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Mit „Bookshop“ beginnt ein neues
Kapitel der Varieté-Unterhaltung
NN verlosen 3 x 2 Tickets für die Show
im GOP-Theater Essen. Seite 8

2. WOCHE ZEITUNG FÜR GOCH UND UEDEM MITTWOCH 11. JANUAR 2023

Ein bildgewaltiger Ausflug in
fantastische Eiswelten
André Schumacher präsentiert im Gocher Goli
Theater sein „Abenteuer Antarktis“. Seite 16

Ein flotter Flitzer sucht am Sonntag
seinen neuen Besitzer
Weihnachtsgewinnspiel: Werbering Goch lädt
zur Hauptziehung ins Kastell ein. Seite 7
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Gartencenter 
mit P� anzenwelt

41751 DÜLKEN

www.swertz-bauzentrum.de

5,99€47,99€ 3.99
je 1.99

39.9974.99

Zur Aussaat und Anzucht von 
Jungp� anzen und Kräutern. 
Torfreduziert, vegan
aufgedüngt.

15 L

Sichere Lagerung 
schwerer Lasten.  5 
Holzböden à 150 kg 
Tragkraft, Metall, 
verzinkt

– mit Eimerschlaufe 
und 2 Universalhaken, 
Standfestigkeit dank 
Anti-Rutsch-Riffelung 
und extratiefer
Stand� äche. 
5 Stufen, belastbar 
bis 150 kg, erreich-
bare Arbeitshöhe 
3,07 m

Kräuter- 
und
Aussaaterde 
„Bio“

Narcissus Hybriden Tete a Tete
Narcissus „Bridal Crown“ 
Hyacinthus orientalis Mix
Muscari armeniacum
Topfgröße 12 cm

Schwerlast-Regal 
„Work System“

Haushaltsleiter 
„Hailo XXL+“

Gratis
Leifheit Fensterwischer

im Wert von 14,99€

www.niederrhein-nachrichten.de

Unsere beliebtesten
Prospekte jetzt auch online 
und in der Weekli-App

GOCH. „Wer so lange gewartet
hat, der hat Anspruch auf be-
schleunigte Behandlung!“ Bür-
germeister Ulrich Knickrehm
spannte das Prinzenpaar der 1.
G.G.K. Rot-Weiß 1956 am ver-
gangenen Freitagabend im Go-
cher „Gürzenich“, in der Sport-
halle des Städtischen Gymnasi-
ums, nicht über Gebühr auf die
Folter. Er überreichte Prinz
Achim I. (Verrieth) die Prinzen-
kette und beendete damit die
längste Wartezeit, die ein Prin-
zenpaar je durchhalten musste.
Fehlten nur noch das Zepter für
Achim I. und die Prinzessinnen-
kette für Svenja II. Diese Insigni-
en der närrischen Macht überga-
ben ihre Vorgänger vom Kolping
Karneval Komitee 1885 Goch
(KKK), Ex-Prinz Johannes V.
(Knops) und Ex-Prinzessin Julia
I. (Giesen). Auf diesen emotio-
nalen Augenblick hatten die Go-
cher und ihre närrischen Regen-
ten hingefiebert. Ein Augenblick
den sich auch viele Ehrengäste
nicht entgehen lassen wollten.
Zu ihnen zählten unter anderem
die Bürgermeister Rainer Weber
(Uedem), Dr. Britta Schulz (Kal-
kar) und Georg Coenen (Weeze)
sowie die Vertreter der Premi-
um-Partner des Gocher Karne-
vals, Stadtwerke Goch und Spar-
kasse Rhein-Maas.

Prinz Achim I. freute sich,
dass es mit „in spe“ nun endgül-
tig vorbei sei und er unterstrich
mit Blick auf die Corona-
Zwangspause einmal mehr: „Es
liegt am Miteinander-Karneval
und den Vereinen, die uns im-
mer den Rücken gestärkt haben,
dass wir diesen Moment genie-
ßen dürfen. Sie waren sehr, sehr
solidarisch und haben immer
wieder durchgewunken, damit
wir heute hier stehen dürfen.“

Jürgen Hemmers, Sitzungsprä-
sident des Festkomitees Gocher
Karneval (RZK), gab bei der Be-
grüßung die Marschrichtung für
den Abend der Prinzenkür vor:
„Zwei Jahre durften wir nicht,

jetzt können wir wieder und wir
tun es auch!“ Allein schon der
Einmarsch der Karnevalstreiben-
den Gocher Vereine mit ihren
Standarten, begleitet vom Tam-
bourcorps Asperden, dürfte
beim Publikum für ordentlich
„Tüttefell“ gesorgt haben. Mit
den „Funker Twens“ aus Kleve
nahm das Narrenschiff vom
Fleck weg mächtig Fahrt in Rich-
tung Spaß auf. Ihre Reime auf
bekannte Melodien sorgten für
Begeisterung, nahmen sie doch
das lokale Geschehen mit spitzer
Zunge aufs Korn. So ging es zu
den Takten von „Skandal im
Sperrbezirk“ um ein Gocher Ent-
spannungs-Etablissement – die
„Funker Twens“ hatten die La-
cher auf ihrer Seite!

Bestens eingestimmt empfing
das Publikum im Anschluss die
rot-weiße Prinzengarde, die vom
Musikverein Goch in den Saal
gespielt wurde. Prinz Achim I.
und Prinzessin Svenja II. zogen
mit 49 Gardisten, 21 Funken, ih-
rem Reisemarschall Christian
Pennekamp, den Adjutanten
Frank Lange und Lothar Roelof
und dem rot-weißen Narrenrei-
ter in den Saal ein. Nach der Kür
nahm das neunte Prinzenpaar
der 1. G.G.K. Rot-Weiß 1956 auf
der Bühne Platz und konnte von
nun an das Programm direkt
verfolgen. Stolz dürfte nicht nur
der Sitzungspräsident gewesen
sein, dass der tänzerische Teil al-
lein aus den Reihen der Gocher
Karnevalsvereine bestritten wur-
de. Allen voran der Gardetanz
der rot-weißen Funken, die mit
Hits von Klaus Lage („1.000 mal
berührt“), Heinz-Rudolf Kunze
(„Dein ist mein ganzes Herz“)
und Marius Müller-Westernha-
gen („Sexy“) über die Bühne
wirbelten. Ein Wolfgang Petry-
Medley begleitete den Gardetanz
des AKV Vallis Comitis und das
Tanzcorps der Vrouwenpoort
glänzte mit atemberaubenden
Wurf- und Hebefiguren. Beim
Showtanz des KKK sorgten 14

„Dancing Queens“ für ein wah-
res Abba-Feuerwerk. Kölsche
Musik zum Mitsingen und Mit-
feiern präsentierten „De Ba-
jaasch“ und wärmten damit die
jecke Seele, die so lange auf Par-
tyspaß verzichten musste. „Die
Kolibris“ verstanden es ebenfalls
meisterhaft, den Saal „auf links“

zu drehen: „Nur zusammen sind
wir Fastelovend“ hieß es dann
und das ließen sich die Jecken
nicht zweimal sagen. Prinz
Achim I. steht seit langen Jahren
selber in der Bütt und so war es
ihm und Svenja II. ein Anliegen,
den Wortbeiträgen einen gebüh-
renden Platz einzuräumen. Der

erste Überraschungsgast der
Prinzengarde war Georg Jansen
von den Brejpott-Quaker Kellen.
Er nahm die digitalen Welt aufs
Korn, erzählte von „frugger“, et-
wa vom grünen Telefon mit
Wählscheibe und Brokatbezug,
und interpretierte die Geschichte
der Heiligen drei Könige ganz

neu – mit Frauen als Pro-
tagonistinnen. Das alles zur
größten Freude des Publikums
auf Platt. Comedian René Stein-
berg zog sein Corona-Fazit:
„Live is Live und live is einfach
am schönsten.“ Sein Thema: Der
ganz normale Alltags-Wahnsinn
mit „Väter“-Sprüchen, die ihm
heute selber über die Lippen
kommen, die Verrücktheiten der
modernen Welt, die kein einfa-
ches Butterbrot mehr kennt und
die Schönheit des Ruhrpott-Dia-
lekts. Sein Appell an das Publi-
kum: „Make Humor great
again!“ Denn schließlich sei Hu-
mor ein exzellenter „Wutdruck-
Senker“. Auf Dave Davis („Mo-
tombo“) musste das Publikum
leider verzichten. Der Comedian
war im Stau stecken geblieben
und hätte es nicht mehr rechtzei-
tig nach Goch geschafft.

Humor und Frohsinn verbrei-
ten – das ist die Essenz des Mot-
tos, das Achim I. und Svenja II.
durch die Session begleiten wird
„Wej sin all blos Menze – La-
chen, Tanzen, Singen, Scherzen –
Gocher Karneval berührt die
Herzen.“ Der Funke des Froh-
sinns soll auf viele Menschen
überspringen, das wünschte sich
das 68. Prinzenpaar der Stadt
Goch in seiner Thronrede. „Wir
wollen möglichst viele Herzen –
nicht nur Gocher – berühren“, so
Achim I. Man freue sich auf eine
Session, die alle Menschen mit-
nimmt: „Wenn wir die Leute
kurz vom Alltag ablenken kön-
nen und sie lächeln, dann haben
wir alles richtig gemacht!“ Dabei
denkt das Prinzenpaar auch an
die, die Hilfe brauchen. Es
möchte bei seinen Besuchen auf
Geschenke und Blumengestecke
verzichten und bittet darum, das
Geld dafür lieber zu spenden
(Infos: www.ggkrotweiss.de). Da-
mit soll zum einen das Gocher
„Anna-Stift“-Jugendhilfe am
Niederrhein und zum anderen
die Gocher Tafel unterstützt wer-
den. Corinna Denzer-Schmidt

Ein Hoch auf Achim I. und Svenja II.!
Prinzenkür in Goch: Das Publikum feierte mit seinen neuen närrischen Regenten von der 1. G.G.K. Rot-Weiß 1956 eine rauschende Karnevalsparty

„In spe war gestern - Prinz ist heute!“ Bürgermeister Ulrich Knickrehm (r.) kürte das 68. Prinzenpaar der
Stadt Goch: Achim I. (Verrieth) und Svenja II. (Lange) von der 1. G.G.K. Rot-Weiß 1956. NN-Fotos: Rüdiger Dehnen

Die „Funker Twens“ aus der Schwanenstadt hatten die Lacher auf ih-
rer Seite.

Der Narrenreiter kündigte die
Prinzengarde an.

Das Galerie-Café „Zeit…kennt
keine Eile“ auf der Brückenstra-
ße 32, in Goch, lädt am Samstag,
14. Januar, 19 Uhr, zu einer mu-
sikalischen Lesung mit Chrissi
Maas und Uschi Jansen ein.
Chrissi Maas, deren Liebe der
Musik gehört und Uschi Jansen,
die mit ihren poetischen Texten
begeistert, bilden zusammen ei-
ne einzigartige und künstlerische
Kombination. Der Eintritt zur
Veranstaltung ist frei.

Musikalische Lesung bei
„Zeit...kennt keine Eile“

KULTUR  

SCHULE  

Das Gymnasium der Stadt Goch
lädt alle interessierten Schüler
der 4. Grundschulklassen aus
Goch und den Nachbargemein-
den und ihre Eltern zu einer In-
foveranstaltung am Samstag, 14.
Januar, 10 bis 13 Uhr, ein. Neben
einer Einführung in das Bil-
dungsangebot und das Profil des
Gocher Gymnasiums sind Infor-
mationen und Gespräche über
die Arbeits- und Organisations-
weise in den Klassen 5 und 6,
über Differenzierungsmöglich-
keiten und Abschlüsse im Laufe
der Sekundarstufen I und II vor-
gesehen. Schulleitung und Leh-
rer stehen auch für individuelle
Fragen zum Übergang auf das
Gocher Gymnasium sowie zur
aktuellen Entwicklung im Hin-
blick auf die Rückkehr zu G9 zur
Verfügung. Außerdem kann man
sich die modernen Fachräume
ansehen. Die Veranstaltung fin-
det im Pädagogischen Zentrum
statt, das sich im Hauptgebäude
der Schule befindet.

Tag der offenen Tür am
Gocher Gymnasium
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Schweinebraten 
mit Salzkartoffeln und Blumenkohl Portion 7,90 €
Schnitzel mit hausgem. Paprikasauce 
und Pommes Portion 7,90 €
Hähnchengeschnetzeltes Asia 
mit Reis Portion 7,90 €
Backfisch 
mit Salzkartoffeln und Salat Portion 9,50 €
Hack-Wirsing-Auflauf Portion 6,90 €
Tortellinischinkengratin Portion 6,90 €
Wirsingeintopf 
mit Knacker Portion 6,90€

Filiale Goch von Donnerstag, 12.01.2023 bis Samstag, 14.01.2023
Imbiss 2000 von Donnerstag, 12.01.2023 bis Samstag, 14.01.2023

Buchen Sie jetzt unseren Raum  
für Ihre Feierlichkeit

Fakten für die Demokratie
Durch eine Kooperation mit dem Bundesverband Deutscher Anzeigenblätter (BVDA), dem rund 200 
Verlage mit einer wöchentlichen Auflage von ca. 49 Mio. Zeitungen angehören, erscheint in den An-
zeigenblättern regelmäßig ein Faktencheck des unabhängigen und gemeinnützigen Recherchezen-
trums CORRECTIV. Die vielfach ausgezeichnete Redaktion deckt systematische Missstände auf und 
überprüft irreführende Behauptungen. Wie Falschmeldungen unsere Wahrnehmung beeinflussen 
und wie Sie sich vor gezielten Falschnachrichten schützen können,
erfahren Sie unter correctiv.org/faktencheck

Faktencheck der Woche

Die hartnäckigsten Narrative der 
Desinformation im Jahr 2022

Nach zwei Jahren Pandemie beherrschte das Coronavirus 2022 nicht 
mehr die öffentliche Debatte in Deutschland. Das Faktencheck-Team von 
CORRECTIV hatte es seit Beginn des Ukraine-Kriegs mit prorussischen 

Kampagnen zu tun, die Fakes verbreiteten und Verwirrung stifteten.

Auf die eine große Krise folgte die 
nächste, keine Atempause, kaum ein 
Verschnaufen – diesen Eindruck hat-
ten viele im Februar, als Russland die 
Ukraine angriff. Zwei Jahre Corona-
Pandemie saßen auch unserem Fak-
tencheck-Team noch im Nacken, als 
eine Welle der Desinformation über 
den Krieg in der Ukraine heranrollte. 
Neue Akteurinnen und Akteure 
tauchten auf – es manipulieren nicht 
mehr Pseudo-Experten auf Youtube 
die Debatten, sondern prorussische 
Influencerinnen auf Telegram. Sie 
gießen bei Diskussionen über die 
Energiekrise gezielt Öl ins Feuer und 
spielen Kriegsverbrechen Russlands 
herunter. Zudem köchelt noch im-
mer die Wut der Impfgegner, die wei-
ter nach Beweisen suchen, dass die 
Covid-19-Impfungen zu unzähligen 
Todesfällen führen würden.
Wir zeigen in unserem Jahresrück-
blick die hartnäckigsten Narrative der 
Desinformation. 

1. „Plötzlich und unerwartet“
Diese harmlose Formulierung, die 
eigentlich regelmäßig in Todesanzei-
gen verwendet wird, ist zur Chiffre 
für die Impfgegner-Szene geworden. 
Todesfälle, die plötzlich ohne lange 
Vorerkrankung eintreten, werden zu 
„Impftoten“ umgedeutet. 
Wir haben in mehreren Faktenchecks 
erklärt, dass ein plötzlicher Herztod 
auch bei jungen und scheinbar gesun-
den Menschen eintreten kann und es 
keine Hinweise auf einen Anstieg sol-
cher Fälle gibt. Doch das Narrativ lebt 
weiter. Im Dezember verbreitete die 
AfD eine Auswertung von Kranken-
kassendaten. Sie sollte zeigen, dass 
ungeklärte Todesfälle 2021 drastisch 
angestiegen seien – doch das stimmt 
nicht.

2. Kriegsbilder aus der Ukraine 
seien inszeniert
Seinen traurigen Höhepunkt erreichte 
dieses Narrativ mit Behauptungen 

über getötete Zivilisten im Kiewer 
Vorort Butscha. Mehrfach wurde im 
April versucht, die schrecklichen Bil-
der von Leichen als Inszenierung der 
Ukraine darzustellen. 
Alle von uns überprüften Fälle, in 
denen Medien Inszenierung vorge-
worfen wurde, waren jedoch Fäl-
schungen, oder die Verbreiter der 
Desinformation stellten (altes) Bild-
material in einen falschen Kontext. 

3. Die Menschen in der Ukraine seien 
Neonazis, Faschisten, Rechtsextreme
Von russischer Seite wird die Ukraine 
immer wieder als Staat dargestellt, 
der von Faschisten oder Neonazis 
regiert wird. Dafür werden oft Fakes 
verbreitet, etwa ein gefälschtes Pla-
kat einer Kinderwunschklinik, die 
angeblich Material von „reinrassigen 
Ukrainern“ sucht. Oder ein manipu-
liertes Video über angebliche Nazi-
Schmierereien durch ukrainische 
Fußballfans in Katar, die es nicht 
wirklich gab. 
Unbestritten ist, dass es in der Uk-
raine – so wie auch in Deutschland 
– Neonazis gibt. Das Narrativ der an-
geblich rechtsextremen Nation wird 
aber gezielt genutzt, um den Krieg zu 
rechtfertigen. 

4. Ukrainische Geflüchtete nutzten die 
Hilfsbereitschaft in Deutschland aus
Schon früh wurde Stimmung gegen 
die Menschen gemacht, die aus der 
Ukraine nach Deutschland geflohen 
sind. Da wurde zum Beispiel fälsch-
lich behauptet, sie würden ihre Un-
terkünfte anzünden oder verwüsten, 
dürften früher in Rente gehen als 
Deutsche und würden bei der KFZ-
Versicherung bevorzugt. Die unbe-
legte Behauptung, Ukrainerinnen 
und Ukrainer würden „Sozialtouris-
mus“ betreiben – also kurz einreisen, 
Hartz IV beantragen und zurück in 
die Heimat fahren – wurde sogar in 
deutschen Talkshows diskutiert. 

Unsere beliebtesten Prospekte
jetzt auch online und in der Weekli-App

Jede Woche sparen
und neue Angebote 
entdecken!

PFALZDORF. Auf der B9 in
Pfalzdorf hat sich am Freitag-
nachmittag, 7. Januar, gegen
16.45 Uhr, ein tragischer Ver-
kehrsunfall ereignet, bei dem
ein 46-jähriger Mann aus Em-
merich ums Leben gekommen
ist.

Er war in seinem 3er BMW in
Richtung Autobahnzubringer
unterwegs, als er frontal mit ei-
nem entgegenkommenden VW
Sharan kollidierte. Darin befand
sich ein 44-jähriger Mann aus
Goch. Er wurde schwer verletzt.
Die Aufprallgeschwindigkeit war
so hoch, dass die Unfallfahrzeu-
ge über 120 Meter voneinander
entfernt zum Stehen kamen.
Über die gesamte Distanz lagen

Fahrzeugtrümmer. Bei Alarmie-
rung des Löschzuges Pfalzdorf
und der Löschgruppe Nierswal-
de war die Lage völlig unklar.
Weder die Anzahl der beteiligten
Fahrzeuge noch die Zahl der
Verletzten stand fest. Es war zu
befürchten, dass mehrere Perso-
nen eingeklemmt sind, daher
ließ Stadtbrandinspektor Stefan
Bömler auch die Löschzüge
Stadtmitte nachalarmieren.
Letztlich stellte sich heraus, dass
keine der beteiligten Personen
eingeklemmt oder eingeschlos-
sen war. Der 44-jährige Fahrer

des Sharan konnte kurz nach
Eintreffen der ersten Feuer-
wehr-Kräfte aus seinem Auto be-
freit und dem Rettungsdienst
übergeben werden. Für den 46-
jährigen Emmericher kam jede
Hilfe zu spät.

Die Feuerwehr unterstützte
die Polizei bei ihren Maßnah-
men, sicherte die Unfallstelle
und leuchtete sie aus. Zu den
Aufgaben der Feuerwehr gehörte
zunächst auch die Betreuung von
Unfallzeugen. Hier unterstützte
ein Team der PSU (Psychosoziale
Unterstützung), das zufällig an

der Einsatzstelle vorbeikam. Ins-
gesamt waren die Kräfte der Feu-
erwehr zunächst gut dreieinhalb
Stunden, bis 20.15 Uhr vor Ort.
Drei Stunden später, gegen 23.15
Uhr, forderte die Polizei die Feu-
erwehr erneut an. Es sollten aus-
laufende Betriebsstoffe eines der
Unfallfahrzeuge aufgenommen
werden.

Dies wurde an der Einsatzstel-
le mit dem Abschleppunterneh-
men besprochen, die Feuerwehr
konnten nach kurzer Zeit vor
Ort wieder die Heimfahrt antre-
ten.

Autofahrer verstirbt nach
schwerem Verkehrsunfall
Zwei Fahrzeuge stießen auf der B9 bei Pfalzdorf frontal zusammen

Die Feuerwehr unterstützte die Polizei bei ihren Maßnahmen, sicherte die Unfallstelle und leuchtete sie aus.
Fotos: FF Goch/Torsten Matenaers

Die Fahrzeuge kamen 120 Meter
voneinander entfernt zum Stehen.

GOCH. Die Deutsche Post DHL
Group hat einen neuen DHL Pa-
ketshop in der Hem Tankstelle
am Nordring 62 eingerichtet. Die
Öffnungszeiten sind montags bis
freitags 5 bis 22 Uhr, samstags 7
bis 22 Uhr und sonntags 8 bis 22
Uhr. Der neue Paketshop bietet
die Annahme von frankierten
Päckchen, Paketen und Retou-
ren. Auch werden Paketmarken
verkauft. Außerdem können
Kunden dort auch den Service
„Postfiliale Direkt“ nutzen und
sich Sendungen direkt an die Fi-
liale senden lassen, um sie später
dort abzuholen. Unter
www.deutschepost.de/standort-
finder finden die Kunden alle
Standorte der Filialen und DHL
Paketshops inklusive Öffnungs-
zeiten anhand einer Karte aufge-
zeigt. Standorte von Briefkästen,
deren Leerungszeiten sowie die
Standorte der rund um die Uhr
verfügbaren Packstationen sind
dort ebenfalls zu ermitteln.

Neuer Paketshop
in Goch

GOCH. Im November vergange-
nen Jahres erschien als Sonder-
beilage in den Niederrhein
Nachrichten das große Rätselheft
mit allerlei Möglichkeiten zum
Knobeln. Die Gewinner des
Malwettbewerbs sind: May
Fränzi, Goch (30-Euro-Gut-
schein Mayersche Buchhand-
lung, Sponsor: Schreinerei Selt-
mann); Luan Vrella, Goch
(Sponsor: 30-Euro-Gutschein
Kultourbühne Goch); Amelie &
Sam Felkel, Weeze (Sponsor:
30-Euro-Gutschein Mühlenstein
Uedem, Sponsor: Küchenstudio
Voss); Nick Heursen, Goch (30-
Euro-Gutschein, Sponsor: Edeka
Kusenberg); Paula Josten, Goch
(Sponsor: 30-Euro-Gutschein
Mühlenstein Uedem); Klara
Bockholt, Goch (Sponsor: 30-
Euro-Gutschein Geschenkideen
Binn, Uedem); Leni Appers, Ue-
dem (Sponsor: 30-Euro-Gut-
schein Büro Bogers). 

Gutscheine des Werberings
Goch à 25 Euro haben gewon-
nen: Dominik Schoofs, Uedem;
Viktor Artz, Goch; Lissi Bohne,
Goch und Christa van de Loo,
Goch. Gutscheine des Werbe-
rings Weeze à 25 Euro haben
gewonnen: Marie Quint, Ue-
dem; Gudrun Weber, Weeze;
Monika Thissen, Goch und Nele
Mahler, Goch. Gutscheine des
Werberings Uedem à 25 Euro
haben gewonnen: Eveline Sauer,
Goch; Iwona Wilde, Goch; Irm-
gard Kersten, Goch und Anja
Sehnekamp, Goch. Weitere Ge-
winner: Einen Erlebnis-Gut-
schein der Stadtwerke Goch in
Höhe von 100 Euro hat Linda
Schulte-Zweckel, Goch, gewon-
nen. Zwei Tickets für Starlight
Express (120 Euro) hat Nicole
Kersten, Goch, gewonnen. Einen
GO! Original DerbyStar-Fuß-
ball (150 Euro) hat Robert
Arntz, Goch, gewonnen. Zwei
Karten für Wolfgang Trepper
(60 Euro) haben Marlene & Rolf
Hoymann, Goch, gewonnen (alle
Angaben ohne Gewähr). Herzli-
chen Glückwunsch!

Rästselheft:
Unsere Gewinner

NIEDERRHEIN. Kirsten Witt-
ke-Lemm blickt verhalten opti-
mistisch ins Jahr 2023. Die
Hauptgeschäftsführerin der
Unternehmerschaft Nieder-
rhein sieht eine wesentliche
Aufgabe darin, den Mitglieds-
unternehmen gerade in schwie-
riger Zeit ein verlässlicher Part-
ner zu sein.

Tarifverhandlungen im ständi-
gen Krisenmodus sind so etwas
wie die Quadratur des Kreises.
Haben Sie den Eindruck, dass sich
die Tarifparteien dem angepasst
haben?

Wittke-Lemm: Absolut – in-
dem sie sich nämlich dieser Her-
ausforderungen annehmen und
im sozialpartnerschaftlichen
Miteinander Regelungen gestal-
ten, die einerseits den Arbeitge-
bern langfristige Planungssicher-
heit sowie eine insgesamt ausge-
wogene Kostenbelastung bieten,
ohne andererseits die Interessen
und Sorgen der Beschäftigten
angesichts einer außergewöhn-
lich hohen Inflation außer Acht
zu lassen. Dass das insbesondere
in Krisenzeiten wie diesen funk-
tioniert, haben wir in diesem
Herbst gezeigt: wir haben in un-
terschiedlichen Branchen Eini-
gungen mit Signalwirkung erzielt
– nämlich dem Signal, dass die
Tarifpartner an einem Strang zie-
hen. So haben wir in der Che-
mie- und in der Metall- und
Elektroindustrie gemeinsam die
von der Bundesregierung auf
den Weg gebrachte steuer- und
abgabenbefreite Inflationsaus-
gleichszahlung tariflich umge-
setzt und somit für mehr Netto
vom Brutto bei den Beschäftig-
ten gesorgt.

Der Fachkräftemangel ist si-
cherlich das beherrschende The-
ma in den Unternehmen. Wo
setzt die Unternehmerschaft Nie-
derrhein hier den Hebel an?

Wittke-Lemm:: Möglichst
früh - bei jungen Menschen, die
noch auf der Suche nach ihrem
persönlichen Weg sind. Wir ste-
hen für die duale Ausbildung, in-

formieren über Aufstiegs- und
Verdienstmöglichkeiten. Schließ-
lich sind Karriere und Gehalt ein
wichtiger Faktor, der zu einem
frühen Eintritt in den Beruf mo-
tiviert. Wir setzen den Hebel
ganz vielseitig an, wenn ich an
Matching-Tools wie Chemie-
Akademie, M+E-Truck, Jobbör-
sen oder demnächst Mentoring-
Programme denke. Plattformen
wie der Arbeitskreis Schule-
Wirtschaft und der anstehende
Wettbewerb Jugend-forscht bie-
ten Ventile, aus dem Mangel
Chancen zu eröffnen. Ferner
müssen wir das Thema Zuwan-
derung im Blick behalten, hier
liegt großes Potenzial.

In den Fachkräftemangel spielt
auch die Frauenerwerbsquote mit
rein. Hat es geholfen, dass der Ge-
setzgeber die Möglichkeit zur Teil-
zeitausbildung weiter gestärkt
hat?

Wittke-Lemm: Ja, sehr! Das
Anfang 2020 verabschiedete Be-
rufsbildungsmodernisierungsge-
setz war wegweisend. Es hilft
vielen Frauen und erleichtert ih-
nen den Einstieg, wenn sie ihre

Ausbildung in Teilzeit absolvie-
ren können. Das ist mithin eine
Gesetzesnovelle, die ich sehr be-
grüße und die bereits jetzt schon
erkennbar Früchte trägt.

Was hat die Unternehmen 2022
neben den großen Themen wie
Ukraine-Krieg und Fachkräfte-
mangel beschäftigt? Wovon war
das tägliche Geschäft geprägt?

Wittke-Lemm: Von Bürokra-
tie. Im Jahr 2022 mussten wir
unseren Mitgliedsunternehmen
viele neue Gesetze erst einmal
übersetzen: Was bedeutet das
überhaupt für euch? Ich denke
etwa an das Nachweisgesetz, das
viel Unruhe in die Betriebe ge-
tragen und Fragestellungen wie
„Müssen wir alle unsere Arbeits-
verträge jetzt neu schreiben?“
aufgeworfen hat. Die Arbeitswelt
insgesamt und damit auch das
Arbeitsrecht befinden sich im ra-
santen Wandel, dies müssen wir
unseren Mitgliedern spiegeln
und die richtigen Pfade aufzei-
gen. Unsere Beratungsleistung ist
2022 also intensiv gefordert ge-
wesen.

Wie kann ein Verband wie die

Unternehmerschaft Niederrhein
auf die Politik einwirken, dass die
Leitplanken unternehmerfreund-
lich gesetzt werden?

Wittke-Lemm: Wir pflegen
intensive Kontakte zu den Kom-
munen sowie über unser Ver-
bändenetzwerk zu Landes- und
Bundesbehörden und verschaf-
fen unseren Mitgliedsunterneh-
men dort Gehör, unter anderem
bezogen auf die horrend gestie-
genen Energiepreise, die drin-
gend abgefedert werden müssen.
Die Auftragslage ist zwar nach
wie vor durchaus erfreulich, aber
die Ertragsseite hat durch den
Krisen-Marathon extrem gelit-
ten. Den Unternehmen laufen
die Kosten davon. Gas, Strom,
Rohstoffe – allenthalben sind die
Preise durch die Decke geschos-
sen. Hier muss Politik lenken.

Digitale Transformation, Ener-
giewende, Nachhaltigkeit – wel-
cher Begriff sollte für die Unter-
nehmen ganz oben stehen?

Wittke-Lemm:Alle drei Be-
griffe sind wichtig, jedes Unter-
nehmen sollte für sich die
Schwerpunkte setzen. Wenn ich
mir die digitale Transformation
ansehe, dann drücken unsere
Unternehmen hier schon enorm
auf die Tube. Umso wichtiger ist
es – insbesondere auch für die
kleineren und mittelständischen
Unternehmen -, dass die Rah-
menbedingungen stimmen. Hier
müssen wir zusammen mit der
Politik helfen, damit diese Unter-
nehmen mitgenommen werden.
Das gilt auch für die anderen
Themen Energiewende und
Nachhaltigkeit.

Was bringt es einem Start-up,
Mitglied in der Unternehmer-
schaft Niederrhein zu werden?

Wittke-Lemm:Start-up’s wol-
len wachsen. Je größer sie wer-
den, desto relevanter wird für sie
unser Leistungsspektrum. Das
sind beispielsweise unsere ar-
beitsrechtliche Expertise, unsere
Bildungsangebote, unser Netz-
werk – alles wichtig für Jungun-
ternehmer.

In schwieriger Zeit ein
verlässlicher Partner sein
Jahresinterview: Ausblick der Unternehmerschaft Niederrhein auf das kommende Wirtschaftsjahr

Kirsten Wittke-Lemm, Hauptgeschäftsführerin der Unternehmer-
schaft Niederrhein. Foto: privat

GOCH. Mit „Lachen ist gesund“
bietet das Familienbildungswerk
der AWO am Freitag, 24. Febru-
ar, 15 bis 16.30 Uhr, in der Kita
„Nierspiraten“, Pfalzdorfer Straße
79a, einen Lach-Yoga-Workshop
an. Die Methode ist einfach,
kann von jedem angewandt wer-
den und setzt keine Vorkenntnis-
se voraus. Lach-Yoga dient dazu,
Stress zu reduzieren und das Im-
munsystem zu stärken. Regelmä-
ßiges Lachen ist gut für Körper,
Geist und Seele und trägt zu ei-
ner positiven Lebenseinstellung
bei. Dozentin ist Ann-Katrin Eh-
lert. Infos und Anmeldung:
AWO Familienbildungswerk, Te-
lefon: 02821/ 8363229 (Monika
Mechlinski), Mail: awo-
fbw@awo-kreiskleve.de

Awo-Workshop
„Lach-Yoga“
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www.traumpolster.de

Erikenweg 16 • 47574 Goch-Pfalzdorf • Tel. 02823/4192 450
Montags - Freitags 10.00 - 19.00 Uhr
Samstags 10.00 - 16.00 Uhr
Sonntags 11.00 - 17.00 Uhr (freie Schau)  *keine Beratung, kein Verkauf

Über 450 aktuelle Modelle international führender Qualitätshersteller • Größte TV- und Relaxsessel-Austellung im Umkreis von 150 km • Aggressive Großanbieter-Preise auf alles! Lieferung/Montage frei Haus.

Individuelle Planung nur durch ausgebildete Polstermöbel-Fachberater, die kompetent auf Ihre persönlichen Wünsche und Ansprüche eingehen • Bei uns „ist der Kunde König“ — wir freuen uns auf Sie!

Wir liefern frei Haus!
außer Tische und Kleinteile!

Alle Modelle individuell planbar!

S   M   L

Modell Toni Stoffbezug
Wohnlansch. mit Bett und Bettkasten

2.870,- EUR 1.798,- EUR

Till Boxspringbett
180 x 200 cm Velour grau

1.798,- EUR 1.298,- EUR

Modell Rasa - Microfaser
mit Sitzvorzug motorisch im 2-Sitzer

2.298,- EUR 1.495,- EUR

Modell MR 260 2-Sitzer, beide

motorisch verstellbar, inkl. Kopfteilverst.

2.698,- EUR 1.695,- EUR

Großer Inventurabverkauf!
Sonntag, 15.01. Schautag 11-17 Uhr*
Alle Schnäppchen sofort und frei Haus lieferbar! (außer Tische und Kleinteile)

pro Sitz bis 200KG

Mit Verstärkungspaket

2-motorig
mit Aufstehhilfe
in 3 Farben, Leder

solange der Vorrat reicht!

1.298,-

Design und Funktion
elektrische oder mechanische Sitztiefenverstellung,

Raster-Armlehnen, Schweberückenfunktion

Relaxen nach Maß
Wir fertigen Ihre individuelle Sitzhöhe, Sitztiefe 

und Sitzhärte – ohne Aufpreis.

TV-Sessel & Relax Garnituren
Modellkollektion in den Größen S - XXL.

Auch mit Aufstehhilfe bis 200 Kg!

50+ Premium Sitzkomfort:
mit Boxspring, Federkern oder Kaltschaum.

Elektrische/mechanische Liegefunktion zur Wahl.

Für jede Größe das richtige Maß!

S   M   L

in vielen verschiedenen
Ausführungen, Modellen
und Bezügen

ab

998,-
Sofort lieferbar

4.000 m2

Ausstellungsfläche
4.000 m2

Ausstellungsfläche

KEVELAER. Erbschaften kön-
nen neben Freude und Dank-
barkeit auch viel Arbeit für den
Erben mit sich bringen. So auch
in diesem Fall. Doch die Dank-
barkeit überwiegt. „Der Nie-
derrhein sagt danke“, formu-
liert es Peter Hohl, Vorsitzen-
der des Vereins für Museums-
förderung Kevelaer e. V. des
Niederrheinischen Museums
Kevelaer.

Zur Vorgeschichte: Im Jahr
2021 erhielt der Verein für Mu-
seumsförderung Kevelaer e. V.
die private Kunstsammlung der
Eheleute Dr. Georg und Eva Ra-
termann aus Mülheim an der
Ruhr als Schenkung. Kurz zuvor
war mit Eva Ratermann die letz-
te der beiden Erblasser verstor-
ben. Über die Eheleute gibt es
nur wenige Informationen. Beide
sind 1923 geboren, beide litten
später an den Folgen des Zweiten
Weltkriegs. Sie heirateten 1950.
Dr. Georg Ratermann praktizier-
te in Mülheim an der Ruhr als
Zahnarzt. Die Absicht der kunst-
begeisterten Eheleute, dem Keve-
laerer Museum ihre private
Sammlung zu vermachen, hatten
sie schon 2009 kundgetan und
mit den damals Veranwortlichen
des Museumsfördervereins und
in der Museumsleitung bespro-
chen. Veronika Kaenders, die
heutige Leiterin des Museums,
und Peter Hohl erklären, warum
sich das Sammlerpaar für Keve-

laer entschieden hatte. „Zum ei-
nen bestehen von Seiten Dr. Ge-
org Ratermann verwandschaftli-
che Beziehungen nach Kevelaer,
zum anderen liegt es auch am
Status Kevelaers als Wallfahrts-
stadt und Künstlerkolonie sowie
als Ort des Kunsthandwerks.“
Dr. Georg und Eva Ratermann
hätten regelmäßig in Museen be-
sucht, doch die meisten seien
nicht für eine Erbschaft in Frage
gekommen, da sie sich speziali-
siert hätten. „Das ist in Kevelaer
anders. Wir sind breit aufge-
stellt“, sagt Veronika Kaenders.
„Wir können eine derartig viel-
fältige Sammlung präsentieren.“

Über 100 Exponate

Entstanden über viele Jahre
beinhaltet sie verschiedenste Ob-
jekte unterschiedlicher Epochen
und Gattungen. Unter den Ob-
jekten befinden sich Werke be-
kannter Künstler wie Wilhelm
Lehmbruck, Otto Mueller, Josef
Scharl und Theodor Rocholl,
aber auch Flohmarkt-Funde. Ins-
gesamt sind es über 100 Expona-
te. Erstmals wird ein Teil der
Sammlung der Öffentlichkeit zu-
gänglich gemacht und zugleich
der Prozess der Restaurierung
einzelner Objekte in die Vermitt-
lung der Ausstellung mit einbe-
zogen. „Bevor ein Werk öffent-
lich zu sehen ist, wird geprüft, ob
es sich um sogenannte „Raub-

kunst“ handelt“, erklärt Veronika
Kaenders. Kunstinteressierte
sollten sich den kommenden
Sonntag, 15. Januar, vormerken.
Ab dann werden Kunstwerke aus
der Zeit des 18. Jahrhunderts bis
zum Zweiten Weltkrieg an den
Wänden des neu gestalteten
Dauerausstellungsbereiches ge-
zeigt. Dafür musste die Rosen-
kranzsammlung des emeritierten
und 2021 verstorbenen Weihbi-
schof Heinrich Janssen, gebürtig
in Kevelaer, weichen. Sie wird ei-
nen anderen, angemessenen
Platz im Museum finden, wie
Veronika Kaenders versichert.
Die Verpflichtung, Teile der ver-
erbten Sammlung wechselnd im
Museum zu zeigen, ist eine Auf-
lage des Erbvertrages, die es zu
erfüllen gilt. Während einige
Werke ausgestellt sind, werden
andere restauriert/überarbeitet.
Dafür wurden Zuschüsse aus
verschiedenen Fördertöpfen be-
antragt. „Sobald die Mittel be-
willigt sind, können die Restau-
ratoren mit der Arbeit beginnen“,
so die Museumsleiterin. „Geht
ein Objekt in die Restaurierung,
wird an seiner Stelle ein Stellver-
treter gezeigt.“ Neben jedem Ex-
ponat ist eine Erklärung ange-
bracht, die mit einem QR-Code
für weitere Informationen verse-
hen ist. Ergänzend zu Sammlung
werden Führungen sowie Work-
shops für Erwachsene und Kin-
der angeboten. Kerstin Kahrl

Dieses Erbe ist auch
eine Verpflichtung
Kevelaerer Museumsförderverein stellt erstmals private Kunstsammlung vor

Sie sind stolz, dass der Förderverein des Niederrheinische Museums eine bedeutende private
Kunstsammlung geerbt hat und diese dem Museum zur öffentlichen Präsentation zur Verfügung stellt.
Von links: Museumsleiterin Veronika Kaenders, erster Vorsitzende des Museumsfördervereins Peter Hohl
und der zweite Vorsitzende Rafael Sürgers. NN-Foto: Gerhard Seybert

Jugendburg: In der Zeit vom 31.
März bis 2. April bietet das
Kreisbildungswerk Kleve unter
Leitung der Dozenten Magdale-
na Pickers und Thomas Glotz-
bach ein Achtsamkeits-Wochen-
ende auf der Jugendburg Gemen
in Borken an. In verschiedenen
Arten von Meditation, drinnen
und draußen, in Stille und Ge-
sprächen, mit Körperarbeit, kre-
ativer Gestaltung und Texten ist
das Wochenende eine „Tankstel-
le“, die Körper und Geist zur Ru-
he kommen lässt und so der See-

le Raum gibt, neue Erfahrungen
zu machen. Dabei sind Men-
schen unterschiedlicher Konfes-
sionen und jeden Alters eingela-
den, zu erleben, was Achtsamkeit
bedeutet und wie Achtsamkeit
zum Leitfaden des eigenen Le-
bens werden kann. Die Jugend-
burg Gemen ist idyllisch gelegen.
Die direkte Umgebung lädt zu
Stille und Spaziergängen ein. Die
Kosten für ein Einzelzimmer in-
klusive Vollverpflegung betragen
269 Euro. Anmeldeschluss ist der
30. Januar. Danach ist eine kos-
tenlose Abmeldung nicht mehr
möglich. Die Unterlagen für die

Anmeldung findet man im
Download-Bereich der Home-
page www.kbw-kleve.de. Fragen
werden unter Telefon 02821/
721525 beantwortet.

Yoga: Die Familienbildungsstätte
Kalkar bietet in Uedem, im Fa-
milienzentrum Kunterbunt, The-
lenweg 13, den Kurs „Hatha-Yo-
ga“ (X3332-212) an. Hatha-Yoga
ist eine Form des Yoga, bei der
das Gleichgewicht zwischen Kör-
per und Geist vor allem durch
körperliche Übungen (Asanas),
durch Atemübungen (Pranaya-
ma) und Meditation angestrebt

wird. Mit Hilfe dieser Übungen
kann man sein Körperbewusst-
sein und seine Selbstwahrneh-
mung fördern, seine Muskulatur
stärken, zu mehr innerer Stärke
und Harmonie, Achtsamkeit,
Gelassenheit und Beweglichkeit
finden. Yoga ist unabhängig von
Alter, Geschlecht und Kondition.
Beginn ist am Dienstag, 7. Fe-
bruar, 17.45 bis 18.45 Uhr (acht
Termine). Die Leitung hat Anna
Ten Elsen, die Gebühr beträgt
35,20 Euro. Anmeldung und
weitere Information: www.fbs-
kalkar.de, oder unter Telefon
02824/97660.

■ KURZ & KNAPP

ASPERDEN. Frau Elbins Alter
lässt sich nur schätzen. Nichts
Genaues weiß man nicht. Fest
steht: Irgendwie dürfte die El-
bin rekordverdächtig sein. Die
Haare struppig, kommt sie, als
wüsste sie, dass man wegen ihr
anreiste, aus der bodenbeheiz-
ten Einzimmerwohnung, ist
fast taub und auf einem Auge
erblindet – und nippt am Früh-
stück, das Adrian für sie vorbe-
reitet hat.

Frau Elbin – jetzt sei es gesagt
– ist eine Katze und Adrian, ihr
„Besitzer und Pfleger“ sagt, die
Elbin sei irgendwas zwischen 26
und 28 Jahre alt. „Genau lässt
sich das nicht sagen.“ Was sich
sagen beziehungsweise fragen
lässt: Wie alt werden Katzen?
Das Internet macht Angaben:
Hauskatzen haben eine Lebens-
erwartung, die zwischen zwölf
und 18 Jahren liegt. Die älteste
Katze der Welt starb 2005 im bi-
blischen Alter von 38 Jahren. Für
Frau Elbin ist also noch Luft

nach oben. Adrian sagt: „Frau
Elbin ist wahrscheinlich die äl-
teste Katze am Niederrhein.“ Im
Hier und Jetzt sei die Frage ge-
klärt, wie die Elbin zu ihrem Na-
men kam. Adrian – er möchte
nicht fotografiert und überdies
auch nur vornamentlich genannt
werden – hat, als er nach Asper-
den kam, die Katze quasi über-
nommen. „Sie gehörte einer Ma-
lerin. Und die hieß Ursula El-
bin.“ Die Namenspatronin ist
längst verstorben. Adrian zeigt
eines ihrer Bilder. Mann googelt:
„Kunst, Elbin, Goch.“ Und tat-
sächlich lässt sich etwas finden:
Ursula Elbin, Jahrgang 1923, stu-
dierte an der Folkwangschule in
Essen und lebte seit 1973 als frei-
berufliche Malerin in Goch. Ver-
heiratet war die Künstlerin mit
dem Reiseschriftsteller und Ko-
lumnisten Günther Elbin. Ein
Todesdatum der Künstlerin lässt
sich auf die Schnelle nicht ermit-
teln. Das Internet schweigt –
Adrian nicht. Er erzählt und

schnell hat man den Eindruck,
hier den Geschichtenlieferanten
für die nächsten Jahre gefunden
zu haben. Adrian sorgt sich um
Frau Elbin. Er hat ihre „Woh-
nung“ mit einer Heizdecke ver-
sehen, die auf dem Boden liegt
und dafür sorgt, dass sich die
greise Katze wohlfühlt. Das Alter
ist ihr anzusehen und zu mer-
ken. Die Bewegungen: langsam,
als seien die Gelenke längst vom
Rost der Zeit befallen. Das Fell:
struppig geworden. Frau Elbin
erscheint kurz zum Fototermin
und zieht sich dann wieder in ihr
beheiztes Appartment zurück.
Das Posen war vielleicht doch zu
anstrengend.

Adrian erzählt Geschichten –
erzählt, dass seine Tochter ihn
mal fragte „Papa, was machst du
eigentlich?“, und er mit zahlrei-
chen Antworten aufwartete.
Adrian erzählt, er habe „auch
mal fünf Tage Kunst studiert“.
Adrian erzählt von einem Herrn
namens Trini Trimpop und be-

gegnet dem ahnungslosen Frage-
lächeln des Schreibers mit der
Erklärung: „Den Trimpop gibt es
wirklich. Das können Sie goo-
geln.“

Zufall als Konstante

Und tatsächlich: Der Trimpop
war Gründungsmitglied der To-
ten Hosen. Später managte er die
Band. Adrian kennt ihn: Das hat
mit einem BMW zu tun, den
Adrian von Trini bekam. Adrian
hatte nämlich mal – es ist schon
länger her – einen Abschleppwa-
gen ... aber das ist schon die
nächste Geschichte. „Der Zufall
ist verlässlich“, sagt Adrian. Ein
großer Satz. Zurück zu Frau El-
bin. Als die Künstlerin Elbin –
mittlerweile weiß man’s – 2009
starb, suchte sich die Katze Elbin
neue Betreuer. Die zogen irgend-
wann weg – es kamen wieder
neue. „Aber die hatten zwei
Hunde.“ Kein Umgang für eine
alte Katze. „Frau Elbin tauchte
dann – es muss vor circa drei
Jahren gewesen sein – bei mir
auf “, erzählt Adrian. Über Frau
Elbins Katzenappartment an der
Wand: Ein Bild der Monroe. Je-
mand hat darauf einen Namen
geschrieben: ‚R. Rose Selavy‘.
Schon wieder ein Rätsel?
„Schauen Sie mal bei Duchamp
nach“, empfiehlt Adrian und man
erfährt beim Googeln, dass R.
Rose Selavy ein Alter Ego von
Duchamp war. Adrian, erfährt
man, hat auch mal Kunsttrans-
porte gemacht.

Längst fragt man sich: Wer
war/ist also Frau Elbin? Adrian
sitzt in seiner Werkstatt: ein Ort
– von der Decke bis zum Boden
mit Kuriositäten angefüllt. Alles
hat (eine) Geschichte und nach
30 Minuten glaubt man, sich im
Kopf eines Fantasy-Schriftstellers
zu befinden, der hier – assistiert
von Frau Elbin – sein Leben aus-
probiert. „Kommen Sie wieder“,
sagt Adrian beim Abschied. Frau
Elbin schläft längst wieder auf
ihrer Fußbodenheizung.

Heiner Frost

Frau Elbin und Herr Adrian
Frau Elbin ist alt. Sehr alt. Rekordverdächtig alt.

Frau Elbin ist die vielleicht älteste Katze am Niederrhein. NN-Foto: Rüdiger Dehnen
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formen,
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Männer:
„Wir können es doch!“

Sie finden uns gut in
Kleve - Goch - Kevelaer - Kranenburg - Uedem

MÄNNER
KÖNNEN
N I C H T z u -

H Ö R E N

KREIS KLEVE. Der CDU-Bun-
destagsabgeordnete Stefan
Rouenhoff tauschte sich nun
mit Vertretern des Netzwerks
Demenz im Kreis Kleve aus. Im
Fokus des Gesprächs stand vor
allem die aktuelle Situation und
künftige Lage im Kreis Kleve in
der ambulanten und stationä-
ren Pflege von Demenz-Patien-
ten.

Dabei ging es unter anderem
um die Herausforderungen für
Familienangehörige und ambu-
lante Pflegedienste, den Engpass
von Pflegekräften und die Pfle-
gebedarfsplanung. In den kom-
menden Jahren sei aufgrund der
demografischen Entwicklung in
Deutschland mit einem signifi-
kanten Anstieg demenziell er-
krankter Menschen zu rechnen.
Bis 2050 könnte die Zahl der
Menschen mit Demenz in der
Bundesrepublik auf bis zu 2,8

Millionen Menschen steigen, so
Pia Breulmann. Diese Entwick-
lung werde auch nicht vor dem
Kreis Kleve halt machen. Gegen-
wärtig gebe es im Kreis Kleve et-
wa 20.000 pflegebedürftige Men-
schen, darunter sei mit ca. 6.000
Pflegebedürftigen mit demenzi-
eller Erkrankung zu rechnen.
Rouenhoff: „Jeder Bürger möch-
te im Alter gut versorgt sein -
durch Angehörige, ambulante
Pflegedienste oder stationäre
Pflegeeinrichtungen. Aber schon
heute bestehen Engpässe im
Pflegebereich. Mit einer steigen-
den Zahl demenziell erkrankter
Menschen werden die Heraus-
forderungen im Pflegebereich
weiter steigen, auch weil der
Pflegebedarf bei einer demenzi-
ellen Erkrankung viel größer ist.
Deshalb ist es so wichtig, dass
wir die Stellschrauben bereits
heute so stellen, dass Pflegeplätze

und Rehabilitationsmaßnahmen
in ausreichendem Maße zur Ver-
fügung stehen und wir auch bei
der Gewinnung von qualifizier-
ten Pflege-Fachkräften neue We-
ge gehen.“ Das Netzwerk De-
menz im Kreis Kleve wurde 2006
gegründet. Es ist ein informeller
Zusammenschluss von Abge-
sandten der Krankenhausträger,
der stationären und ambulanten
Pflegeeinrichtungen, der Wohl-
fahrtsverbände, der Bildungsein-
richtungen, von Fachärzten und
zahlreichen weiteren Akteuren
im Kreis Kleve, moderiert durch
das Regionalbüro Alter, Pflege
und Demenz. Im Rahmen des
Netzwerks finden regelmäßig
Vortragsveranstaltungen, Fachta-
gungen und Fortbildungen sowie
Tanzveranstaltungen statt, die
sich sowohl an dementiell Er-
krankte als auch deren Angehö-
rige und Betreuer richten.

Herausforderungen im
Pflegebereich werden steigen
Abgeordnete Rouenhoff im Gespräch mit dem ‚Netzwerk Demenz‘

An dem nahmen teil, v.l.: Tim van Bergen (Sozialdienst, LVR Klinik Bedburg-Hau), Pia Breulmann (Regi-
onalbüro Alter, Pflege und Demenz), Dr. Christoph Baumsteiger (Chefarzt Neurologie und Klinische Neu-
rophysiologie, LVR Klinik Bedburg-Hau), Dorothee Maliszewski-Makowka (Chefärztin Gerontopsychiatrie,
LVR Klinik Bedburg-Hau), Stefan Rouenhoff (Mitglied des Bundestages), Kirsten Lommen (Leiterin Katholi-
sches Bildungsforum Kleve) und Alexia Meyer (Fachbereichsleitung Pflege und Gesundheit, Caritas Kleve).

Foto: Wahlkreisbüro Stefan Rouenhoff

KREIS KLEVE. Rund 6,7 Milli-
onen Grundstücke und Betrie-
be der Land- und Forstwirt-
schaft in Nordrhein-Westfalen
müssen aufgrund der Grund-
steuerreform neu bewer-tet
werden. Dies geht zurück auf
ein Urteil des Bundesverfas-
sungsgerichts, das die bisherige
Bemessungsgrundlage für die
Grundsteuer für verfas-sungs-
widrig erklärt hat. Bisher sind
landesweit bereits rund 2,85
Millionen Feststellungserklä-
rungen bei den nordrhein-west-
fälischen Finanzämtern einge-
gangen.

Dies entspricht rund 43 Pro-
zent der benötigten Erklärungen.
„Im Finanzamt Kleve wurden
bisher 37.600 Erklärungen abge-
geben, rund 46 Prozent.“, erklärt
Achim Eder, Leiter des Finanz-
amts Kleve. „Wir appellieren an
alle EigentümerInnen, die ihre
Feststellungserklärung noch
nicht abgegeben haben, dies jetzt
zu tun. Die Abgabefrist endet am
31. Januar 2023.“ Die Finanzäm-
ter bearbeiten die Feststellungs-
erklärungen grundsätzlich ent-
sprechend des Eingangs und ver-
senden den Grundsteuerwert-
sowie den Grundsteuermessbe-
scheid an die EigentümerInnen

Der errechnete Grundsteuerwert
hat insofern noch keine Aussage-
kraft über die zu zahlende
Grundsteuer. Die Kommunen
setzen ab 2024 zunächst die neu-
en Hebesätze fest und berechnen
mit diesen die zu zahlende
Grundsteuer. Informationen
zum Ablauf nach Abgabe der
Feststellungserklärung und zum
Inhalt der einzelnen Bescheide
stehen auf www.grundsteu-
er.nrw.de zur Verfügung.
Die digitale Info-Plattform der
Finanzverwaltung www.grund-
steuer.nrw.de unterstützt Eigen-
tümerInnen bei der Erstellung
der Feststellungserklärung. „Wir
haben Erklär-Videos mit prakti-
schen Hinweisen für die Abgabe
mit ELSTER erstellt“, so Eder.
„Die ausführlichen Klick-für-
Klick-Anleitungen führen Schritt
für Schritt durch die Eingabefel-
der in ELSTER und die Check-
Listen liefern eine Übersicht der
benötigten Daten und Hinweise
und wo diese zu finden sind.“
Außerdem steht ein FAQ mit
Antworten auf die häufigsten
Fragen zur Verfügung. Auch das
Grundsteuerportal (Geodaten-
portal), über das wichtige Infor-
mationen zum Flurstück, wie die
Gemarkung, der Bodenrichtwert

und das Grundbuchblatt abgeru-
fen werden können, ist dort zu
finden. EigentümerInnen kön-
nen dort den sogenannten Sach-
datenauszug zu ihrem Flurstück
abrufen, der bereits den Großteil
der Daten enthält, die für die
Feststellungserklärung benötigt
werden.
Für individuelle Rückfragen zur
Grundsteuerreform ist das Fi-
nanzamt Kleve unter Telefon
02821/803-1959 (Mo.-Fr. 9 bis 18
Uhr) erreichbar. „Unsere Hotline
ist bestens informiert und hilft
Ihnen gerne weiter“, so der Vor-
steher des Finanzamtes Kleve.
„Die KollegInnen an der Hotline
leisten hervorragende Arbeit und
unterstützen, wo sie können. Die
meisten Anliegen können wir
bereits am Telefon klären.“

Die Abgabe der Feststellungs-
erklärung ist über das Online-Fi-
nanzamt ELSTER unter www.el-
ster.de möglich. ELSTER bietet
viele Vorteile: Die Erklärung
kann sicher, kostenlos und ganz
ohne Papier beim zuständigen
Finanzamt abgegeben werden.
Außerdem unterstützt ELSTER
mit Hinweisen und Hilfetexten
beim Ausfüllen der Erklärung
und überprüft über die digitale
End-kontrolle die fertige Erklä-

rung auf Vollständigkeit und
Plausibilität. Die Abgabe der
Feststellungserklärung kann
auch über den ELSTER-Zugang
von nahen Angehörigen erfol-
gen. „Besitzt beispielsweise Ihre
Tochter ein Benutzerkonto, kön-
nen Sie dieses mitnutzen. Auch,
wenn Ihre Tochter bereits die ei-
gene Feststellungserklärung über
dieses Konto abgegeben hat“, er-
gänzt der Vorsteher. Möglichkei-
ten der Abgabe: Vordrucke ein-
fach online ausfüllen und abschi-
cken mit ELSTER: www.elster.de;
Elektronisch abgeben über ande-
re Software-Anbieter. Wenn die
Online-Abgabe nicht möglich
ist: Papier-Vordrucke ausfüllen
und abgeben: Papier-Vordrucke
gibt es beim Finanzamt.

Ausführliche Informationen,
Check-Listen, Ausfüllanleitun-
gen für ELSTER und Erklär-Vi-
deos zum Grundsteuerportal:
www.grund-steuer.nrw.de; Er-
klär-Videos auf YouTube:
www.youtube.com/c/Finanzver-
waltungNRW. Die Grundsteuer-
Hotline ist unter Telefon 02821-
803-1959 (Montag bis Freitag
von 9 bis 18 Uhr) errreichbar.
Grundsteuerportal (Geodaten-
portal): www.grundsteuer-geo-
daten.nrw.de

Finanzamt hilft Bürgern bei
der Feststellungserklärung
Die Abgabefrist endet am 31. Januar – Unterstützungsangebote und Hotline

NIEDERRHEIN. Der Lehrpreis
2022 der Hochschule Rhein-
Waal geht an Prof. Dr. Rolf Be-
cker von der Fakultät Kommu-
nikation und Umwelt für sei-
nem Beitrag ‚Glaubwürdigkeit
und Leidenschaft‘.

„Eine gute Beziehung zwi-
schen Studierenden und Lehren-
den hat einen positiven Effekt
auf den Lernerfolg. Die Corona-
pandemie war sehr belastend für
die Studierenden, die oft nicht
einmal ihre Familien im Ausland
besuchen konnten. Da war es
mir wichtig, nicht nur Lernstoff
zu vermitteln, sondern auch eine
persönliche Atmosphäre zu
schaffen. Beim Online-Lernen
und in Videokonferenzen ist das
nicht leicht zu erreichen. Heute
stellt sich die Frage: Wie kann
ich Konzepte, die dabei entstan-
den sind, in eine Lehr- und
Lernwelt nach Corona überfüh-
ren?“, so Beckers Überlegungen,
der an der Hochschule als Pro-
fessor für Physik mit dem
Schwerpunkt Sensorik und Me-
chatronik lehrt und forscht.

Von seinen Studierenden wur-
de er für den Lehrpreis vorge-
schlagen, was ihn sehr ehre.
Auch die Jury, die aus Studieren-
den, internen Lehrenden und ex-
ternen ExpertInnen besteht, ha-
be Professor Beckers Herange-

hensweise überzeugt: Er habe
„kreativ die verschiedenen digi-
talen Werkzeuge und Lernme-
thoden verwendet, um die Stu-
dierenden zu unterstützen, und
dabei auch ihre persönlichen
Umstände während der Pande-
mie berücksichtigt“. Zudem sei
er ein „sehr zugewandter Leh-
render, der sehr viel für die Stu-
dierenden möglich mache“, be-

kräftigt Prof. Dr. Jörg Petri, Vize-
präsident für Studium, Lehre
und Weiterbildung, in seiner
Laudatio.

Unter anderem habe Becker
von schriftlichen Klausuren Ab-
stand genommen und sei zu Pro-
jektarbeiten gewechselt. Ebenso
habe er die Studierenden dazu
motiviert, praktische Übungen
zuhause durchzuführen, indem

er ihnen Elektronik-Baukästen
per Post zuschickte: „Etwas
selbst zu bauen, fördert die Er-
fahrung der Selbstwirksamkeit,
eines meiner wichtigen Lernzie-
le. Das Machen führt oft in den
Flow und unterstützt das Selbst-
vertrauen in die eigenen kreati-
ven Kräfte und Problemlösungs-
kompetenzen“, erläutert der
Preisträger. Seine Lehren aus der
Pandemie: „Die Mischung von
Präsenz-, Online- und Offline-
Phasen halte ich durchaus für
zielführend. Die Studierenden
wünschen sich mehr Flexibilität
im Lernen. Deshalb zeichne ich
alle meine Veranstaltungen auf
und stelle sie den Studierenden
zur Verfügung. Mit diesen im-
mer verfügbaren „Lern-Häpp-
chen“ können sich die Studieren-
den gezielt die notwendige Theo-
rie aneignen, die dann in prakti-
schen Übungen (in Präsenz oder
teilweise sogar live online) ver-
tieft werden können. Auf die
Präsenzlehre dürfen wir aber
trotz-dem nicht verzichten! Die
Qualität der Beziehung zwischen
Studierenden und Lehrenden ist
im direkten Austausch eine ganz
andere. Wir Menschen sind sozi-
ale Wesen“, fügt Becker hinzu.

Diese Haltung wurde nun mit
dem Lehrpreis der Hochschule
Rhein-Waal belohnt.

Hochschulpreis vergeben
Lehrpreis 2022 der Hochschule Rhein-Waal geht an Prof. Dr. Rolf Becker

Bei der Verleihung des Lehrpreises 2022: Prof. Dr. Rolf Becker, Dr.
Oliver Locker-Grütjen und Prof. Dr. Jörg Petri (v.l.)

 Foto: © Victoria Grimm / Hochschule Rhein-Waal

NIEDERRHEIN. Die Kämme-
rin des Landschaftsverbandes
Rheinland (LVR), Renate Höt-
te, hat in der jüngsten Sitzung
der Landschaftsversammlung
Rheinland einen Nachtrags-
haushalt für das Haushaltsjahr
2023 eingebracht. Dieser sieht
für das zweite Jahr des laufen-
den Doppelhaushaltes 2022/
2023 eine Absenkung des Um-
lagesatzes um einen Prozent-
punkt auf 15,65 Prozent vor.

Sollte der Nachtragshaushalt
in der nächsten Sitzung der
Landschaftsversammlung am 31.
März 2023 von dem höchsten
politischen Gremium des LVR so

beschlossen werden, kann der
LVR seine 26 Mitgliedskörper-
schaften in 2023 um 227 Millio-
nen Euro entlasten. „Allerdings
besteht“, so die Kämmerin, „trotz
der in Aussicht stehenden Ent-
lastung wenig Grund zur Freude:
Das Steueraufkommen in der für
die Landschaftsumlage relevan-
ten und bereits zurückliegenden
Referenzperiode hat sich zwar
deutlich positiver entwickelt als
bei der Haushaltsaufstellung zu
erwarten war. Jedoch ist offen-
kundig, dass die deutsche Wirt-
schaft trotz der derzeit noch vor-
sichtig-positiven Steuerprogno-
sen in eine Rezession läuft und

wir bereits seit einigen Monaten
eine Rekordinflation zu ver-
zeichnen haben.“ Die Krisenla-
gen – Ukraine-Krieg, Corona-
Pandemie, Klimakrise – so die
Kämmerin weiter, würden im-
mer komplexer und verstärkten
sich gegenseitig.

Die positive Entwicklung der
Umlagegrundlagen werde von
verschiedenen Faktoren aufge-
zehrt: Die Energiepreis- und Ta-
rifsteigerungen, die entgeltbe-
dingt steigenden Transferkosten
im Bereich der Eingliederungs-
hilfe, die sich stetig verteuernden
Bauleistungen und die notwen-
digen Investitionen in den Kli-

maschutz. Die politische Vertre-
tung wird den eingebrachten
Nachtragshaushalt in den nächs-
ten Monaten intensiv beraten
und sich bis zur Verabschiedung
abzeichnende Entwicklungen da-
bei berücksichtigen. Die Vorsit-
zende der Landschaftsversamm-
lung Rheinland, Anne Henk-
Hollstein, versichert: „Mit den
multiplen Problemlagen ist nicht
nur der LVR, sondern sind auch
alle unsere Mitgliedskörper-
schaften konfrontiert. Der LVR
wird einmal mehr solidarisch
sein und die rheinischen Städte
und Kreise so weit wie möglich
entlasten.“

LVR will seine Umlage senken
Entlastung für die Kommunen bei Genehmigung des Haushalts



MITTWOCH 11. JANUAR 2023 NIEDERRHEIN NACHRICHTEN 05

Frischer Fisch*

*nur in teilnehmenden Märkten

Scannen und 
direkt los 
chatten!

*vollständige Datenschutzhinw eise: rew e.de/datenschutz/w a

Gute Nachrichten! 

Dank WhatsApp keine  
Angebote mehr verpassen!*

Obst- u. Gemüseangebote gültig ab Donnerstag:

Bücklingsfilet geräuchert
goldgelb aus dem Rauch 
mild und saftig je 100 g  0.))

Pangasiusfilet
ein Süßwasser- 
fisch aus Zucht 
ideal zum Braten 
gefroren/getaut je 100 g  0.()

Bachsaibling
geschmack- 
volles, festes  
Fleisch zeichnet  
diesen Klassiker aus 
ideal zum Grillen je 100 g  1.%)

Angebote gültig bis zum 14.01.2023  |  Do. KW 02

0.99

PREIS

5.))

Aktion

0.((

Aktion

Oettinger
Pils oder Export
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten  
(1 l = 0.60)
zzgl. 3.10 Pfand

Rockstar 
Energy Drink
versch. Sorten 
koffeinhaltig 
je 0,5-l-Dose (1 l = 1.76) 
zzgl. 0.25 Pfand

Coca-Cola
versch. Sorten, teilw.  
koffeinhaltig, je 1,5-l-Fl.  
(1 l = 0.66) zzgl. 0.25 Pfand

1./)

Aktion

1.()

Aktion

Original  
Wagner 
Flammkuchen  
Elsässer Art
tiefgefroren 
je 300-g-Pckg. (1 kg = 5.97)
oder Steinofen Pizza  
Salami
tiefgefroren 
je 320-g-Pckg. (1 kg = 5.59)

Arla 
Kaergården Bio 
ungesalzen 
je 200-g-Bch. (1 kg = 9.45)
oder Kaergården
ungesalzen
je 250-g-Bch. (1 kg = 7.56)

Kasseler- 
Karbonadenbraten  

oder Kasseler- 
Lachsscheiben

goldgelb geräuchert 
mild im Geschmack 

je 1 kg

6.))

Aktion
Frische Rinderrouladen oder frischer  
Rinderbraten oder Rindergulasch 
aus der Keule, zart und saftig, je 1 kg

9.))

Aktion

1.“)

Aktion

REWE Hausmarke 
Westfälische Schinken- 
mettwurst-Endchen
je 100 g

mit Gold prämiert!

2.“„

Aktion

Nestlé
Cerealien Mix
je 200-g-Pckg.  
(1 kg = 11.10) 
oder Nesquik 
je 330-g-Pckg.  
(1 kg = 6.73)

Spanien/ 
Marokko/ 

Griechenland 
Erdbeeren

Kl. I, je 250-g-Schale  
(1 kg = 4.44)

1.!!

Aktion

1.//

Aktion

Namibia/ 
Peru/ 
Südafrika
Dunkle  
Tafeltrauben
Sorte: siehe  
Etikett, Kl. I 
je 500-g-Schale  
(1 kg = 3.54)

kernlos

Niederlande 
Honigtomaten

Kl. Extra, je 180-g-Schale  
(1 kg = 16.61)

2.))

Aktion

Deutschland 
Bio Speisemöhren

Kl. I 
je 1-kg-Btl.

0.)%

Aktion

0.$)

Aktion

Maggi  
Fix
versch. Sorten 
je 33-g-Btl. (1 kg = 14.85) 

3.$)

Aktion

Nescafé
Dolce Gusto Café au lait
je 160-g-Pckg. (1 kg = 21.81) 
oder Dolce Gusto Cappuccino
je 186-g-Pckg. (1 kg = 18.76)

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Bitte habt Verständnis, falls einige Artikel vorzeitig ausverkauft sein sollten. REWE Dortmund SE & Co. KG, Asselner Hellweg 1–3, 44309 Dortmund  |  Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung!  

www.rewe-dortmund.de/marktsuche
 www.facebook.com/REWE.DORTMUND

KEVELAER. Nach drei Bun-
desligameisterschaften ist die
Situation der Schieß-Sport-Ge-
meinschaft (SSG) Kevelaer vom
Jäger zum Gejagten geworden.
Jeder will den Dauermeister der
vergangenen Jahre schlagen.
Das hat das Team um Trai-ner
Simon Janshen zum Saisonstart
leidvoll erfahren müssen.

„Mehr als drei Niederlagen
darf man sich nicht erlauben,
wenn man die Playoff Runde der
Bundesliga erreichen will“, so die
Prognose von Simon Janshen,
Trainer des Bundesligisten Luft-
gewehr. Gleichzeitig will aber je-
der den amtierenden Deutschen
Meister schlagen. Und so wach-
sen die Gegner der SSG Kevelaer
auch gerne über sich hinaus und
schießen gegen die Marienstäd-
ter meist Saisonbestleistung oder
sogar nahe am jeweiligen Ver-
einsrekord. Das blieb nicht ohne
Folgen und so hat die SSG Keve-
laer schon die magische Zahl
von drei knappen Niederlagen
auf ihrem Konto. Dennoch
konnte die SSG Kevelaer beim
letzten Wettkampfwochenende
mit einem wegweisenden Sieg
gegen den Mitkonkurrenten um
die Finalplätze, den SV Wiecken-
berg aus Niedersachsen, die
Trendwende einläuten.

Lösbare Aufgaben

Vor dem anstehenden Heim-
kampf am 14. und 15. Januar ha-
ben die Kevelaerer den begehr-
ten vierten Platz der Bundesliga
Nord erobert und dieser berech-
tigt zur Teilnahme an der Final-
runde Anfang Februar in Neu-
Ulm. Mit den Heimwettkämpfen
gegen den Tabellenletzten PSS
Inden/Altdorf bei Aachen und
den SV Gölzau bei Halle (Saale),
Platz sieben, scheint das Team
um Trainer Simon Janshen
sportlich lösbare Aufgaben zu

haben. In jedem Fall kann sich
die SSG Kevelaer mit zwei Siegen
das Finalticket aus eigener Kraft
sichern. Damit würde der Traum
vom vierten Bundesligameister-
titel in Folge weiterleben. Den-
noch wird das Team um Spitzen-
schützin Anna Janshen (Team-
weltmeisterin, Weltcupfinal-Sie-
gerin) die Gegner nicht unter-
schätzen. „Inden/Altdorf ist
schon fast abgestiegen. Sie haben
vermeintlich keine Chance, aber
genau diese wollen sie nutzen.
Und bei Gölzau geht nach oben

wie nach unten kaum etwas.
Auch solche Gegner können sehr
unangenehm sein, weil sie befreit
schießen können“, so Trainer Si-
mon Janshen. Daher bereitet er
sein Team auch akribisch auf den
Abschluss der Bundesligavor-
runde vor heimischer Kulisse
vor. Hier greift er auch gern in
die Trainertrickkiste. Und die ist
gut gefüllt. Sein Handwerkszeug
hat er bei dem langjährigen Ver-
eins- und Landestrainer Rudi
Joosten erlernt, der Anfang 2021
verstarb. So trägt Janshen fak-

tisch schon seit fast drei Jahren
die Verantwortung für das Bun-
desliga-Team. Dennoch zeichnet
er sich durch Umsicht, Fachkun-
de und Motivationskunst aus.
Mit gerade einmal 26 Jahren ist
er eine Art „Julian Nagelsmann“
der Bundesliga Luftgewehr bei
der derzeit erfolgreichsten
Mannschaft Deutschlands. Das
Potential der SSG Kevelaer
drückt sich dabei am ehesten im
Ligadurchschnitt aus. Von allen
Bundesligisten Nord und Süd
weist die SSG einen Durch-

schnitt von 1980,9 Ringen pro
Wettkampf von 2000 möglichen
Ringen auf. Nur St. Hubertus El-
sen aus Paderborn liegt mit
1981,2 derzeit hauchdünn davor.
Das stützt die Einschätzung von
Janshen von der derzeitigen Si-
tuation in der Bundesliga. „Nicht
wir sind schlechter geworden,
sondern die anderen Teams ha-
ben leistungsmäßig aufgeschlos-
sen. Fast jede Mannschaft kann
am einem guten Tag jeden Geg-
ner schlagen. Das macht die Liga
spannender, aber für uns auch

anstrengender“, so Simon Jans-
hen. Dennoch will die SSG Keve-
laer dem Publikum am zweiten
Januarwochenende in der Zwei-
fachturnhalle ein sportliches
Highlight bieten. Die Halle im
Sportzentrum Hüls wird dabei
wieder zu einer Schießsportare-
na verwandelt. Hier wird Schieß-
sport auf weltmeisterlichem Spit-
zenniveau geboten. Eingerahmt
werden die Wettkämpfe durch
Laserschießen für Jedermann, ei-
nem Kids-Cup im Laserschießen
sowie einem hochwertigen Cate-
ring mit Kuchentafel. Dieser
Spitzensport hat seinen Wert.
Dennoch ist der Eintritt frei.
Statt des Eintrittsgeldes bitten die
Schützen der SSG Kevelaer um
Spenden für die „Aktion
Deutschland hilft – Nothilfe
Ukraine“. Auch Bürgermeister
Dr. Dominik Pichler lädt zu den
Bundesligawettkämpfen ein und
ruft zu Spenden auf. „Solche
Leistungen live vor Ort zu erle-
ben ist ein besonderer Höhe-
punkt, zu dem ich alle Kevelaere-
rInnen und Gäste aus Nah und
Fern herzlich einlade“, so Dr.
Pichler in seinem Grußwort.

Halle auf der Hüls wird zur Schießsportarena
SSG Kevelaer greift beim Bundesligaheimkampf nach den Finalplätzen – mit zwei Siegen zum Finalticket aus eigener Kraft

Anna Janshen will als Teamweltmeisterin und Weltcupfinalsiegerin mit ihrer Bundesliga-Mannschaft der SSG Kevelaer bei den Heim-
wettkämpfen am Wochendende des 14. und 15. Januar als amtierender Deutscher Bundesligameister die Finaltickets für die Playoffs Anfang
Februar in der Neu-Ulm lösen. Foto: Jürgen Heise

Das Programm
Samstag, 14. Januar
Ab 12 Uhr: Training
15 Uhr: SV Wieckenberg – SV
Gölzau
16.30 Uhr: St. Hubertus Elsen –
BSV Buer-Bülse
17.45 Uhr: Vorbereitung Wett-
kampf/Probeschießen
18 Uhr: SSG Kevelaer – PSS In-
den/Altdorf
Sonntag, 15. Januar
10 Uhr: PSS Inden/Altdorf – St.
Hubertus Elsen
11.30 Uhr: BSV Buer-Bülse – SV
Wieckenberg
12.45 Uhr: Vorbereitung Wett-
kampf/Probeschießen
13 Uhr: SSG Kevelaer – SV Göl-
zau

UEDEM. Der Tischtennisverein
Schwarz-Weiß Uedem 1950 bie-
tet für interessierte Kinder und
Jugendliche ein Schnuppertrai-
ning an. Das Schnuppertraining
findet am Freitag, 20. Januar,
und am Freitag, 27. Januar, je-
weils von 18 Uhr bis 19.30 Uhr,
in der „kleinen“ Turnhalle am
Schulweg in Uedem statt. Die
Teilnehmer sollten mindestens
sechs Jahre alt sein. Das Trai-
ningsangebot wird vom Jugend-
wart des TTV SW Uedem be-
gleitet, der den Kindern und Ju-
gendlichen erste Tischtennis-
übungen und -techniken näher-
bringen wird. Vorkenntnisse
sind nicht erforderlich. Die Teil-
nehmenden werden gebeten,
Sportsachen und geeignete Turn-
schuhe für die Halle mitzubrin-
gen. Sofern vorhanden, sollen ei-
gene Tischtennisschläger mitge-
bracht werden, ansonsten kön-
nen auch Tischtennisschläger
vom Verein zur Verfügung ge-
stellt werden. Anmeldungen für
dieses Schnuppertraining sind
nicht erforderlich. Für Fragen
oder weitere Informationen steht
Ralf Wirtz vom TTV SW Uedem
via E-Mail (wirtz.ralf@t-onli-
ne.de) zur Verfügung. Der TTV
SW Uedem freut sich auf eine re-
ge Teilnahme.

Beim Tischtennis
schnuppern

Schulabschlüsse: Im Dezember
fanden beim VHS-Zweckver-
band Goch die staatlichen Prü-
fungen in den Schulabschluss-
lehrgängen statt. Neun Teilneh-
mende haben diese erfolgreich
absolviert und somit den Mittle-
ren Abschluss oder den Haupt-
schulabschluss erworben. Die
neuen Lehrgänge beginnen im
Januar. Eine Anmeldung dazu ist
noch möglich. Information und
Beratung: VHS-Zweckverband
Goch, Theo Reintjes, Telefon
02823/973115, oder per E-Mail:
theo.reintjes@vhs-goch.de

■ KURZ & KNAPP
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BAUSTOFFE FÜR GROSSE  
UND KLEINE BAUPROJEKTE.  
FÜR PROFIS UND HEIMWERKER.

Raab Karcher Niederlassungen
Siemensstraße 31 · 47574 Goch · Tel. 02823 4098-0 
Industriestraße 7 · 47623 Kevelaer · Tel. 02832 9317-0
Molkereistraße 42 · 47589 Uedem · Tel. 02825 5394-50
www.raabkarcher.de

DER EINFACHSTE 
WEG ZUM 
NEUEN BAD
DIE BADAUSSTELLUNG IN IHRER NÄHE.

  ELEMENTS-SHOW.DE

47533 Kleve
Nosenhof 1
+49 2821 99792-30

Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

• zugluftfreie Raumkühlung    • viren-, bakterien- und pollenfreie Luft 

• App- und Sprachsteuerung   • Förderung von Klimaanlagen und Wärmepumpen

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11

info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 
energieeffizienten 

Klimaanlagen  
und Wärmepumpen 

 durch BAFA  
oder KfW.

Der Spezialist für 
Kaminöfen

www.binn-kamine.de Tel.: 0 28 32 43 17

Kachelofen- und Kaminbau

IBINN

Jede Kilowattstunde Energie
zählt, die sich einsparen lässt.
Schon vergleichsweise einfache
Änderungen des eigenen Verhal-
tens können viel bewirken.

Dazu gehört das Anpassen der
Raumtemperatur um ein bis zwei
Grad Celsius oder richtiges Lüf-
ten. Weitere konkrete Tipps, mit
denen sich im Alltag der Ener-
gieverbrauch Raum für Raum im
eigenen Zuhause senken lässt,
finden sich beispielsweise unter
www.eon.de.

Energiesparen hat Priorität
nicht nur im privaten Bereich,
sondern ebenso im beruflichen
Umfeld und bei Unternehmen.
Gemeinsam lässt sich dabei viel
bewegen, um die Krisenzeit so
gut wie möglich zu bewältigen.

Anpassung der
Raumtemperatur

Bei steigenden Öl- und Gas-
preisen sind Holzfeuerstätten
im wahrsten Sinne des Wortes
heiß begehrt. In einem Kachel-
ofen, Heizkamin oder Kamin-
ofen vom Fachbetrieb kommt
modernste Verbrennungstech-
nologie zum Einsatz. Dennoch
sollten Ofenbetreiber einige
Dinge beachten. Hier sind die
besten Tipps:

Fürs Heizen dürfen nur
Brennstoffe verwendet werden,
die bei der Prüfung der Feuer-
stätte zugelassen wurden. Nasses
oder beschichtetes, imprägnier-
tes, farbbehandeltes Holz, Papier,
Pappe, Kartons, Spanplatten und
vor allem Plastik oder Müll ha-
ben im Holzofen nichts verloren.
In Scheitholzöfen gehört nur na-
turbelassenes, unbehandeltes
stückiges Holz, das maximal 20
Prozent Wassergehalt bezie-
hungsweise 25 Prozent Holz-
feuchte aufweist.

Holz luftig lagern

Frisch geschlagenes Holz hat
einen zu hohen Wassergehalt
und zu viel Holzfeuchte, es muss

ein bis drei Jahre luftig gelagert
werden, bevor es zum Heizen ge-
eignet ist.

Ausreichende Luftzufuhr

Die beste Methode, das Holz
zu entflammen, ist von oben.
Zum Anzünden sollte man Holz-
wolle oder Anzünder verwenden
– kein Zeitungspapier. Die Holz-
scheite legt man mit den Spalt-
kanten nach oben auf den Boden
des Feuerraums und darüber
Anzündhölzer in mehreren La-
gen „kreuz und quer“. Dazwi-
schen wird ausreichend Anzünd-
mittel verteilt und entzündet.
Das sich erhitzende Holz beginnt
zu entgasen, das Gas strömt
durch die Flammen und ver-
brennt. So entweichen nur sehr
wenig unverbrannte Brenngase
aus dem Feuerraum durch den
Kamin.

Wichtig ist jetzt eine ausrei-
chende Luftzufuhr. Die Luftklap-
pe muss am Anfang immer offen
sein, damit die Flamme heiß
wird und das Holz vollständig
und schadstoffarm verbrennt.
Während des Abbrands wird die

Luftzufuhr gedrosselt, darf aber
nicht zu gering sein.

Bedienungsanleitung

Hier ist die Bedienungsanlei-
tung zu beachten. Richtig einge-
stellt ist die Luftzufuhr, wenn das
Innere des Ofens hell und ohne
schwarze Rußablagerungen
bleibt. Bei zu vollem Ofen und
zu wenig Luft entstehen erhöhte
Schadstoffemissionen durch un-
vollständige Verbrennung und
Wärmeverluste übers Abgas.
Moderne Geräte besitzen daher
eine geregelte automatische Ver-
brennungsluftführung.

Brennstoff richtig nachlegen

Erst wenn das Holz herunter-
gebrannt ist, kurz bevor die
Flamme erlischt, schichtet man
neue Scheite mit der Spaltkante
nach unten auf das kompakte
Glutbett im Feuerraum. Zum
Ende des Heizbetriebs sollte
nach Erlöschen der Restglut die
Verbrennungsluftzufuhr ge-
schlossen werden, um ein Aus-
kühlen zu verhindern.

Feuer machen, aber richtig
Die besten Tipps: So kann man mit der Zukunftswärme Holz sauber heizen

Moderne Ofentechnik, trockenes Holz und die richtige Bedienung vom Anfeuern bis zum Ausglühen stellen
einen emissionsarmen Heizbetrieb sicher. Fotos: djd/Kachelofenwelt/Spartherm

Multitalent Fassade: Sie prägen
die Ästhetik des Eigenheims, tra-
gen zum Wärmeschutz bei und
unterstützen ein gesundes
Wohnklima. Um alle diese An-
forderungen zu erfüllen, sollten
die Komponenten einer Fassade,
wie Wand, Dämmebene, inte-
grierte Elemente und Fassaden-
putze, eng aufeinander abge-
stimmt werden. Wärmedämm-
Verbundsysteme (WDVS) sind
eine bewährte Bauweise. Ver-
schiedene Hersteller bieten ein
breites Sortiment an umwelt-
freundlichen Fassadenputzen als
Oberflächenfinish an.

■ KURZ & KNAPP

Wärmeschutz verbessern: Bei
nasskaltem Schmuddelwetter
will niemand vor die Tür, son-
dern man will es sich zu Hause
gemütlich machen. Doch Be-
wohner von Altbauten klagen
häufig über ein klammes Raum-
klima. Ein Grund dafür können
kleine Undichtigkeiten und
Schäden an alten Fensterrahmen
sein. Mit einer brennenden Ker-
ze oder einem Feuerzeug lassen
sich die Problemzonen schnell
identifizieren. Zur ebenso ra-
schen Abdichtung bieten sich
selbstklebende Profilstreifen an.
Sie werden passend zugeschnit-
ten und einfach auf den undich-
ten, zuvor gesäuberten Bereich
geklebt.

■ KURZ & KNAPP

NIEDERRHEIN. Gemeinsam
haben die CDU-Landtagsabge-
ordneten für die Kreise Kleve
und Wesel, Dr. Günther Berg-
mann, Stephan Wolters und
Charlotte Quik, die Vorsitzen-
de der hiesigen Geschäftsfüh-
rung der Agentur für Arbeit,
Barbara Ossyra, zum jährlichen
Informationsaustausch in We-
sel getroffen.

Der Arbeitsmarkt ist momen-
tan von großen Herausforderun-
gen geprägt. So stellt der Fach-
kräfte- und Arbeitskräftemangel
die Unternehmen vor riesige
Probleme. Darüber hinaus geht
es darum, die derzeit nach
Deutschland flüchtenden Men-
schen so schnell wie möglich zu
qualifizieren und in den Arbeits-
markt zu integrieren. Aus Sicht
der Agentur für Arbeit steht Bar-
bara Ossyra diesen Herausforde-
rungen in den Kreisen Wesel
und Kleve überwiegend positiv
gegenüber. „Beide Kreise sind
trotz der unabsehbaren wirt-
schaftlichen Situation gut aufge-
stellt. In Wesel, wie auch in Kle-
ve, sind viele kleine und mittel-
ständische Unternehmen mit ei-
ner guten Struktur vorhanden“,
erklärt Ossyra die gegenwärtige

Situation. Auch die Situation
hinsichtlich der geflüchteten
Menschen sieht die Vorsitzende
eher als Chance denn als Belas-
tung. Die Kreise Wesel und Kle-
ve haben auch hier ein gutes be-
lastbares Netzwerk mit vielen en-
gagierten Partnern aufgestellt.
„Man kann solch eine Flücht-
lingsbewegung auch als Chance
für den Arbeitsmarkt, der von

Fachkräfte- und Arbeitskräfte-
mangel geprägt ist, sehen“, so Os-
syra. Die drei Landtagsabgeord-
neten Bergmann, Quik und Wol-
ters ziehen ein positives Fazit:
„Wir schätzen die engagierte Ar-
beit von und den Austausch mit
Barbara Ossyra in der Agentur
für Arbeit und nehmen stets
wertvolle Einblicke in die aktuel-
le Entwicklung hier vor Ort mit.“

Kreise sind gut aufgestellt
Abgeordnete aus Kreisen Kleve und Wesel sprechen mit Arbeitsagentur

Trafen sich zum Informationsaustausch: Stephan Wolters MdL,
Charlotte Quik MdL, Barbara Ossyra, Vorsitzende der Geschäftsfüh-
rung der Agentur für Arbeit in Wesel und Dr. Günther Bergmann MdL
(v.l.). Foto: privat

Das Kapellenteam der St. Johan-
nes-Schützenbruderschaft hat
die Sent-Jan-Kapelle in Weeze
neu gestaltet. Neben einem Neu-
anstrich der Kapelle wurde der
umliegende Bereich moderni-
siert: Die ehrenamtlichen Helfer
haben eine Bewässerungsanlage
installiert und einen Brunnen
mit Stromanschluss erbaut. Des

Weiteren hat das Kapellenteam
den Vorplatz mit einer Rasenflä-
che versehen. Der e Bereich lädt
nun alle Weezer Bürger zum
Verweilen ein. Johannes Hal-
manns, stellvertretender Kassen-
wart der Schützenbruderschaft,
sagt: „Mithilfe der Neugestaltung
haben wir einen schönen öffent-
lichen Platz des Zusammenkom-

mens geschaffen. Wir hoffen,
dass sich der Einsatz gelohnt hat
und der Platz gut angenommen
wird. Vielen Dank an Westener-
gie, die uns bei der Durchfüh-
rung des ehrenamtlichen Projek-
tes finanziell unterstützt hat.“
Gefördert wurde das Projekt
durch die Mitarbeitenden-Initia-
tive „Westenergie aktiv vor Ort“.

Westenergie-Mitarbeiter und
Projektpate Nils Rudolph: „Im
Rahmen der Mitarbeitenden-In-
itiative konnten wir bereits mehr
als 10.000 ehrenamtliche Projek-
te umsetzen. Westenergie unter-
stützt mit bis zu 2.000 Euro bei
der Durchführung der Projekte
sowie der Beschaffung von Mate-
rial.“ Foto: privat

Sent-Jan-Kapelle erstrahlt in neuem Glanz

Marc en Nick Peeters Hogeweg 5a  Oirlo 

0478-571050 info@peetersgrondboringen.nl

BRL SIKB VCA     NEN - EN - 150 9001

Wir bieten preiswerten Brunnenbau an für
• Hausbrunnen • Gartenbrunnen • Feuerlöschbrunnen
• Tiefenbrunnen bis 220 Mtr.
•  Beregnungsbrunnen 125 mm bis 315 mm
z.B. Hausbrunnen Ø 125 mm ab €  55 pro lfm. ohne 
MwSt. Zufahrt per LKW muss gewährleistet sein.

Marc und Nick Peeters
Hogeweg 5a, 5808BE Oirlo

Tel. 0031 6 51 26 71 60
info@peetersgrondboringen.nl

Brunnenbau
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Bahnhofstr. 36, Goch, Tel. 0 28 23/4 19 14 74
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00-12.30 + 14.30-18.00 Uhr

Sa. 10.00-14.00 Uhr /        P

TRENDMODE DAMEN & HERREN
 

Damenmode in Übergrößen bis Gr. 60(auch auf Bestellung)

%% WSV%%
 30 - 50%*

 

auf die aktuelle 

WINTERWARE 

für Damen und Herren
(*nicht auf reduzierte Ware)

Navigazione, hajo, Kimmi, Missy Mode...u.v.m.

Kimmi Pullover 30 %

Kimmi Pullover mit Kapuze ab Gr. 44  je 20,-

Für Herren:  30 - 50%*

auf Sweatshirts, Steppjacken

Sonderposten versch. Herrenartikel 10,-

Angebot: Kings Road Herrenhemden 

und Pullover je 29,- 

Angebot  Da.-Outletraum!4 Teile = 39,-Einzelteile 15,- 

www.trendmode-by-gilla.de

%

%
%

%

%

1 MagentaEINS Vorteil für MagentaMobil S Tarife: Voraussetzung ist das gleichzeitige Bestehen eines IP-Breitband-Vertrags, abgeschlossen ab dem 01.06.2015, mit einem monatlichen Grundpreis ab 29,95 €, z. B. MagentaZuhause S für 34,95 €/Monat. Mindestlaufzeit 
24 Monate, Bereitstellungspreis 69,95 €. Die Festnetz zu Mobilfunk Flat ist ab MagentaZuhause XL bereits inkludiert. Wenn Sie eine MagentaMobil PlusKarte gebucht haben, erhalten Sie automatisch das doppelte Datenvolumen des Mobilfunk-Hauptvertrags. Endet 
die Berechtigung für MagentaEINS durch Beendigung des Festnetz- oder Mobilfunk-Vertrags, entfällt der Rabatt und alle Vorteilsoptionen an Haupt- und Zusatzkarten werden gelöscht. 2 MagentaMobil S: Monatlicher Grundpreis beträgt 39,95 € (ohne Smartphone), 
Bereitstellungspreis 39,95 €. Mindestlaufzeit 24 Monate. Ab einem Datenvolumen von 10 GB wird die Bandbreite im jeweiligen Monat auf max. 64 KBit/s (Download) und 16 KBit/s (Upload) beschränkt. Ein Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 
151, 53227 Bonn. * Endgerätepreis gilt nur mit dem jeweils dargestellten Neuvertrag von 24 Monaten und nur in Verbindung mit dargestellten Endgeräten. 3 3 Jahre Garantie ist eine Garantieverlängerung für Smartphones & Tablets, welche durch Fachhändler des 
Telekommunikationsfachhandels angeboten wird. Das Garantieprodukt bietet einen Reparaturservice im Schadensfall ab dem 25. Monat nach Kauf, also nach Ablauf der Herstellergarantie. Die Leistung ist somit eine Garantieverlängerung um ein Jahr gegenüber 
den meisten Geräteherstellern. Bei Apple iPhones & iPads greift die Garantieverlängerungen bereits ab dem 13. Monat. Die Leistung ist somit eine Garantieverlängerung um zwei Jahre gegenüber den meisten Herstellern. Irrtümer und Änderungen sind vorbehalten.

Samsung
Galaxy S22  

Telefon  •  Internet  •  Fernsehen  •  Smart Home  –  TelePhone-Shop Goch • Voßstr. 37 • 47574 Goch • Tel.: 02823 4192705

79€1,2nur
128 GB

5G

Beratung & Service
 vom Profi vor Ort

*

10 GB
Datenvolumen

nur  49,95 € 1
mtl.

MagentaMobil S 
mit Smartphone

• 5G inklusive 10 GB Internet Flat 
mit 5G/LTE Max

• Telefonie Flat in alle dt. Netze
• mit Smartphone
• MagentaEINS Vorteil2

• 5 € Preisvorteil
• Doppeltes Datenvolumen: 20 GB–

auch für Zusatzkarten

3

Waren am vergangenen Freitag-
abend noch die großen Tollitäten
die Hauptpersonen, so standen
am Samstagnachmittag die
Nachwuchsjecken im Mittel-

punkt. Beim großen Kinderkar-
neval in der Sporthalle des Go-
cher Gymnasiums, den das Kol-
ping Karneval Komitee 1885
Goch seit 1977 ausrichtet, wur-

den Prinz Jan III. und Prinzessin
Eva I. gekürt. Das bunte Mit-
mach-Programm machte den
kleinen Besuchern großen Spaß
und die Kids ließen ihre Tollitä-

ten hochleben. Ehrensache, dass
auch die großen „Kollegen“,
Achim I. und Svenja II., vorbei-
schauten.

NN-Fotos: R.üdiger Dehnen

Jan III. und Eva I. regieren den närrischen Nachwuchs

Prinzenkür und Prinzentreffen,
das sind die „Flaggschiffe“, auf
die das Festkomitee Gocher Kar-
neval (RZK) zu recht stolz ist.
Und so wurden am vergangenen
Sonntagmorgen jede Menge Tol-

litäten von nah und fern be-
grüßt. Mit viel Musik, kernig-
kölsch unter anderem von „De
Boore“, und tänzerischen Dar-
bietungen aus den Reihen der
Gocher Karnevalsvereine ver-

ging der Vormittag wie im Flug.
Nicht fehlen durften beim
„Gruppenbild“ auf der Bühne
das große und das kleine Gocher
Prinzenpaar. Mit dieser traditio-
nellen Veranstaltung schloss sich

der jecke Festreigen im „Gocher
Gürzenich“, nun folgen die Ver-
anstaltungen des Saalkarnevals,
bevor die Session endgültig auf
die fünf tollen Tage zusteuert.

NN-Foto: Rüdiger Dehnen

Gipfeltreffen der Tollitäten in Goch

GOCH. In Goch findet am
kommenden Sonntag, 15. Janu-
ar, ab 11 Uhr, im Kastell, die
Hauptziehung des Weihnachts-
gewinnspiels statt. 

Nach zweijähriger Pause freu-
en sich die Verantwortlichen des
Werbering Goch darauf, zahlrei-
che Gäste im Kastell zu begrü-
ßen, die das Geschehen wieder
live verfolgen können. Mit Span-
nung wird schon erwartet, wer
die Schlüssel für den diesjähri-
gen Hauptpreis, einen Mitsubishi
Space Star 1.2 Select, in Empfang
nehmen darf. Zusätzlich werden
zahlreiche Einkaufsgutscheine
im Wert von 1.000 bis zehn Euro
verlost, die noch viele Wünsche
in Erfüllung gehen lassen.

Die gesamte Ziehung unter-
liegt der Aufsicht des Rechtsan-
walts Hans-Joachim Müller. Die
Gewinnerinnen und Gewinner
werden fortlaufend vom Mode-
rationsteam Karin Arntz und
Jörg Thonnet verlesen. Außer-
dem sorgt eine Zusatzverlosung

mit attraktiven Preisen aus den
Werbering-Fachgeschäften an
diesem Morgen für zusätzliche
Spannung. Die Veranstaltung
wird musikalisch von Entertai-
ner Wolfgang Bachus begleitet

und Tanzgarden der Gocher
Karnevalsvereine sorgen für ein
abwechslungsreiches Programm.
Freuen können sich die Besucher
auf Show- und Gardetänze der
jüngsten Karnevalisten, die

schon mit viel Elan und Leiden-
schaft ihre Tänze einstudiert ha-
ben. Mit dabei sind: die Kol-
ping-Teenies, die Bambini des
AKV Vallis Comitis, die Vikto-
ria-Minis, die Minis der 1.
G.G.K. Rot-Weiß sowie die Ken-
del-Teenies aus Hülm. Das neu
gekürte Prinzenpaar Achim I.
(Verrieth) und Svenja II. (Lange)
samt Prinzengarde der 1.G.G.K.
Rot-Weiß hat sein Kommen zu-
gesagt und die stellvertretende
Bürgermeisterin Maria Beaupoil
wird die Gewinnerin oder den
Gewinner des Hauptpreises er-
mitteln. Der Werbering Goch
freut sich auf ein volles Haus und
einen abwechslungsreichen Vor-
mittag, an dem das Team vom
„frischen Bäcker Reffeling“ für
das leibliche Wohl sorgen wird.

Einlass ist ab 10.30 Uhr, der
Eintritt ist frei!

Übrigens, die gefüllten Sam-
melhefte können noch bis zum
13. Januar in allen Werbering-
Geschäften abgegeben werden!

Ein Auto als Hauptgewinn
Der Werbering Goch lädt zur großen Hauptziehung im Rahmen des Weihnachtsgewinnspiels ein

Bereits 2022 waren Achim I. und Svenja II. bei der Hauptziehung zu
Gast; dieses Mal kommen die frisch gekürten Tollitäten mit ihrer Garde ins
Kastell. NN-Foto: Archiv/Rüdiger Dehnen

In der zweiten Woche der Win-
terferien haben 30 fußballbegeis-
terte Kids in der Soccerhalle „De
Poort“, in Goch, am Ferien-
Camp der Fußballschule Grenz-
land teilgenommen. Die Nach-
wuchskicker wurden an vier Ta-
gen abwechselnd von den Trai-
nern der Fußballschule trainiert.
Je nach Alter trainierten die Kids
unterschiedliche Inhalte. In den

jüngeren Altersklassen wurde
besonders viel spielerisch gear-
beitet. In der ältesten Trainings-
gruppe flossen auch bereits takti-
sche Elemente mit ins Training
ein. Im Laufe der Camp-Tage
hatten alle Kinder die Möglich-
keit, die Geschwindigkeit ihres
Torschusses an einer Messanlage
zu testen und erhielten zum En-
de ihr Ergebnis auf einer von al-

len Trainern unterschriebenen
Urkunde. Zehn Familien haben
den Teilnahmebetrag um einen
Euro aufgerundet. Diese Summe
verdoppelt die Fußballschule
und es fließen 20 Euro an action
medeor. Damit können 18 Ver-
letzte und Hilfsbedürftige mit
Naht- und Verbandsmaterial im
Kriegsgebiet versorgt werden.

Foto: privat

Winter-Camp mit 30 Kids



Das Gutscheinbuch
für die Auszeit
vom Alltag
In 18 Sauna- und 
Wellnessbetrieben ist
der Eintritt für die zweite 
Person kostenlos.

Gutscheinbuch
SaunaSpass 2023

Erhältlich an allen bekannten Verkaufsstellen (siehe Internetseiten)
und bei den Niederrhein Nachrichten in Geldern und Kleve.

www.gutscheinbuch-niederrhein.de

24,90 €

Täglich SA/SO
Kino Filmtitel 16:00 17:00 19:30 20:00 13:30 13:30 12:00 LFZ FSK
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5 SNEAK PREVIEW x Montag 20:00 Uhr 102 12
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www.kleverkinos.de Programm 12.01. bis 18.01.23

Kinotag Dienstag ab 5 €
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SHOTGUN WEDDING 
Ein knallhartes Team

PREVIEW MI. 18.01. um 20 Uhr

Florian David Fitz & Laurie in  

OSKARS KLEIDOSKARS KLEID

BLACK PANTHERBLACK PANTHER 

WAKANDA FOREVER

DERDER  RÄUBERRÄUBER  

HOTZENPLOTZHOTZENPLOTZ

DISNEY´s   

STRANGE WORLDSTRANGE WORLD

SCHULESCHULE DER DER 

MAGISCHEN TIERE 2

HUI BUHHUI BUH UND 

DAS HEXENSCHLOSS

SHESHE SAID SAID Film am 
Mittwoch

Kinoprogramm vom 12.01.2023 - 18.01.2023        

KINOKASSE 02831-5700 

 

DIENSTAGS KINOTAG FÜR ALLE ab €6.-

 3D  AVATAR 2
    THE WAY OF WATER 

Täglich 16:30 
+19:30  
Fr.+Sa. 

16:00+20:00 
Sa.+.-So. 13:30 

FLORIAN DAVID FITZ

OSKARS KLEID 
Täglich 

17:00+20:00 
Mi. nur 17:00 

           Jason Statham & Hugh Grant 

OPERATION FORTUNE  
Täglich 

17:00+20:00 

WHITNEY HOUSTEN 
I WANNA DANCE WITH SOMEBODY 

Tägl.außer 
Mi.20:00 

M3GAN Täglich 
17:00+20:00 

DER GESTIEFELTE KATER
DER LETZTE WUNSCH 

Täglich 17:00 
Sa.+So. 14:30 

RÄUBER HOTZENPLOTZ Sa.+So. 14:30  

DIE SCHULE DER MAGISCHEN TIERE 2 Sa.+So. 14:30 

V_Kinoabend Mi. 20:00 

EINFACH MAL WAS SCHÖNES Mi. 20:00 

 Sonntag 12:00 MATINEE/EINTRITT AB 5;-€ 

Der Gestiefelte Kater # Der Räuber Hotzenplotz # Die Schule der 
magischen Tiere 2 # HUI BUH und das Hexenschloss # Belle und 

Sebastian – ein Sommer voller Abenteuer 
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ESSEN. Ein Kniefall vor der
Macht schöner Geschichten
und der Poesie des Cirque Nou-
veau: In „Bookshop“ kreuzen
sich die Wege kauziger Gestal-
ten, werden Buch-Helden le-
bendig und schreiben Artisten
ein verheißungsvolles neues
Kapitel der Varieté-Kunst. Die
neue Showproduktion gastiert
noch bis zum 5. März im Gop-
Theater in Essen. Die NN verlo-
sen 3 x 2 Tickets für die Show
am Sonntag, 5. Februar um 18
Uhr.

Die Showproduktion „Books-
hop“ ist ein Meisterwerk der
GOP Regisseurin Sabine Rieck
(„Appartement“ und „La Luna“).

Momo, Robinson Crusoe, Ro-
meo und Julia - Die Figuren aus
guten Büchern sind Idole, beflü-
geln, inspirieren und beeinflus-
sen nicht selten das ganze Leben.
Kein Wunder also, dass ein guter
Bookshop weit mehr ist als nur
ein Einkaufsladen. Hier kommt
es möglicherweise zur alles ent-
scheidenden Begegnung! Mit li-
terarischen Helden oder realen
Menschen, die man ganz zufällig
an der Kasse trifft.

Im Gop-Bookshop führt je-
denfalls Frau Sonntag (Amélie
Demay, Gop-Freunden aus „La
Luna“ in Erinnerung) das Regi-
ment. Sie versteht sich darauf,
der Welt der schönen Geschich-
ten Leben einzuhauchen. Micha-
el Endes Momo bezaubert mit
Jonglage. Romeo und Julia ver-
körpern die große Liebe in ei-
nem atemberaubenden Chinese
Pole Act.

Das ganze Drama und die Ro-
mantik der großen Literatur wer-
den zwischen den Regalen artis-
tisch in Szene gesetzt, alles be-
gleitet von grandioser Live-Mu-
sik. Der kauzige Vertreter von
Zauberartikeln, Mr. Robinson,
sorgt dabei für reichlich Wirbel

und die komödiantische Würze.
Dieser Bookshop hat es in sich –
am liebsten würde man nach La-
denschluss noch bleiben.

Die Artisten des Bookshops
verzaubern die Zuschauer - ob
mit Partnerakrobatik, Keulen-
jonglage oder Live Musik. In ei-
nem „Handwerk“, das weltweit
extrem von Männern dominiert
wird, eroberte Bekka Rose ihren
eigenen Platz. Jeder Profi, der sie
erlebt, attestiert ihr einen „ein-
zigartigen, poetischen Stil“.

Die Basics lernte die Kanadie-
rin in einem Jugendzirkuspro-
jekt, dann besuchte sie Lehrgän-
ge, Wettbewerbe, lernte bei den
Großen der Szene und absolvier-
te schließlich die Zirkusschule in
Québec. Bis auf die Bühnen von
Qatar und Japan brachte sie ihr
Können. 2017 wurde sie in Ka-
nada zur „Jongleurin des Jahres“
gekürt. Jetzt bereichert sie
„Bookshop“ des GOP mit ihrer
so zauberhaften Keulen-Jongla-

ge. Eines ihrer Projekte für die
Zukunft: „Irgendwann möchte
ich eine Show mit ausschließlich
weiblichen Jongleurinnen kreie-
ren!“

„Bookshop“ dauert circa zwei
Stunden inklusive Pause und be-
ginnt Mittwoch und Donnerstag
um 20 Uhr, Freitag und Samstag
um 18 und 21.15 Uhr und Sonn-
tag um 14 und 18 Uhr. Tickets
sind ab 39 Euro erhältlich unter
der Tickethotline: 0201/2479393
oder online unter variete.de.

Bookshop – Ein neues Kapitel
der Varieté-Unterhaltung
Die NN verlosen 3 x 2 Tickets für die neue Show im GOP Theater in Essen

Elegante Partnerakrobatik zu leidenschaftlichen Tangoklängen: So präsentieren sich Michele und
Amélie in ihrer einzigartigen und vielfach preisgekrönten Darbietung. Fotos: GOP Varieté Essen 

Ausgerüstet mit ihren Instrumenten begeistert das TriOle das
Publikum mit unvergleichlicher Musik. 

Verlosung
Die NN verlosen 3 x 2 Tickets für
die neue Show im Gop-Theater.
Einfach eine E-Mail mit Name,
Anschrift, Telefonnummer und
dem Betreff „Bookshop“ an
gewinnspiel@nn-verlag.de sen-
den. Einsendeschluss ist der 18.
Januar. Die Namen der Gewin-
ner werden unter www.niederr-
hein-nachrichten.de veröffent-
licht.

MÖNCHENGLADBACH. Das
Theater Mönchengladbach bie-
tet Vorstellungen mit Audiode-
skription an. Der nächste Ter-
min ist die Oper von Richard
Wagner „Der fliegende Hollän-
der“ am Sonntag, 15. Januar um
18 Uhr.

Das Theater Mönchenglad-
bach ermöglicht blinden und
sehbehinderten Menschen auch
in dieser Spielzeit wieder einen
barrierefreien Zugang, indem es
zu ausgewählten Vorstellungen
des Musiktheaters Audiodeskrip-
tion anbietet.

Das bedeutet: Bühnenbild,
Kostüme und die sichtbare
Handlung werden für Blinde
und Sehbehinderte live beschrie-
ben. Die Kommentare, gespro-
chen von Musiktheaterdramatur-
gin Ulrike Aistleitner gespro-
chen, können sie über ein Smart-
phone mit Kopfhörern empfan-

gen. Voraussetzung für die Nut-
zung der Audiodeskription im
Theater ist die kostenlose App
MobileConnect von Sennheiser.
Sie sollte unbedingt vor dem
Theaterbesuch auf dem Smart-
phone installiert werden. Interes-
sierte Besucher werden außer-
dem gebeten, ihre eigenen Kopf-
hörer mitzubringen. (Nach Ver-
fügbarkeit können Smartphones
und Einwegkopfhörer auch kos-
tenfrei ausgeliehen werden. Die
Anmeldung dafür erfolgt bei der
Kartenbuchung.)

Kostüme „erfühlen“

Der Theaterbesuch beginnt
immer 120 Minuten vor Beginn
der Vorstellung mit einer Ein-
führung, bei der über das Stück
informiert wird und unter ande-
rem Kostüme aus der Inszenie-
rung „erfühlt“ werden können.

Oper mit Audiodeskription
„Der fliegende Holländer“ am 15. Januar

MOYLAND. Beim nächsten
Langen Donnerstag am 19. Janu-
ar im Museum Schloss Moyland
laden ab 18 Uhr die wissen-
schaftlichen Volontäre wieder
zum Format „Offen für Kunst?“
ein. Bei diesem Gedanken- und
Meinungsaustausch über Kunst
werfen die Teilnehmer gemein-
sam einen Blick auf überraschen-
de, witzige, ungewöhnliche
Kunstwerke in den aktuellen
Ausstellungen. Der Dialog ist of-
fen, Fragen sind erwünscht, jeder
ist willkommen. Die Gespräche
können außerdem an der Bar
Mezzogiorno etwa bei einem er-
frischenden „Moyland Mule“
fortgesetzt werden. Darüber hin-
aus werden in der Kunstwerk-
statt circa 40 Arbeiten von Schü-
lern der 11. Klasse der Joseph
Beuys Gesamtschule im Rahmen
der Schülerausstellung „triggered
by Moyland“ präsentiert. Kosten:
drei Euro.

Langer
Donnerstag

NIEDERRHEIN. Die Nabu-Na-
turschutzstation Niederrhein
lädt am Sonntag, 15. Januar, 15
Uhr, zu einem winterlichen
Spaziergang durch den Tiergar-
tenwald in Kleve ein. Mit Wis-
senswertem und Erstaunlichem
über Natur und Landschaft er-
weckt Dietrich Cerff, Biologe
und Chef der Biologischen Sta-
tion in Kleve, die erstarrte
Landschaft zum Leben.

Der Tiergartenwald zeichnet
sich durch ein intensives Neben-
einander von Natur und ge-
schichtlichen Spuren aus vielen

Jahrhunderten aus. Nicht zuletzt
dadurch ist dieses Waldgebiet zu
allen Jahreszeiten sehr abwechs-
lungsreich. Es gibt immer etwas
zu entdecken: Baumpilze oder
Moose, streubewohnende Klein-
tiere oder Vögel kann man das
ganze Jahr sehen. Mit etwas
Glück sieht man einen typischen
Wintergast aus Nordeuropa: den
Bergfinken, einen nahen Ver-
wanden des fast allgegenwärti-
gen Buchfinken. Auch die Bäu-
me und der Boden zeigen auf
den ersten Blick unscheinbare,
aber doch spannende Zusam-

menhänge. Auf der Tour werden
kleine Spuren in der winterli-
chen Waldlandschaft entschlüs-
selt: Besondere Baumformen
und kleine Hügel oder Gräben
erzählen eine Geschichte.

Eine Anmeldung ist unter
www.nabu-naturschutzstati-
on.de/Exkursionen & Co. not-
wendig. Das Angebot führt die
Nabu-Naturschutzstation im
Projekt „Spot on für Natur(-
schutz) im Nordkreis Kleve“
durch, um die wertvolle Natur
rund um Kleve mehr ins Ram-
penlicht zu rücken.

Geführter Winterspaziergang
durch den Tiergartenwald
NABU-Naturschutzstation lädt für Sonntag, 15. Januar, ein

Auch die Kastanienallee birgt Geheimnisse, die es zu entdecken gilt. Foto: Dietrich Cerf

GELDERN. Die Familienbil-
dungsstätte in Geldern lädt am
kommenden Freitag, 13. Januar,
in der Zeit von 18.15 bis 22 Uhr
zu einem Kochkurs „Wintergril-
len“ ein.

Gemeinsam kann man es sich
am Grill mit Glühwein und
Snacks gemütlich machen, wäh-
rend Hauptgang und Dessert zu-
bereitet wird und nach einem le-
ckeren Essen der Abend ausge-
klungen wird. Die Kursgebühr
beträgt 33 Euro.

Anmeldungen sind möglich
bei der Familienbildungsstätte in
Geldern, Boeckelter Weg 11 oder
online unter www.fbs-geldern-
kevelaer.de.

Nähere Auskunft unter Tele-
fon 02831/134600.

Gemeinsames
Wintergrillen

Macht Spaß. Macht Sinn. Macht Mit!
www.NABU.de/aktiv
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Unser Leben wird vergehen.

Aber was bleiben wird,

sind die Früchte unseres Lebens.

Und Frucht bringt unser Leben, 

wenn wir geben und schenken.

Bernhard Caspar

Sein Leben war geprägt von Optimismus, Arbeit, Familie und der Jagd.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Heinz Horlemann
* 03. Juli 1933             † 07. Januar 2023

Josef und Andrea, Judith

Peter und Marion

Elisabeth und Dietmar

Helga

und Verwandte

Traueranschrift: Josef und Peter Horlemann, Molkereistr. 57, 47589 Uedem.

Wir feiern Eucharistie am Montag, 16. Januar 2023, um 11:00 Uhr in der St. Laurentius Kirche 

Uedem. Anschließend ist die Beerdigung von der Friedhofskapelle aus. 

Anstelle von Blumen und Kränzen besteht die Möglichkeit einer Spende 

zu Gunsten der Aktion pro Humanität auf das Konto mit der IBAN:

DE39 3206 1384 4330 1300 11 - Stichwort: Beerdigung Heinz Horlemann.

Nachruf

Heinrich Horlemann

In besonderer Erinnerung und Verbundenheit,
die Geschäftsführung und Belegschaft

Heinrich Horlemann übernahm in zweiter Generation das 
Uedemer Familienunternehmen Horlemann.  

Mit seinem Unternehmergeist und seinem Ansporn führte 
er seine Mitarbeitenden und die Unternehmensbereiche zu 

besonderen Erfolgen. Das Unternehmen hat sich in dieser Zeit 
enorm entwickelt.

Schon in seiner frühen Jugend war er an der Seite seines 
Vaters in die Unternehmensgeschicke involviert. Er führte das 

Unternehmen viele Jahre erfolgreich weiter, bis er es an die 
dritte Generation weitergab.

Wir bedanken uns für sein Wirken und Schaffen, welches er 
dem Unternehmen zu jeder Zeit vollends widmete.  

Seine beeindruckende Persönlichkeit bleibt uns in Erinnerung. 
Wir danken ihm für sein Engagement, seine Visionen und nicht 

zuletzt für seine hilfsbereite und offene Art. 

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

* 03.07.1933 † 07.01.2023

Deine Hände, die nie müde und im Leben viel geschafft,
haben nun die Ruh’ gefunden, weil gebrochen deine Kraft.

DIETER NEUMANN
* 17. Februar 1949     † 30. Dezember 2022

Trauernd, doch voll schöner Erinnerungen,
nehmen wir Abschied.

Andreas (†) · Marcus (†)

Sandra und Nigel
Kevin und Tanja mit Luca · Timo und Monique

Gitti · Yvonne · Inge

Wir verabschieden uns von unserem lieben Dieter am Donnerstag,
den 12. Januar 2023. Hierzu treffen wir uns um 14.00 Uhr an der Kapelle
auf dem evangelischen Friedhof zu Weeze, Vorselaerer Weg. Anschließend

begleiten wir die Urne zu seiner geliebten Edi und den beiden Söhnen.

Kondolenzanschrift: Sandra Janssen, Ulmenstraße 15, 47652 Weeze

* 8. Januar 1944        † 3. Januar 2023

Britta und Ronald Roosenboom

Jörg und Andrea Rades

Enkel, Urenkel und Verwandte

Karin Dieker

Der Wortgottesdienst ist am Dienstag, den 17. Januar 2023 um 10.00 Uhr 

in der Friedhofshalle Kleve, anschließend ist die Beisetzung.

Wenn ihr mich sucht, dann sucht in euren Herzen. 

Wenn ihr mich dort findet, dann lebe ich in euch weiter.

In liebevoller Erinnerung.

Trauerfall (Karin Dieker), c/o Trauerhilfe-Niederrhein

47551 Bedburg-Hau, Klosterplatz 2-4

geb. Simons

KEVELAER. Herzmenschen
sind Gamechanger, sie können
das Spiel drehen, eine drohende
Niederlage vermeiden – oder,
um es emotionaler zu sagen,
Herzmenschen können Hoff-
nung schenken, Perspektiven
schaffen, Frieden möglich ma-
chen und vor allem, sie können
ganz gezielt helfen, wenn Men-
schen hungern, krank sind oder
kein Dach über dem Kopf ha-
ben. Die Kevelaerer Stiftung
Aktion pro Humanität (APH)
ist dankbar, dass sie viele Herz-
menschen immer wieder bewe-
gen kann, die humanitäre Ar-
beit in Krisengebieten dieser
Erde zu unterstützen.

In Benin etwa, dem kleinen
westafrikanischen Land, wo
APH mitten im Busch ein Kran-
kenhaus gebaut hat und unter-
hält, mehr als 100 afrikanische
Beschäftigte in Lohn und Brot
bringt. Und nun gibt es sogar ei-
ne große Auszeichnung, die das
Buschkrankenhaus für seine
Aids-Arbeit bekommen hat -
verliehen vom Gesundheitsmi-
nisterium Benins und der UN-
Aids-Hilfe – gleich dreimal wur-
de der „herausragende Dienst in
der HIV-Bekämpfung“ gewür-
digt – gleich drei „Pepfar
Awards“ schmücken jetzt das
Büro von Projektleiter Diedonne
Bouba. „Das macht uns stolz
und glücklich“, so APH-Vorsit-
zende Dr. Elke Kleuren-Schry-
vers. „Aber es unterstreicht zu-
gleich auch, wie wichtig unsere
Arbeit ist, gerade jetzt, in diesen
auch für die ländliche Bevölke-
rung Benins schwierige Zeiten.“
Die Menschen auf dem Lande

werden immer ärmer, immer
häufiger kommt es vor, dass
schwerkranke Kinder zu spät ins
Krankenhaus gebracht werden –
oder gleich gar nicht - dass Me-
dikamente nicht weiter einge-
nommen werden, weil das Geld
entweder für Arzneien reicht
oder für eine Mahlzeit am Tag
für eine mehrköpfige Familie.
„Wir müssen ein überlebens-
wichtiges Projekt für sehr viele
Menschen – Erwachsene und
Kinder – in Benin, in der Region
Couffo, realisieren. Wir müssen
einen großen Hilfsfonds füllen,
damit medizinische Behandlung
für die Menschen wieder mög-
lich wird“, so Elke Kleuren-
Schryvers.

Und das APH-Team hat bei
seinem jüngsten Besuch im Pro-
jekt in Benin Geschichten mitge-
bracht, Schicksale, die unter die
Haut gehen. Schicksale, wie die
eines kleinen Jungen: Die Eltern
kamen eines Abends ins Busch-
krankenhaus, in die Kinderstati-

on. Der Junge, noch keine fünf
Jahre alt, leidet, das haben die
Mediziner Dr. Elke Kleuren-
Schryvers und Dr. Rüdiger Ker-
ner schnell geahnt, an einem
Darmverschluss. Der kleine
Bauch war aufgetrieben, das
Kind deutlich abgemagert. Die
Eltern sorgten sich, kümmerten
sich liebevoll um das Kind, das
Bauchweh hatte und unentwegt
weinte. Mit einem Krankenwa-
gen wurde der Kleine mit seinen
Eltern in die Universitätsklinik
nach Cotonou gefahren – die
Kosten dafür hat APH übernom-
men, 75 Euro – das allein schon
übersteigt das gesamte monatli-
che Einkommen der Familie.
„Aus diesem Grunde sind wir so,
so froh, dass wir so viele enga-
gierte, fürsorgliche Spender*in-
nen haben, die an unserer Seite
sind“, so die Kevelaerer Ärztin.
Der kleine Junge erhielt in der
Universitätskinderklinik weitere
Diagnostik und ein MRT – auch
das wurde von APH finanziert.

„Dabei stellt sich heraus, dass er
ein Nephroblastom, einen bösar-
tigen Tumor der Niere hat“, so
Dr. Rüdiger Kerner. Man schlug
den Eltern eine Kombinationsbe-
handlung aus Chemotherapie
und anschließender Operation
vor. Die Heilungsaussichten der
Kinder bei diesem kindlichen
Tumor sind eigentlich gut. Doch
die Eltern nahmen das Kind und
verließen die Universitätskinder-
klinik gegen ärztlichen Rat. Der
kleine Junge starb drei Tage spä-
ter zuhause auf dem Dorf.

„Genau das ist die Situation
immer wieder. Die Menschen
brechen aus Sorge um die Kosten
und aus absolutem Mangel an
Geld die Behandlungen ab. Anti-
biotische Behandlungen bei In-
fektionen oder auch Malaria-
Therapien bei komplexen Er-
krankungen werden kaum mehr
zu Ende geführt. Die Menschen
verlassen oft heimlich das Kran-
kenhaus, um sich keine Blöße ge-
ben zu müssen, keine Diskussio-
nen aushalten müssen. Oft ster-
ben vor allem Kinder bei solchen
Reaktionen. Doch auch für die
Erwachsenen sind solche abrup-
ten Behandlungsabbrüche oft le-
bensgefährlich.“ Die Aktion pro
Humanität hat nun wieder „Ak-
tien für das Leben“ aufgelegt.
Aktien, die man verschenken
kann und mit denen man Leben
retten kann. Erhältlich sind die
Aktien für das Leben unter der
Mail aktionph@gmail.com

Man kann auch direkt spen-
den auf das Konto der Stiftung
Aktion pro Humanität bei der
Volksbank an der Niers. Mehr
unter www.pro-humanitaet.de

Große Auszeichnung für
das Buschkrankenhaus
Pro Humantät freut sich über „Pepfar Awards“ für seine Aids-Arbeit

Mit diesen drei Awards wird die Aids-Arbeit des APH-Krankenhauses
in Benin ausgezeichnet. Foto: privat
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Nachruf

Der Schützenverein „Tell“ e. V.  Goch trauert um

Don Fulton

Unser langjähriges Mitglied ist am 29.12.2022  

im Alter von 68 Jahren verstorben.

Der Tod von Don hat den Verein schmerzhaft getroffen. Mit ihm 

verlieren wir einen Schützenkameraden, der Offizier und lange  

Jahre als 2. Schießmeister und Damen-Schießleiter tätig war.  

Außerdem hat er für unseren Verein das Gäste-Schießen betreut.

Wir werden unseren Schützenbruder Don Fulton  

in ehrenvoller Erinnerung behalten

Schützenverein „Tell“ e. V. Goch – Der Vorstand

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Ria Schülter geb. Wermers

* 09.08.1933      † 25.12.2022

Monika, Eugen†, Edgar & Fatima, Enkel, Urenkel

Die Trauerfeier ist am Montag, den 16.01.2023  
um 11.00 Uhr in der St. Anna-Kirche in Materborn.  

Anschließend ist die Urnenbeisetzung auf dem 
Friedhof in Reichswalde.

Motive und Informationen � nden Sie unter

Annahmestellen für persönliche Aufgabe: 

Marktweg 40c
47608 Geldern

Hagsche Str. 45
47533 Kleve

Martinseck 1
46519 Alpen-Veen

oder per E-Mail an info@nn-verlag.de

online aufgeben
Familienanzeigen

www.niederrhein-nachrichte
n.de/musteranzeigen

Olivier Jerominek Geldern
Luan Ismaili Rheinberg
Ignas Taraskevicius Rees
Joel van Stiphoudt Kevelaer
Johanna Prinssen Rheinberg
Jutta Lagarden Weeze
Rudolf Gietmann Goch
Tomke Huismann Goch
Jannis Bednarz Bedburg-Hau
Svetlana Klein Goch
Henri Stoffels Rheinberg
Lena Dubovan Rheinberg
Alexander Michels Kranenburg
Nils Prang Issum
Weronika Pajonk Emmerich

Lennard Preuß Rees
Robin Föhles Issum
Daniel Sosedov Xanten
Nikolas Kenner Kevelaer
Viktoria Förster Kevelaer
Alina te Baay Emmerich
Alexandra Hoffmann Straelen
Maylin Schmitz Kerken
Sina Theunissen Straelen
Nathaly Johanna Stepholt Wachtendonk
Jeanne-Christin Mallach Xanten
Ben-Jacob Brinkmann Rees

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

vom 8.1.2023 
bis 14.1.2023

Woran das liegt und wie die NN-Logistik eine qualitativ hoch-
wertige Zustellung Woche für Woche gewährleistet, erklärt 
Vertriebsleiterin Heike Haupt nun in dem 
Video und bittet Leser sich bei fehlender 
Zeitung gerne unter 02831/97770-688 oder 
per Mail an info@nn-logistik.de zu melden.

Zeitung nicht erhalten?

Die NN-Logistik ist die zweitbeste Zeitungs-
logistik der bundesweiten Anzeigenblatt-
branche und stellt das jährlich durch die 
GPZ-Prüfung unter Beweis.
Dennoch sind fehlende Zeitungen in den 
Briefkästen der NN-Leser nicht zu 100% 
auszuschließen.

Zum Video:

Apotheken:
Mittwoch: Cuypers Apotheke
Antwerpener Platz, Antwerpe-
ner Platz 1, Kevelaer, Telefon
02832/9893900; Annen-Apo-
theke, Hoffmannallee 100, Kle-
ve, Telefon 02821/22214.
Donnerstag: Cyriakus-Apothe-
ke OHG, Wasserstraße 2, Wee-
ze, Telefon 02837/1717; Alt-
rhein-Apotheke, Emmericher
Straße 166, Kleve (Kellen), Tele-
fon 02821/91566.
Freitag: Bahnhof-Apotheke,
Bahnhofstraße 31, Goch, Tele-
fon 02823/2246; Rathaus-Apo-
theke, Busmannstraße 58, Ke-
velaer, Telefon 02832/5295; Lö-
wen-Apotheke, Emmericher
Straße 228, Kleve (Kellen), Tele-
fon 02821/9645.
Samstag: Einhorn-Apotheke
OHG, Tiergartenstraße 3, Kleve,
Telefon 02821/23519.
Sonntag: Herzogen-Apotheke
OHG, Voßstraße 57, Goch, Tele-
fon 02823/80226; 123APOTOP-
FIT-Apotheke, Albersallee 118,
Kleve, 02821/7190460; Nicolai-
Apotheke, Monrestraße 49, Kal-
kar, Telefon 02824/2237.
Montag: Dorf-Apotheke, Wa-
terkuhlstraße 48, Pfalzdorf, Te-
lefon 02823/1616; Dorf-Apo-
theke Walbeck, Kevelaerer Stra-
ße 2, Geldern-Walbeck, Telefon
02831/9766188.
Dienstag: Marien-Apotheke,
Große Straße 33, Kleve, Telefon
02821/22035; Martinus-Apo-

theke, Veerter Dorfstraße 22a,
Geldern (Veert), Telefon
02831/5081.

Ärzte:
Bundesweite kostenfreie Be-
reitschaftsdienstnummer
116117 für die Anrufzentrale.
Faxnummer für Sprach- und
Hörgeschädigte 0800
5895210.
Notdienstpraxis im St. Antoni-
us Hospital Kleve, Albersallee
5-7, mo., di. und do. 19 bis 22
Uhr; mi. und frei. 13 bis 22 Uhr,
sa., so. und Feiertage 9 bis 22
Uhr, ohne Voranmeldung.
Kinderärztliche Notdienstpraxis
im St. Antonius Hospital Kleve,
sa., so. und Feiertage 14 bis 18
Uhr, ohne Voranmeldung

Zahnärzte:
Kreis Kleve 01805/986700
Frauenberatungsstelle IM-
PULS
Voßstraße 28, 47574 Goch
Telefon 02823/419171
E-Mail: info@fb-impuls.de
Für Tiere:
Wenden Sie sich bitte an Ihren
Haustierarzt
Nummer gegen Kummer:
116 111
Elterntelefon: 0800/111 0550
Pflegetelefon: 030/2017 9131
Hilfetelefon „Schwangere in
Not“: 0800/404 0020
Hilfetelefon „Gewalt gegen
Frauen“: 08000116 016

KREIS KLEVE. Internationales
Hilfsprojekt für Kinder mit ei-
ner seltenen Krankheit: Die Ro-
tary-Clubs Kleve-Schloss Moy-
land und Semarang Tanjung
Emas in Indonesien unterstüt-
zen gemeinsam den Kampf ge-
gen eine tödliche Nebennieren-
erkrankung bei indonesischen
Kindern. Die Rotary-Mitglie-
der Professorin Hedi Claahsen
aus Kranenburg, Kinderendo-
krinologin an der Radboud
Universität Nijmegen, und Dr.
Agustini Utari, Kinderendokri-
nologin an der Diponegro Uni-
versity Semarang, haben die In-
itiative für das Projekt ergrif-
fen.

Beide arbeiten schon seit Jah-
ren an der Optimierung der Ver-
sorgung von Patienten mit be-
sonderen Nebennierenerkran-
kungen, einer angeborenen pri-
mären Nebenniereninsuffizienz
(Congenital Adrenal Hyperpla-
sia, kurz CAH). Im Rahmen des
Hilfsprojekts geht es im ersten
Schritt um die Information und
Weiterbildung von Ärzten, Heb-
ammen und Patienten sowie um
die erforderliche Medikation.

„Die primäre Nebennierenin-
suffizienz ist eine lebensbedroh-
liche Erkrankung, bei der die Pa-
tienten unbehandelt an einem
Mangel an Cortisol, dem wich-
tigsten Stresshormon, sowie ei-
nem Mangel an dem lebenswich-
tigen Salzhormon sterben“, er-
klärt Hedi Claahsen. Behandelt
werden die Patienten nach Anga-
ben der Kinderendokrinologin
mit Cortisol-haltigen Medika-
menten, die in den westlichen
Ländern in verschiedenen Do-
sierungen und Formulierungen
erhältlich sind. Vor 50 Jahren sei
CAH auch in Europa eine schwe-
re Krankheit mit einer hohen
Sterblichkeitsrate gewesen. Heut-
zutage erreichten Patienten in
den Industrieländern das Er-
wachsenenalter ohne ernsthafte
Komplikationen, und die Le-
bensqualität sei Dank der Ver-
fügbarkeit von Medikamenten,
Diagnostik und Aufklärungspro-
grammen gut. Die meisten Pati-

enten mit angeborener CAH
würden durch das Neugebore-
nen-Screening entdeckt, das eine
Nebennierenkrise im frühen Le-
ben verhindere. Die Symptome
sind oft sehr aspezifisch und äh-
neln meist einer schweren vira-
len Infektion, weshalb die Dia-
gnose oftmals nicht oder erst
spät gestellt wird.

Fehlende Infrastruktur

In Indonesien gibt es bislang
nur wenige erfasste Patienten mit
Nebennierenerkrankungen. Die
Ursache, so Hedi Claahsen, liege
auf der Hand: eine schlechte me-
dizinische Infrastruktur mit un-
zureichenden diagnostischen
Möglichkeiten, fehlende Medika-
tion und eine geringe medizini-
sche Aufklärung. „Dadurch ster-
ben die Patienten meist, bevor
eine Diagnose gestellt wurde.“

Diese Situation soll mithilfe
des rotarischen Projekts verbes-
sert werden. Der Rotary Club
Tanjung Emas Semarang hat
2018 begonnen, die Arbeit von
Dr. Utari zu unterstützen. „Sie
begannen ein Aufklärungspro-
gramm mit Seminaren und fuh-
ren dann mit der Verbreitung
von Informationen für die Öf-
fentlichkeit, Hebammen und All-
gemeinmediziner in Semarang
und Umgebung fort. Rotary Se-
marang half auch bei der Be-
schaffung von Medikamenten“,
berichtet Hedi Claahsen. Als sie
ihre Kollegin Agustini Utari per-
sönlich kennenlernte, war ihr
schnell klar, dass sie die Arbeit in
Indonesien unterstützen wollte.

Aufklärung

In dem gemeinsamen Projekt
konzentrieren sich die Rotary-
Clubs Semarang und Kleve-
Schloss Moyland zunächst auf
zwei Bereiche. Im ersten Schritt
geht es um die Verbesserung der
Aufklärung von Angehörigen
der Gesundheitsberufe, Patien-
ten und Eltern. Mit finanzieller
Unterstützung des Rotary Clubs
Kleve-Schloss Moyland wurde

eine Website mit speziellen Un-
terseiten für Ärzte, Hebammen
und Patienten erstellt, um Infor-
mationen über Nebennierener-
krankungen und CAH anzubie-
ten. Die Informationen sind frei
zugänglich. „Da der größte Teil
der indonesischen Bevölkerung
ein Mobiltelefon besitzt und es
überall eine ausreichende Inter-
netverbindung gibt, bietet die
Website eine gute Möglichkeit,
aktuelle Informationen bereitzu-
stellen“, so Hedi Claahsen. So ler-
nen Ärzte und Eltern, die Sym-
ptome frühzeitig zu erkennen
(www.adrenal-indonesia.com/).

Medikamente

Der zweite Bereich des Pro-
jekts deckt die medizinische Ver-
sorgung ab. „Wir bieten finanzi-
elle Unterstützung, damit mittel-
lose Patienten ohne Krankenver-
sicherung die benötigten Medi-
kamente erhalten.“ Die betref-
fende Medikation sei in den Nie-
derlanden erhältlich und könne
nach Indonesien transportiert
werden. „Die Kosten für eine Ta-
blette betragen circa 0,075 Euro.
Die Behandlung eines Jahres
wird im Durchschnitt durch 360
Tabletten abgedeckt. Die Ge-
samtkosten für einen Patienten
pro Jahr belaufen sich somit auf
etwa 25 Euro“, erläutert Hedi
Claahsen. „Wir gehen davon aus,
dass etwa 50 Patienten nicht in
der Lage sind, diese Kosten zu
tragen. Neben der Finanzierung
durch den Hilfsfonds des Rota-
ry-Clubs Kleve-Schloss Moyland
werden weitere Spenden gesam-
melt.“ Der Hilfsfonds hat das
Projekt mit 9.000 Euro unter-
stützt. Bei veränderten Situatio-
nen, wenn Patienten beispiels-
weise in der Lage sind, einen Teil
der Medikamentenkosten selbst
zu tragen, kann das Medikamen-
tenbudget nach Absprache mit
den Rotary-Clubs für die Erstel-
lung von zusätzlichem Informa-
tionsmaterialverwendet werden
– damit noch mehr Kinder vor
den Folgen der tödlichen Krank-
heit gerettet werden können.

In Indonesien Leben
retten durch Aufklärung
Kooperation der Rotary-Clubs Kleve-Schloss Moyland und Semarang Tanjung

Professorin Hedi Claahsen (l.) und Dr. Agustini Utari mit einem Patienten in Indonesien. Foto: privat

KEVELAER. Sie wollten Gutes
tun und hatten sogleich eine
wunderbare Idee. Die Eheleute
Walter und Martina Evers stif-
teten handgefertigte Tiffany-
Engel für den Verkauf auf dem
„Kevelaerer Krippenmarkt“.
Die Idee: Der komplette Erlös
soll der Aktion „Pro Humani-
tät“ zukommen.

Und so wurde kurzerhand
Kontakt zum Kevelaer Marketing
aufgenommen. Das Team um
Verena Rohde war sofort „Feuer
und Flamme“, die Aktion zu un-
terstützen und die Engel in der
eigenen Krippenmarkt-Hütte zu
verkaufen. Noch wusste nie-
mand, welchen Anklang die be-
sonderen Engel finden würden.
Doch schon nach einem Ver-
kaufstag war klar, hier handelt es
sich um einen Verkaufsschlager!
Aus zunächst 30 angedachten
Engeln wurden schnell 300 Ex-
emplare – und es hätten noch
mehr sein können. Fast täglich
wurde mit dem Ehepaar Evers
telefoniert, um „Nachschub“ zu
ordern. Da wurden auch schon
mal gleich mehrere Engel für
den nächsten Tag reserviert und

die Geschenke unterm Weih-
nachtsbaum damit auf besondere
Weise aufgewertet. Denn die En-
gel haben einen viel größeren
Wert als nur den Verkaufspreis
von drei Euro, der von vielen
Käufern nur allzu gerne aufge-
stockt wurde. Die stolzen Engel-
Besitzer, die übrigens nicht selten
in den benachbarten Niederlan-
den wohnen, werden nun mit je-
dem Blick auf ihr kleines Kunst-
werk das Glücksgefühl haben,
das „ihr“ Engel in Benin Gutes
bewirkt. „Mit jedem Kauf wuchs
die anschauliche Spendensumme
und mit Unterstützung aus den
Verfügungsmitteln unseres Bür-
germeisters Dr. Pichler konnte
ein stattlicher Betrag von 1.000
Euro erreicht werden“, freut sich
Verena Rohde, Wirtschaftsförde-
rin und Leiterin des Kevelaer
Marketings.

Direkt am ersten Tag des neu-
en Jahres war es soweit und die
Spendensumme wurde in der
Kevelaerer Tourist Information
an die Eheleute Evers übergeben.
Diese werden das Geld nun an
die Aktion „Pro Humanität“ wei-
terleiten.

300 Engel für Benin
Krippenmarkt: Tiffany-Engel waren sehr beliebt

Walter und Martina Evers freuen sich über eine Spendensumme
von 1.000 Euro, die vom Team der Tourist Information Kevelaer über-
geben wurde. Foto: © Wallfahrtsstadt Kevelaer
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Es ist so schwer, wenn sich zwei Augen schließen, 

zwei Hände ruh´n, die einst soviel geschafft. 

Wie schmerzlich war´s, vor Dir zu stehen, 

dem Leiden hilflos zuzusehen. 

Schlafe nun in Frieden, ruhe sanft 

und hab´ für alle Liebe Dank. 
 

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem guten 

Vater und Schwiegervater, unserem Opa, Schwager und 

Onkel 
 

Gerhard Janßen 
* 20. Juni 1937         † 6. Januar 2023 
 

In Liebe und Dankbarkeit 
 

Georg und Claudia mit Fabian 

Ralf und Kirstin mit Fynn  

Lars und Saskia 

und Verwandte 

 
47551 Bedburg - Hau, Dorfsteg 15 
 

Die Beerdigung ist am Samstag, den 14. Januar 2023 um 

10.00 Uhr auf dem Friedhof in Keeken, anschließend ist  

das Seelenamt in der St. Mariä Himmelfahrt Kirche Keeken. 
 

Für die liebevolle Pflege und Betreuung im Franziskushaus 

Kleve danken wir herzlich. 
 

Sollte jemand aus Versehen keine besondere Anzeige 

erhalten, so bitten wir, diese als solche zu betrachten. 

 

 

 

 

 

 

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft,
siehst die Blumen nicht mehr blühen,
am Ende fehlte dir die Kraft.

Maria Cleusters
geb. Lörks

*17. Januar 1943    † 5. Januar 2023

Uns bleiben viele schöne Erinnerungen - dafür sind 
wir sehr dankbar. In Liebe nehmen wir Abschied von 
unserer Mutter, Schwiegermutter und Oma

Franz und Sabine Cleusters mit
Marcel und Melanie, Pascal, Milena und Omar
Elisabeth Cleusters
Birgit und Frank Jansen mit
Sophia und Moritz, Johanna und Tim
Elke und Holger Naumann mit
Jan und Larissa, Pia, Maike
Verwandte und Freunde

Kondolenzanschrift: Bestattungen Winters, Maria Cleusters, Ackerstraße 29, 47533 Kleve

Die Beerdigung fi ndet am Freitag, den 13. Januar 2023 um 10 Uhr an der Friedhofskapelle der 
Sankt Antonius Kirche in Frasselt mit anschließendem Seelenamt statt. 
Wir beten für Maria am Donnerstag um 19 Uhr in der Pfarrkirche.

Anstelle zugedachter Kranz- und Blumenspenden bitten wir um eine Kondolenzspende für den Verein 
Herzenswunsch Niederrhein e.V. auf das Konto IBAN: DE18 3245 0000 0030 0071 73 
BIC: WELADED1KLE, Vermerk: Maria Cleusters.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Dr. Christian Martens sowie den Teams der Intensivstation und der 
Onkologie des Wilhelm-Anton-Hospitals für die liebevolle Betreuung.

Mit dieser Anzeige möchten wir auch diejenigen erreichen, die versehentlich keine persönliche 
Benachrichtigung erhalten haben.

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf, die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen. 

Nichts ändert diesen neuen Tagesablauf - nur du bist fortgegangen. 

Du bist nun frei und unsere Tränen wünschen dir Glück. 

(Johann Wolfgang von Goethe)

Gertrud  Michels
geb. Doekbryder

* 9. September 1930   † 2. Januar 2023

Dankbar für alles, was sie zeit ihres Lebens

für uns getan hat, 

nehmen wir traurig Abschied.

Bruno und Gabi

Andrea und Wilhelm

mit Luke, Lana, Levi und Lino

Trauerfall (Gertud  Michels), c/o Trauerhilfe-Niederrhein

47551 Bedburg-Hau, Klosterplatz 2-4

Die Eucharistiefeier ist am Dienstag, den 17. Januar 2023 um 10.00 Uhr 

in der St. Anna Kirche Materborn, anschließend ist die Beisetzung.

Unser besonderer Dank gilt Dr. Martens für die liebevolle und führsorgliche Betreuung.

Von Beileidsbekundungen am Grab, sowie Blumen und Kranzspenden 

bitten wir abzusehen.

Uwe Bürger
* 5. Juli 1960

† 10. Januar 2021 Goch-Nierswalde, im Januar 2023

2. Jahres Gedächtnis

Bärbel

Das Leben ist begrenzt und 

die Erinnerungen unendlich.

Worte können nicht beschreiben, was uns fehlt,

deine Stimme, dein Lachen, 

deine Herzlichkeit und dein Rat.

So einen wundervollen Menschen 

vergisst man nicht.

Im Namen aller Angehörigen

Wie gut haben 
Sie vorgesorgt?
Die wichtigsten Themen rund um Ihre  
Vollmachten, Finanzen, Verträge und 
weiterem, in einer Vorsorgemappe. 

- Patientenverfügung
- Betreuungsverfügung
- Vorsorgevollmacht
- Bankvollmacht
- Postvollmacht
- u.v.m

Weitere Infos 
und Online-Bestellung 
auf niederrhein-nachrichten.de/ 
vorsorgemappe oder in unseren 
Geschäftsstellen
Geldern, Marktweg 40c und 
Kleve, Hagsche Straße 45.

GOCH. Vor 104 Jahren, am 15.
Januar 1909, verstarb in Steyl der
Pfarrpatron der Pfarrgemeinde
Sankt Arnold-Janssen. Die Kir-
chengemeinde begeht sein Fest
am kommenden Sonntag, 15. Ja-
nuar mit einer Festmesse um
9.30 Uhr in der Pfarrkirche St.
Maria-Magdalena. Die musikali-
sche Gestaltung übernimmt der
Pfarrcäcilienchor Arnold-Jans-
sen unter Leitung von Wolfgang
Nowak. Der Chor singt Teile aus
der Liebfrauenmesse von Wolf-
gang Nowak, die dieser 2011 an-
lässlich der Zusammenlegung
der Kirchenchöre komponiert
hat. Im Laufe der Messe wird
auch die Sopranistin Maria Klier
zu hören sein. Sie singt das be-
liebte „Laudate Dominum“ von
Mozart, das „Wiegenlied“ von
Reger sowie „Die Hirten“ von
Cornelius. Die Festpredigt hält
Pater Manfred Krause SVD.
Nach der Festmesse sind alle Ge-
meindemitglieder herzlich zu ei-
nem kleinen Empfang im Turm-
bereich der Kirche eingeladen.

Patronatsfest
mit Kirchenchor

NIEDERRHEIN. Das Bistum
Münster hat die Änderungen in
der Grundordnung, die der
Ständige Rat der Deutschen Bi-
schofskonferenz im November
beschlossen hat, zum 1. Januar
2023 durch Bischof Dr. Felix
Genn in Kraft gesetzt. Mit der
Veröffentlichung im Kirchli-
chen Amtsblatt gelten sie für al-
le Mitarbeiter des Bistums,
auch für die im pastoralen
Dienst Tätigen.

Ausnahmen formuliert die ge-
änderte Grundordnung lediglich
für Priester und Diakone auf-
grund ihres Weiheamtes. Zentra-
le Änderung in der neuen
Grundordnung ist, dass die pri-
vate Lebensgestaltung keiner
rechtlichen Bewertung mehr un-
terliegt und somit dem Dienstge-
ber entzogen ist. In der Konse-

quenz können beispielsweise
Menschen, die unverheiratet in
einer Beziehung zusammenle-
ben, die in einer gleichge-
schlechtlichen Beziehung sind
oder die nach einer Scheidung
erneut heiraten, davon unbeein-
flusst dennoch für die Kirche ar-
beiten.

Im Bistum Münster hatte die
private Lebensführung allerdings
für die nicht pastoralen Mitar-
beitenden auch schon in den ver-
gangenen Jahren keine Konse-
quenzen mehr. Die Religionszu-
gehörigkeit ist nach neuem
Recht nur dann ein Kriterium
bei der Einstellung, wenn sie für
die jeweilige Position erforder-
lich ist. Das gilt zum einen für
pastorale und katechetische
Dienste und zum anderen für
diejenigen Tätigkeiten, die das

katholische Profil der Einrich-
tung inhaltlich prägen, mitver-
antworten und nach außen re-
präsentieren. Von allen Mitarbei-
tenden wird im Rahmen ihrer
Tätigkeit die Identifikation mit
den Zielen und Werten der ka-
tholischen Einrichtung erwartet.

Vielfalt als Bereicherung

Explizit wie nie zuvor wird
Vielfalt in kirchlichen Einrich-
tungen als Bereicherung aner-
kannt. Alle Mitarbeitenden kön-
nen – so formuliert es die
Grundordnung – „unabhängig
von ihren konkreten Aufgaben,
ihrer Herkunft, ihrer Religion,
ihrem Alter, ihrer Behinderung,
ihrem Geschlecht, ihrer sexuel-
len Identität und ihrer Lebens-
form die Liebe Gottes und damit

eine den Menschen dienende
Kirche repräsentieren.“ Neu in
der Grundordnung ist des Weite-
ren der institutionenorientierte
Ansatz. Das bedeutet, dass künf-
tig nicht mehr zuerst der Mitar-
beiter, sondern der Dienstgeber
und seine Führungskraft für den
kirchlichen Charakter der Ein-
richtung verantwortlich sind.
Der Austritt aus der katholischen
Kirche bleibt im Wesentlichen
ein Einstellungshindernis bezie-
hungsweise ein Kündigungs-
grund.

Bischof Dr. Genn bewertet die
Änderungen ausdrücklich posi-
tiv: „Die Kirche muss ein angst-
freier Raum sein, auch und gera-
de für die Mitarbeitenden. Die
Reform des kirchlichen Arbeits-
rechts ist dazu ein wichtiger
Schritt.“ 

Neue kirchliche Grundordnung
Bistum Münster: Änderungen sind zum Jahresbeginn 2023 in Kraft getreten

GOCH. Das erste Repair-Cafe in
diesem Jahr in Goch findet am
Freitag, 13. Januar, von 10 bis 13
Uhr, im M4, evangelisches Be-
gegnungshaus Markt 4 in Goch,
statt. Geboten wird ehrenamtli-
che Hilfe bei der Reparatur von
Elektrogeräten, Kleidung, Spiel-
waren und Holz. Eben alles, was
eine Person selbst tragen und
zum Repair-Cafe bringen kann.
Kaffee und Kuchen stehen bereit.
Auch in 2023 freuen sich die Eh-
renamtlichen auf ihre Besucher.

Repaircafé
in Goch

GOCH. Unter dem Motto „Kino
trifft Kirche – Wo Träume das
Fliegen lernen“ lädt die die evan-
gelische Kirche Goch am Sonn-
tag, 15. Januar, ins Kino ein. „Ki-
no trifft Kirche“ ist ein Erlebnis
für die ganze Familie, das zum
Träumen und Nachdenken ein-
lädt. Die Veranstaltung bietet
Musik von Christoph Krott, Pop-
corn, Lieder zum Mitsingen, und
einen Film, bei dem Träume flie-
gen lernen. Der Film ist für Kin-
der ab sechs Jahren und auch für
die großen Kinofans geeignet.
Eintritt und Popcorn sind kos-
tenlos. Die Veranstaltung findet
im Goli Theater auf der Brü-
ckenstraße 39 statt. Einlass ist ab
14 Uhr, Beginn um 14.30 Uhr.

„Kino trifft
Kirche“ im Goli

Blutspende: Gelegenheit zur
Blutspende besteht am Freitag,
27. Januar, 15 bis 19 Uhr, Frei-
herr-von-Motzfeld Grundschule,
Hevelingsstraße 113. Infos:
www.blutspendedienst-west.de

■ KURZ & KNAPP



Auto-Verkauf
2 8 0  SL  M ercedes O ldtimer Cabrio , B J  

19 78 , Preis 27.000 b   S 016 2/3238 18 9

O p el C o r s a  C  1.2 16 V  K lima,  silber/g rau, 
B j. 2006 , 8 0 PS, B enz in, 2. Hand, unfall-
frei mit G ebrauchssp uren, 4 g anz  neue 
A llw etterreifen, 111.500 km, T Ü V  bis 
7/2023, K limaauto m., elek. F H, 2.200b  
T el: 01520/9 0449 47  v . Priv at in K refeld 

S k o d a  F a b ia  2 ,  M o nte Carlo  (Hing ucker), 
B J  2012, 8 3.000 K m, neben A B S, A SR , 
E DS, E SP, M SR  V o llausstat., T Ü V  2025, 
B estz ustand, V erkauf w g . K rankheit, V B  
6 .400b , A nfrag e: jutta-to lksdo rf@ w eb.
de

Auto-Gesuche
A b  a lle B a u ja h r e: A nkauf v o n allen Pkw s, 

L kw s. Diesel und B enz iner, mit allen 
Schä den. T ü v  u.  K ilo meterstand eg al.  
S 028 21/8 39 2205  S 01578 /8 8 3539 9

A b  a lle B aujahre, Deutscher Hä ndler 
kauft alle PK W, B usse, L K W auch be-
schä dig t z u fairen Preisen, auch Sa./So . 
02152/3525 

A b  a ller  B a u ja h r e: A nkauf aller Pkw s und 
L K Ws, Z ustand eg al S 028 32/9 257345

A lle A lt f a h r zeu g e kauft deutsche F ir-
ma, M o to r-, G etriebe- o der U nfall-
schaden eg al, auch am Wo chenende.  
S 0151/1249 418 4 

A lt w a g en k a u f  S  028 31/26 8 5

A n k a u f v o n K F Z  (auch beschä dig t) , Ser-
v icew erkstatt: G H &  T  A uto handel und 
Serv ice, M ax -Planck Str. 9 a, G eldern  
S 028 31/9 733474 o . 0173/2777135 

B a r k a u f v o n T o p  bis Schro tt, A udi, B M W, 
DB , O p el, T o y o ta, L K W, B usse, V W, G e-
lä ndew g   S 028 42/716 9 322 bis 22 U hr

S c h r o t t f a h r zeu g e dring end g esucht z ah-
le bis 200 b   S 02152/3525

Motorräder
B a r a n k a u f aller M o to rrä der auch o hne 

T Ü V , so f. B arz ., A bmeldung  T elefo n: 
016 3/26 418 51

Dienstleistungen
A . N R W-E n t r ü m p lu n g , Haushaltsaufl ö -

sung   S 028 42/9 49 8 744

A c h t u n g , fä lle B ä ume aller A rt u. A btrans-
p o rt (Strauchschnitt, G arteng estaltung  
u. G artenp fl eg e), Wurz elfrä sung en  
S 028 31/8 6 9 36  o der 0173/6 8 02313

A n s t r ic h , T ap ez ier- u. Sp achtelarbeiten, 
B o denv erleg ung  v . F achmann. U nv erb. 
A ng ebo t, K erstjens   S 0173/59 00459

B es en r ein  am N iederrhein, Haus-
haltsaufl ö sung , K ellerentrü mp elung ,  
S 01573/6 16 9 129

B es en r ein  am N iederrhein, Haus-
haltsaufl ö sung , K ellerentrü mp elung ,  
S 01573/6 16 9 129

D etek t iv , Priv at- und Wirtschaft T elefo n: 
0172/6 6 276 57 w w w .detektei-krenn.de

F a s s a d en a n s t r ic h e und V o llw ä rme-
schutz sy steme z u F estp reisen. A ng ebo -
te ko stenlo s.  S 028 23/36 37

F en s ter r ein ig u n g   S 0178 /33308 8 8

 G la s - und G ebä udereinig ung  Cerkinaj 
hat T ermine frei  S 0172/28 23733

Ih r  M a ler b et r ieb  hat no ch T ermine frei.  
S 028 23/8 79 8 400

K u n s t s t o f fe T h . M o er s  e.K . aus K lev e re-
p ariert Ihr T errassendach o der Carp o rt, 
A ustausch v o n Steg p latten-Wellp latten, 
PV C-Dachrinnen &  Z ubehö r, inkl. M o n-
tag e und E ntso rg ung  der alten Platten. 
Schnell &  p reisw ert.  S 028 21/9 8 49 6

M a ler  fü hrt sä mtliche M alerarbeiten 
p reisw ert und fachg erecht aus. R ufen 
Sie an - eg al w ann  S 028 23/36 37 F ax : 
028 23/4335

M a r c o ‘s  P o ls ter  Serv ice, ko mp lette R e-
stauratio n, p o lstern und neubez iehen 
v o n Po lstermö beln  S 028 02/59 79 6 20

R en o -J u n g s  ü bernehmen Putz , R ig ip s, 
F arbe, T ap ete, F liesen, L aminat, uv w . 
J o hn   S 016 3/59 9 419 6   

Wer  kennt das nicht!? Der PC streikt....
Was nun? Hilfe rund um den PC finden 
Sie bei mir  S 0173/5474322 

Immo-Angebote
G eld er n , Sing le-E ig entumsw hg ., B al-

ko n, K eller, Stellp l. z u v erkaufen  
S 01578 /5735517

G r u n d s teu er w er t 2 0 2 2  Wir helfen bei der 
A bg abe der E rklä rung . Claus B urian-
DeinPro fimakler.de  S 028 23/419 528 2 

G r u n d s teu er w er t 2 0 2 2  Wir helfen bei der 
A bg abe der E rklä rung . Claus B urian-
DeinPro fimakler.de  S 028 23/419 528 2 

Is s u m  2F H, 8 24 m²  unter Immo w elt N r. ID 
28 DD8 5H es lo hnt sich

K en n en  S ie den Wert ihrer Immo bilie? 
G erne ermitteln w ir fü r Sie (einschl. 
p ro f. A usw ertung )nur 49 ,--  (mit L uft-
bild mö g l.)  w w w .bkm-fritz -p esch.de 
028 32/5510 B ausp arkasse M ainz  G btl.
N iederrhein   

Immo-Gesuche
A h m er k a m p  Immo bilien:  Hä user 

am N iederrhein z u kaufen g esucht. 
K o stenlo se M arktp reis-E rmittlung   
S 0172/78 28 6 43

A r n o  B akkers, Cuijk, N L , sucht E infamili-
enhaus im K reis K lev e z u kaufen. B itte 
alles anbieten! v o n Danw itz  &  Partner 
Immo bilien,   S  028 23/9 75 9 02 o der 
08 00 - 100 51 10, w w w .so fo rt.info

S eh r  g eehrte Damen und Herren,ich bin 
auf der Suche nach einem M ehrfami-
lienhaus, R eihenhaus o der auch nach 
einer Do p p elhaushä lfte. K ann auch g er-
ne reno v ierung sbedü rftig  sein. A bso lu-
te Diskretio n ist selbstv erstä ndlich. Ich 
freue mich ü ber jede K o ntaktaufnahme   
S 0174/19 49 8 36

Miet-Angebote
A ld ek er k , helle 6 3m², 2 Z i. mit E B K , Die-

le, B ad  S 0159 /04476 128

A lp en , E G , 3 Z i K DB , G -WC, 9 8  m² , T er-
rasse, G arten, K eller, ab 1.4. z u v erm., 
750 b  z z g l N K  +  K aut. +  G arag e  
S 028 01/779 00

B ed b u r g -H a u , kl. 58 m²  Whg ., 2 Z DB  +  
B alko n +  Stellp latz  ab 01.01.23 o . sp ä -
ter, K M  39 0b  +  N K  A bschlag  150b , 
2M M  K autio n  S 028 37/534 

G eld er n -Stadtkern  Whg .  2 Z K DB   56  m² , 
2 B alko nen, G as-Z entralh., 6 -F am.Haus, 
ab 01.03.23, K M  36 0b  +  8 5b  N K   +  
G as,  S 0177/55106 6 6  F ritz  Pesch 

G o c h , kleines mö bl. Z immer z u v ermieten  
S 0152/28 78 4776

K er v en h eim , 4-Z i-Whg . E G , 74 m² , in 
4-M F H, g ro ß er B alko n, ruhig e L ag e, 
heller F liesenbo den, neues B ad, K el-
lerraum ca.10 m² , M iete 400b  +  16 0 
N K  +  K autio n, ab 1.04. v o n p riv at   
S 028 34/2739

K ev ela er -S t a d t m it te, 2 Z DB , 52m², E G , 
T errasse, ab 01.03.23, K M  36 4b  +  N K  +  
2 M M K   S 028 32/9 79 9 9 7

K ev ela er -T w is ted en , helle 3 Z i.-Whg . mit 
B alko n, ca. 9 9  m²  Wfl ., DG , B j. 9 3, G as, 
V , D, 112,5 kWh/(m²* a), K M  6 20,22 b  
+  N K , w w w .T eeuw en-Immo bilien.de,   
S 028 34/703016

K lev e, B erg str., ruhig e M ieter fü r eine 
ho chw ertig  ausg estattete 103 m²  E G -
Whg . mit G arten, G arag e und Stellp latz  
g esucht.  S  028 21/18 228 , bitte nach 
18  U hr o der an info @ g eenen.de

K r a n en b u r g , 2-Z i, K DB , B alk.,K eller, 
ab so fo rt, ab 45 J ., WB S erfo rderlich,   
S 0173/548 7323

S o n s b ec k , 1. E tag e, ca. 8 0m², 3 Z K DB , 
ab 1.04. z u v erm., K M  46 5b  +  N K  +  3 
M M  K autio n  S 028 38 /9 16 03 M o .-Do . 
v o n 8  bis 12 U hr

S o n s b ec k , 2. O G . ca. 72m², 3 Z K DB , B al-
ko n, N eubau, Stellp latz , keine Haustie-
re, kein A ufz ug , K M  59 0b  +  N K , 3 M M  
K autio n, v o n p riv at  S 016 2/8 538 36 6

S o n s b ec k , E G , ca 75 m² , 3 Z K DB  +  T er-
rasse, K M  48 5 b  +  N K  +  3 M M  K autio n, 
mo  - do  v o n 8 -12 U hr  S 028 38 /9 16 03

S o n s b ec k  O r t s m it te, 1- O G , ca. 120m², 
4 Z K DB , Dachterrasse, Stellp l., ab 
01.02.2023 z u v erm., 6 70b  +  N K  +  
20b  Stellp l., 3 M M K , M o -Do  v . 8 -12 U hr  
S 028 38 /9 16 03

S t r a elen -V o r s t leben a.d. B auernho f, O G , 
3 Z K DB ,  sep . HWR ,  ca. 70m²  mit g r. A u-
ß enanl., ab so fo rt, K M  525b  z z g l. N K  +  
Stellp l., 3 M M  K aut.,  S 016 0/9 6 8 44103

S t r a elen -V o r s t leben a.d. B auernho f, O G , 
3 Z K DB , m. B alko n u. g r. A uß enanlag e, 
ca. 9 0m²  ab so fo rt, K M  59 5b  z z g l. N K  +  
Stellp l., 3 M M  K aut.,  S 016 0/9 6 8 44103

Weeze, Carp o rt (U nterstellp l.) ab so fo rt 
z u v erm.  S 028 37/534

Miet-Gesuche
F a m ilie, 3 Pers., sucht dring end 3 

Z i-Whg . in K ev elaer. K eine T iere, 
sehr o rdentlich und z uv erlä ssig .  
S 0172/29 8 6 8 52

G eld er n , Haus o der Wo hnung  mit G arten 
g esucht, mind. 3 Z immer. E -M ail an: 
haus-2023@ w eb.de

S u c h e fü r mich und meinen kl. Hund 1,5  
- 2 Z i.-Whg ., K DB , Parterre, behinder-
teng erecht, lä ndlich, WB S v o rhanden, 
ab M ai o d. fl ex ibel,   S 0176 /8 6 5479 14

S u c h e g ü nstig e L ag erhalle 100-200m², 
R aum G eldern und U mg ebung .  
S 0170/9 4716 12

Welc h e alleinstehende Dame mö chte mit 
mir, 6 2J ., R entnerin freundlich u. aufg e-
schlo ssen eine WG  in K lev e  g rü nden?  
S 0151/7050279 4

Welc h e F amilie kann sich v o rstellen, mir, 
6 2J , R entnerin, freundlich u. aufg e-
schlo ssen,  ein Z immer in G eldern o d. 
K lev e z u v erm.  S 0151/7050279 4

Gewerbliche Objekte
R h ein b er g -S t a d t m it te B ü ro - Prax is-

L adenlo kal, 140m², E G , 2 E ing ä ng e z u 
v erm.  S 0172/8 9 6 59 8 4

S t r a elen , B ü ro etag e, 18 1,5 m²  N fl., V , 
G as, 114,2 kWh/(m² * a) , B j. 9 5, K M  
1.000,- b  +  N K , z z g l. g es. M w St., 
w w w . T e e u w e n - I m m o b i l i e n . d e ,  
S 028 34/703016

Wer  h a t d en  Wunsch 2023 in ein attrakti-
v es G eschä ftslo kal (ca. 129 m² ), mit L a-
g erraum, in 1A -L ag e nach K lev e umz u-
siedeln o der sich seinen L ebenstraum 
z u erfü llen. E in M ietp reis, der no ch Sp aß  
macht, der dem L eerstand den K amp f 
ansag t und ein schö neres Stadtbild ab-
g ibt.  S 0174/8 8 14538

Umzüge
U m zu g s s er v ic e A -Z  V o g el: M eisterbetr. 

mit g el. Schreiner und E U -L . mit V ers. 
L ag erbo x en z u v erm. Wir sind g ep rü ft &  
z ug elassen bei allen Ä mtern +  K ranken-
kassen!  S  028 23/4723

Pflege & Betreuung
2 4 h  B et r eu u n g  durch p o lnische Pfl eg e-

krä fte http ://w w w .senio renhilfe24.info  
o der  S 016 2/6 3046 03

S en io r en -A lltag shilfe ko stenlo s. Haus-
haltshilfe, E inkaufen und alle B o teng ä n-
g e. Hierbei fallen fü r Sie keine K o sten 
an. Diese w erden v o n Ihrer Pfl eg ekasse 
ü berno mmen. Wir helfen Ihnen g erne 
w eiter. S 0157/5476 736 2

S u c h e w eg en eines R ü cken-L eidens 
eine Haushaltshilfe z ur kurz fristig en 
Hilfe. N eben R einig ung sarbeiten muss 
auch z . B . etw as eing ekauft w erden.   
S 0178 /18 01218

Gesundheit & Kosmetik
A lles  neu, B est o f B eauty  Po do lo g i-

sche F uß p fl eg e ab so fo rt mö g lich  
S 028 21/8 9 8 9 8 01 o . 0175/19 0708 8

P r o fes s io n elle F uß - und Handp fl eg e mit 
G ehw o l v o n G erlach als Hausbesuch.  
S 016 2/46 9 49 25

Freizeit
E h ep a a r  aus Straelen 6 6  J . u. 6 3 J . mö ch-

ten nette M enschen fü r g emeinsame 
F reiz eitg estaltung  w ie F ahrradto uren, 
Sp az ieren g ehen, V eranstaltung en 
besuchen kennen lernen. *  Chiffre  
777/218 2
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Da ist mehr für mich drin.

NIEDERRHEIN. Das nord-
rhein-westfälische Kulturmi-
nisterium und die Landschafts-
verbände Westfalen-Lippe
(LWL) und Rheinland (LVR)
wollen den Kulturbereich in der
Energiekrise mit Beratung un-
terstützen. Sowohl Museen,
Theater, soziokulturelle Zen-
tren als auch Künstler finden
seit Anfang Januar eine Infor-
mations- und Vernetzungs-
plattform im Internet, auf der
künftig auch Förderprogram-
me direkt abrufbar sein werden
( www.kultur-klima.de).

„Besonders in herausfordern-
den Zeiten brauchen wir die Ver-
ständigung und den Zusammen-
halt unserer Gesellschaft durch
Kunst und Kultur“, sagt Ina
Brandes, Ministerin für Kultur
und Wissenschaft des Landes
Nordrhein-Westfalen. „In der
Energiekrise sind mir drei Dinge
besonders wichtig: Erstens wer-
den wir als Landesregierung alles
dafür tun, dass die Kulturein-
richtungen so lange wie möglich
geöffnet bleiben. Bund und Län-
der unterstützen dabei auch fi-
nanziell. Zweitens werden wir
die kritische Infrastruktur schüt-
zen. Drittens müssen natürlich
auch die Kultureinrichtungen
selbst einen spürbaren Beitrag
leisten, um signifikant Energie
einzusparen. Mit der Website
von LVR und LWL leisten wir
dazu einen wichtigen Beitrag.“

Unter der Internetadresse kul-
tur-klima.de finden Betroffene

gebündelte Informationen zur
aktuellen Energiekrise. Die Platt-
form ist für sämtliche Kultur-
sparten gedacht: ob institutionell
getragene Häuser oder die Freie
Szene, von zivilgesellschaftli-
chem Engagement getragene
Kultur ebenso wie freiberuflich
Kulturschaffende. „Die Stärke
und die Attraktivität des kultu-
rellen Angebots in Nordrhein-
Westfalen liegt in seiner Vielfalt.
Diese gilt es zu festigen und zu
erhalten“, unterstreicht LVR-Di-
rektorin Ulrike Lubek.

„Kultur für alle geht noch bes-
ser, wenn wir die Ideen für alle
bündeln. Denn viele Herausfor-
derungen durch die Energiekrise
sind spartenübergreifend und
betreffen Museumsdirektoren
ebenso wie Konzertsaalmanager,
Politiker wie Kulturamtsleiter,
Musiker wie Bibliothekare“, so
Dr. Georg Lunemann, Direktor
des LWL. „Und das Thema ist
nach diesem Winter nicht vor-
bei: Das Kühlen eines Museums
im Sommer beispielsweise kostet
noch viel mehr Energie als es zu
heizen. Wir müssen dranblei-
ben.“ Aktuell warten viele Kul-
turschaffende vor allem auf die
Förderprogramme von Land und
Bund. Hier soll die gemeinsame
Plattform ein wichtiges Element
für eine schnelle Vermittlung der
Förderprogramme ins Land sein:
Sowohl der direkte Zugang, als
auch Hilfe bei Antragsstellung
und das Finden des passgenauen
Förderformats stehe auf der

Agenda, so die Organisator*in-
nen. Mit der Expertise der bei-
den Landschaftsverbände wer-
den Informationen gefiltert,
spartengerecht für die Kultur
aufbereitet und fortlaufend ak-
tualisiert. „Unsere Fachkompe-
tenz in Fragen, wie unter verän-
derten Temperatur- und Feuch-
tigkeitsbedingungen wertvolles
Kulturgut sicher bewahrt werden
kann, ist aktuell sehr gefragt.
Hierzu können wir beispielswei-
se öffentliche Online-Sprech-
stunden, Informationsveranstal-
tungen zu bestimmten Fachthe-
men und ähnliches anbieten“,
sagt Dr. Corinna Franz, LVR-De-
zernentin für Kultur und Land-
schaftliche Kulturpflege. „Das
entlastet natürlich auch unsere
Archiv- und Museumsberatung,
da Anfragen durch solche digita-
len Formate gebündelt werden
können.“ LWL-Kulturdezernen-
tin Dr. Barbara Rüschoff-Parzin-
ger stellt den zentralen Mehrwert
heraus: „Es geht ja nicht nur um
eine Linkliste oder Hinweise
zum Energiesparen. Ganz wich-
tig ist es, hier ein Netzwerk her-
zustellen und das Wissen und
die Erfahrungen aus konkreten,
kulturrelevanten Bereichen zu
teilen.“ Best Practice Beispiele
gehörten ebenso dazu wie der re-
gelmäßige Austausch unterein-
ander. Der schon im Herbst eta-
blierte „runde Tisch kultur-kli-
ma“ solle hier digitale Heimat
finden und den direkten Aus-
tausch ermöglichen.

Kulturbereich wird mit
Beratung unterstützt
Digitale Plattform „kultur-klima“ soll in der Energiekrise helfen

STRAELEN. Nach zwei Jahren
corona bedingter Verschiebun-
gen, lädt der Kulturring Strae-
len zusammen mit der Sparkas-
se Rhein Maas am Samstag, 14.
Januar, um 20 Uhr (Einlass 19
Uhr) zur Veranstaltungsreihe
„Stummfilmabend mit Klavier-
begleitung“ in die Schalterhalle
der Sparkasse Rhein-Maas in
Straelen am Markt ein.

Gezeigt wird Buster Keatons
Film „Seven Chances“ aus dem

Jahr 1925. Eine grandiose Gro-
teske über die Tücken des Geldes
und dessen Auswirkung auf den
Heiratswillen tausender Frauen.
Buster muss, um sein Erbe anzu-
treten, noch rasch verheiratet
werden. Auf die Schnelle eine
Frau zu finden, gestaltet sich zu-
nächst schwierig, wird am Ende
aber zu Fluch und Flucht, als ei-
ne wahre Lawine heiratswilliger
Damen über ihn hereinbricht.
Kann er da die richtige noch fin-

den? Den stummen Klassiker be-
gleitet, nebst passendem Vorpro-
gramm, der Stummfilmpianist
Richard Siedhoff live am Klavier.
Dank der atmosphärischen Be-
leuchtung und des Flimmerns
des Schwarz-Weiß-Bildes auf der
Leinwand, verwandelt sich die
Schalterhalle der Sparkasse in ei-
nen Kinosaal in nostalgischer
Atmosphäre.

Der Eintritt ist frei, um Spen-
den wird vor Ort gebeten.

Film ab für „Seven Chances“
Stummfilmabend mit Klavierbegleitung am Samstag, 14. Januar, in der Sparkasse in Straelen

Richard Siedhoff begleitet das Filmgeschehen live am Klavier. Foto: Elias Wachholz



Aus- und Weiterbildung

Die FUJIFILM Recording Media GmbH, ein Unternehmen des weltweit agierenden Technologiekonzerns 
FUJIFILM Corporation, Japan, vertreibt von Deutschland aus hochqualitative Speicherprodukte für das 
Backup und die Archivierung von Daten in den EMEA-Märkten.

Unsere Benefits möchten wir dir nicht vorenthalten

• Flexible Arbeitszeit

• Urlaubsgeld

• 13. Monatsgehalt

• 30 Tage Urlaub

• Hohe Übernahmequote

• Bezuschussung Kantine

• Gesundheitsfördernde Maßnahmen

• Mtl. Sachbezug

• Vermögenswirksame Leistungen

Wir suchen zum 1. August 2023 einen qualifizierten

Auszubildenden zum
Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)

Während deiner Ausbildung in unserem Hause durchläufst du mehrere Abteilungen, um unterschiedliche 
Eindrücke zu erlangen. Damit können wir dir ein facettenreiches Wissen vermitteln und deine Ausbildung 
abwechslungsreich gestalten. Du arbeitest mit deinen Kollegen in einem Team, ihr unterstützt euch 
gegenseitig und du übernimmst eigene Kleinprojekte.

Dein Profil

• Allgemeine Hochschulreife oder 
Fachhochschulreife

• Interesse an betriebswirtschaftlichen Abläufen 
und Zusammenhängen

• Organisationsstärke

• Verantwortungsbewusst und kommunikativ

Deine Aufgaben

• Bürowirtschaftliche Aufgaben in Bereichen wie 
Auftragsbearbeitung, Warenversand, 
Rechnungswesen und Personalverwaltung 
durchführen

• Termine koordinieren, Schriftverkehr bearbeiten, 
Besprechungen vorbereiten

• Projekte unterstützen und begleiten

• Datenverarbeitung mit MS-Office-Programmen

Darüber hinaus suchen wir zum 1. August 2023 einen qualifizierten

Auszubildenden zum
Fachinformatiker für Anwendungsentwicklung 

(m/w/d)
Während deiner Ausbildung in unserem Hause lernst du die Entwicklung, Wartung und Erweiterung 
hausinterner Software und Datenbanksysteme. Zudem wirst du deine Kollegen im Umgang mit diesen 
betreuen und bei der Fehleranalyse/-behebung unterstützen. Unser Team von Anwendungsentwicklern sieht 
sich als Dienstleister im eigenen Haus, betreibt und verwaltet ein eigenes Rechenzentrum.

Dein Profil

• Allgemeine Hochschulreife oder 
Fachhochschulreife

• Großes Interesse am Programmieren und 
praxisnahem Arbeiten

• Hohes Maß an Lernbereitschaft und 
Leistungswillen

• Selbstständig, verantwortungsbewusst, teamfähig

Deine Aufgaben

• Entwicklung, Installation und Pflege von Software 
und Datenbanksystemen

• Störungen oder Fehler finden und beheben

• Projekte betreuen

• Anwender schulen und unterstützen

Wir bieten dir eine abwechslungsreiche und zukunftsorientierte Ausbildung in einem innovativen, 
internationalen und erfolgreichen Unternehmen sowie ein modernes Arbeitsumfeld.

Klingt gut soweit? – Dann sende deine vollständigen Bewerbungsunterlagen an:

FUJIFILM Recording Media GmbH  Fujistraße 1  47533 Kleve

Human Resources  Frau Haase  Telefon 02821/509-0  bewerbung_ffrm@fujifilm.com

Die Niederrhein Nachrichten sind eine qualitativ hochwertige  
Anzeigenzeitung, die sich besonders durch eine starke Lokalredaktion 
und hohe Druckqualität auszeichnet. Durch eine flächendeckende 
Verteilung der Zeitungen und Beilagen, werden die Menschen bis in die 
kleinsten Orte am Niederrhein stets über lokale Geschehnisse auf den 
neuesten Stand gebracht. Die Niederrhein Nachrichten gelten als 
wichtiges Informationsmedium in den Kreisen Kleve und Wesel.

Für die Tätigkeit als

Springer-Zusteller  (m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung bis zu 520 € monatlich)

suchen wir erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch 
sowie Samstag die Niederrhein Nachrichten in Kranenburg, Kevelaer, 
Kleve-Stadt und Ortschaften an die Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von Verteilbezirken 
bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall des Stammzustellers. 

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten Sie  
eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN-Mitarbeiter.  
Darunter u. a. exklusive Event-Vergünstigungen. 

Bei Interesse bewerben Sie sich unter 
Telefonnummer 0 28 31 / 9 77 70 - 688 oder per Mail an 
„info@nn-logistik.de“

Niederrhein Nachrichten Logistik GmbH 
Marktweg 40 c  ·  47608 Geldern

Für unsere familiengeführte Pflegeeinrichtung mit nur 44 Be-
wohnerplätzen suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

gelernte Wirtschafterin/  
Hauswirtschafterin (m/w/d)

in Teilzeit (162,50 Stunden). 

lhren Dienst leisten Sie wochentags sowie an jedem zweiten 
Wochenende und jeden zweiten Feiertag ab. 

Die Einzelheiten können in einem persönlichen Gespräch erörtert 
werden. lnformieren Sie sich auch online über uns und unsere 
zusätzlichen Leistungen für Arbeitnehmer/innen.

Bitte schicken Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung an 
Haus Boeckelt GmbH (Lessingstr. 6 - 8, 47608 Geldern) z. Hd.  
Herrn Maik Wilmsen, per E-Mail an: bewerbung@hausboeckelt.de 
oder bewerben Sie sich online über das Bewerbungsformular 
unserer Homepage (www.hausboeckelt.de).

Wir und unser Team freuen uns auf Sie!

Wir suchen

Zeitungszusteller  (m/w/d)
für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten am Mittwoch und/oder 
am Samstag.

– freie Zeiteinteilung
– sehr gute Bezahlung
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits  
eingelegten Prospekten vor Ihre Haustüre geliefert.  
Zur Verteilung erhalten Sie eine kostenlose  
Zustellerkarre. 

Weitere Informationen und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code einscannen.

Für unsere familiengeführte Pflegeeinrichtung mit nur 44 Bewoh-
nerplätzen suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

neue/n motivierte/n Mitarbeiter/in (m/w/d)

im Hauswirtschafts- und Servicebereich auf 520,00 € Basis. 

lhren Dienst leisten Sie wochentags sowie an jedem zweiten 
Wochenende und jeden zweiten Feiertag ab. Die Einzelheiten 
können in einem persönlichen Gespräch erörtert werden.

Bitte schicken Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung an 
Haus Boeckelt GmbH (Lessingstr. 6 - 8, 47608 Geldern) z.Hd.  
Herrn Maik Wilmsen, per E-Mail an: bewerbung@hausboeckelt.de 
oder bewerben Sie sich online über das Bewerbungsformular 
unserer Homepage (www.hausboeckelt.de).

Wir und unser Team freuen uns auf Sie!

für unser #TeamMiteinander im 
Ev. P� egeheim Orsoy gesucht. 

Teilzeit, Vollzeit, Minijob möglich.

 Reinigungskräfte  Küchenhilfen
  Wohnbereichshilfen (m/w/d) 

Weitere Infos unter: 0203 453-222, 
bewerbung@eahd.de

www.team-miteinander.de

F a hrer gesucht für M o. A b ends z ur T hera-
p ie nach Issum   S 02825/10190

F a hrer gesucht. J emand der mir b ei 
meinen M alerarb eiten z ur H and geht.  
S 02833/26 91 oder 017 4 /4 7 024 7 2

G ä rtn er,  für P rivatgarten, für 10 
Std. w chtl., 17 b /Stunde gesucht  
S 017 2/9222020

P u tz fra u  alle 3-4  Wochen für 4 -5 Std. ge-
sucht. R aum N ieuk erk   S 02833/24 18

P u tz hilfe 2x mtl. für jew eils 4  Std. nach 
Walb eck  gesucht.  S 02831/987 58 

P u tz hilfe in Kevelaer-Kervenheim gesu., 
2x/Woche für 2-3 Std.  S 02825/10190

P u tz hilfe in Kleve-Kellen, alle 14  T age für 
3 Std. gesu.  S 02821/7 130330

R ein ig u n g sk rä f te für ein O b jek t in 
R heinb erg gesu., M o-D o. 2 Std., F r. 1,5 
Std., tä gl. ab  16  U hr auf 520 b -B asis  
S  0284 3/9816 0, G eb ä udereinigung 
N euß  G mb H  4 7 4 95 R heinb erg, M o-F r. 
8.30-16  U hr

R ein ig u n g sk rä f te für ein O b jek t in 
R heinb erg gesu., tä glich 2,5 Std. von 
M o-F r. ab  19.30 U hr auf Steuerk arte  
S  0284 3/9816 0, G eb ä udereinigung 
N euß  G mb H  4 7 4 95 R heinb erg, M o-F r. 
8.30-16  U hr

R ein ig u n g sk rä f te ( m / w / d ) auf gerin. 
B asis gesu., für ein Kindergarten in X an-
ten/Wardt Schlüsselob j.,  A Z : M o-F r je 
1St. 4 5 M inuten ab  16 :15 U hr , IR  Ser-
vice  S  0284 5/94 04 1 

R ein ig u n g sk ra f t für U edem gesucht. 
E F H , 3 Std./Woche.   S 017 1/6 394 135

R ein ig u n g sk ra f t m/w /d auf M inijob -B a-
sis in U edem M eursfeldstrasse gesucht 
A Z : M o/M i/F r  8:00-10:00 U hr oder 
18:00-20:00 U hr G eb ä udereinigung 
Schrey   S 0216 6 /80021 

S u c he lieb ev. B etreuung (gerne R entner) 
für 7 -jä hr. Sohn, fl ex. nachmitt., ab ends, 
nachts in Wank um,  S 017 3/8302294

V erp u tz er usw . gesucht. evtl. Schlafgele-
genheit u. Kost  S 0159/03016 4 7 9

Wir suchen eine/n

Med. Fach-
angestellte/n w/m/d 

für 25 bis 30 Std./Woche.

Pneumologische Facharztpraxis
Dr. med. Rainer Schädlich

Kromsteg 22 · 47638 Straelen
Tel. 0160 / 444 98 19  

rainer.schaedlich@t-online.de

Wir suchen ab sofort auf Steuerkarte 
eine zuverlässige

Reinigungskraft (m/w/d)

Einsatzort: 
LVR-Wohnverbund in Alpen

Arbeitszeit: Mo.-Fr.: je 3.75 Std/Tag
bei einer Vergütung von 13,- €/Std.

Wir bieten Ihnen ein nettes Team, 
eine betriebliche Altersvorsorge 

und zusätzliches Urlaubsgeld
und freuen uns auf Ihren Anruf!

Mo.- Fr. 08.00 - 15.00 Uhr

Frau Trautmann / Herr Klomberg
 0 28 01/9 85 67 90

Teilzeit-Angebote

Freitags & samstags Freibier
Wellness – aussenanlage – gew. Zimmervermietung
mo.-Do. 11-01 Uhr i Fr.+sa. 11-05 Uhr i so.+ Feiertags 12-24 Uhr

5 0 -jä hrig er sucht nette Sie oder P aar  
S 017 0/11226 57

A d a m , 4 0 sucht F rau (18-55), die sich auf 
nette A rt ihr T aschendeld aufb essern 
mö chte, SM S an 0152/58528324

Chlo e,  auch H  &  H   S 017 4 /323234 4

E in m a l M o n i - immer M oni! R eife H aus-
frau. N ur H ausb esuche.  016 2/4 21857 7

E n tsp . M a ssa g e Kleve  S 017 5/4 57 7 7 6 1

L en a  ist da,D i.-F r, H + H   S 016 3/4 4 3206 3

M ela n ie, attrak tiv, heiß  &  sexy , nur H aus-
b esuche  S 017 2/57 4 8553

M ela n ie, attrak tiv, heiß  &  sexy , nur H aus-
b esuche. S 017 2/57 4 8553

M o n a , sexy , erfahren,auch schw ierige 
F ä lle, tgl. 8-21 U hr.  S 0151/1594 0211

R ita  a u s L ita u en , nur H ausb esuche,  tä gl. 
von 12.00 - 0.00 U hr. N eugierig?  D ann 
ruf mich an  S 016 2/5255901 

Kontakte

Dringend gesucht in:
–  Kranenburg
–  Nütterden 
–  Kevelaer
–  Rindern
–  Geldern-Kapellen
–  Donsbrüggen

Zusteller (m/w/d) für die  
Niederrhein Nachrichten.

Alle Informationen  
und Bewerbung unter  
www.nn-logistik.de  
oder QR-Code  
einscannen.

Bekanntschaften
Christel 6 4 J ., attrak tive Witw e, w ürde 

sich sehr freuen das neue J ahr als P aar 
erleb en z u k ö nnen. Sie ist sehr w eib -
lich, k ann auch gut k ochen und sucht 
einen ehrlichen M ann, damit der A lltag 
schö ner w ird. R ufen Sie einfach an un-
ter  S 02831/984 12 oder schreib en an 
P V P -P etra, V iernheimerstr. 26 , 4 7 6 08 
G eldern.

Christel, 7 1 J ., sehr attrak tive E rschei-
nung, ä uß erlich u. im H erz en jung 
geb lieb en, b in lieb evoll, hilfsb ereit, an-
schmiegsam u. treu. Ich w ohne ganz  
allein in meiner Wohnung u. w ürde dich 
gerne auf einen Kaffee einladen, damit 
w ir uns k ennen lernen k ö nnen p v  S   
0151/20593017

E r, 6 5 J ., 1 ,8 0 m , sucht nette schlank e Sie 
p assendem A lters für den nä chsten L e-
b ensab schnitt. B ei interesse mit B ild *  
C hiffre Z 001/1384 4

G ertra u d , 7 5 J ahre, Witw e, mit einem 
H erz en aus G old, ich b in fi t u. ak tiv, 
sehr lieb evoll, motorisiert, ich fi nde es 
ganz  schreck lich alleine z u sein, allei-
ne sp az ieren z u gehen, z u essen - Sie 
auch?  G erne w ürde ich w ieder p v für 
einen M ann da sein, ihn mit meiner 
L ieb e u.  F ürsorge verw ö hnen - w enn 
Sie auch verw itw et sind w erden Sie 
mich verstehen. B itte rufen Sie an  S   
0151/6 291387 4

H o rst 7 4 jä hr. Witw er, stattlich und or-
dentlich: M eine Kinder und E nk elk in-
der hab en mich Weihnachten nicht 
alleine gelassen, und doch ist man 
ohne P artnerin einsam. F ühlen auch 
Sie sich alleine?  D ann rufen Sie an un-
ter  S 02831/984 12 oder schreib en an 
P V P -P etra, V iernheimerstr. 26 , 4 7 6 08 
G eldern.

Ic h, E rn a , 7 9 J ., vö llig alleinstehend, hier 
aus der G egend, doch leider als Witw e 
jetz t ganz  allein. Ich hab e eine schö ne 
w eib l. F igur, b in sehr lieb evoll u. herz -
lich, k ann gut haushalten u. suche einen 
b odenstä ndigen M ann (A lter egal) , mit 
dem ich z usammen sein k ann. D arf ich 
Sie mit meinem A uto b esuchen. Sie er-
reichen mich p v  S  017 0/7 950816

Ic h, k ein A schenp uttel, 7 1 J ., w ünsche 
mir lieb ev. P artnerschaft in E hrlichk eit 
&  T oleranz  mit sp rortl., naturlieb enden 
M ann (7 0-7 6 J .) z usammen für ein b un-
tes L eb en. b aerb elw innie@ gmx.net, *  
C hiffre Z 002/1384 6

Ic h v erm isse den Kap itä n noch immer 
sehr. B itte melde dich b ei mir, ich w arte 
auf dich!   S 017 6 /4 34 027 01

In g e, 6 5 J ahre jung, leider schon Witw e! 
N ach meiner T rauerz eit mö chte ich jetz t 
w ieder einen N euanfang w agen. Ich b in 
ehrlich u. treu, lieb e ein gemütliches Z u-
hause, b in umz ugsb ereit, k inderlos, und 
leider sehr einsam. Suche ernsthaft p v 
einen guten M ann mit ehrlichem H erz . 
Ü b er Ihren A nruf w ürde ich mich sehr 
freuen.  S  016 0/7 04 7 289

S eriö ser S in g le-T ref f Ü 50,  19 J ahre in 
Kleve! Komm auch!  S 017 5/116 1811

S m a llta lk  A utob ahn-R astp latz  B rohltal 
am 2. J anuar, R ück fahrt von M osb ach 
nach Kleve-H .; Wenn D eck e auf dem 
Kop f fä llt und H ündchen auch nicht die 
L ö sung ist, dann vielleicht .... *  C hiffre 
Z 002/1384 7

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.
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RPZ Rheinische Pilz-Zentrale GmbH
Milchweg 66 | 47608 Geldern-Pont

Deckers-Unternehmensgruppe

Die RPZ Rheinische Pilz-Zentrale GmbH ist ein führendes familiengeführtes Großhandelsunternehmen, speziali-
siert auf den Vertrieb von frischen Champignons und Pilzen.

Im Zuge der weiteren Expansion suchen wir für unseren Standort in Geldern-Pont zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

mehrere Fachkräfte für Lagerlogistik in Vollzeit

∙ Ihre Aufgabe umfasst das Kommissionieren von Bestellungen

∙ Kenntnisse im Frischebereich sind von Vorteil, aber nicht Bedingung

∙ Erwartet werden Stapler/FFZ-Schein oder Erfahrung

Wir erwarten sauberes und gepflegtes Auftreten, deutsch in Wort und Schrift und den verantwortungsbe-
wussten und pfleglichen Umgang mit den anvertrauten Arbeitsmaterialien, Arbeitsmaschinen und Fahrzeugen. 

Die Bereitschaft zur Wochenendarbeit ist zwingend erforderlich. Ebenso erwarten wir Teamfähigkeit, Zuverläs-
sigkeit sowie Flexibilität in der Arbeitszeit.

Wir bieten Ihnen Entwicklungsperspektiven in einem wachsenden Unternehmen, ein hoch motiviertes und  
sympathisches Team. Wir sind eine  familiär geführte Unternehmensgruppe in der es Spaß macht, Ideen und 

Initiative einzubringen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns über Ihre schriftliche Bewerbung an unsere Personalabteilung, gerne auch per E-Mail.

RPZ Rheinische Pilz-Zentrale GmbH 
Milchweg 66 | 47608 Geldern | E-Mail: r.hoegen@rhpz.de

D eu tsc hsp ra c hig e H ilfe ab  sofort für 
H aus und G arten gesucht. A rb eitsz eit 
und L ohn nach A b sp rache. Schö ne se-
p arate Whg. ca 6 0 m²  mit B alk on k ann 
gestellt w erden.  S 017 3/531327 9 Infos 
von 10-18 U hr

D ie V olk shochschule R heinb erg sucht 
z um nä chstmö glichen Z eitp unk t enga-
gierte L ehrk rä fte im B ereich D eutsch/
Integration. Wenn Sie ein H ochschul-
studium erfolgreich ab geschlossen ha-
b en, am b esten in D eutsch als F remd-/ 
Z w eitsp rache und eine Z ulassung als 
L ehrk raft durch das B undesamt f. M i-
gration und F lüchtlinge b esitz en, dann 
melden Sie sich. B ei uns fi nden Sie ein 
motiviertes T eam, eine freundliche A r-
b eitsatmosp hä re und genügend U nter-
stütz ung für Ihre A rb eit. E -M ail: az z eddi-
ne.sehlaoui@ vhs-rheinb erg.de

K F Z -H a n d el su. KF Z -M echatronik er 
o. M eister (m/w /d) in V z . o. T z .   
S 02152/9980127

K in d erfra u / N anny  nach Sonsb eck  ge-
sucht. Wir suchen eine gute F ee, die 
sich um unsere Sö hne 7  und 11 J ahre 
nach der Schule b etreut,sow ie leichte 
H aushaltstä tigk eiten üb ernimmt. B ei 
Interresse melden sie sich gerne unter   
S 017 6 /4 3957 226

K u n d en b etreu er (m/w /d) in V ollz eitb e-
schä ftigung gesucht. Wir b ieten einen 
interessanten und ab w echslungsrei-
chen P osten in unserer Kundenb etreu-
ung für einen namhaften F ahrz eug-
hersteller. Keine Werb ung und k ein 
V erk auf! C ar Service E rk ens G mb H  
Wachtendonk    S 02836 /97 37 22

L a n d sc ha f tsg ä rtn er u. G artenhel-
fer (m/w /d) in V oll- o. T eilz eit ges. 
02823/3354

M ita rb eiter (m/w /d) für B ullenmast- und 
A ck erb aub etrieb  in Weez e gesucht. T eil- 
o. V ollz eit mö glich.   S 017 3/54 88551

N ä her ( m / w / d ) , handw . G eschick  für die 
H erstellung von Schuhob erteilen in V oll-
z eit gesu. Kerk en 02833/57 394 4 4

S c hen d el G m b H  in M oers sucht moti-
vierte B auhelfer (m/w /d) in V ollz eit, in 
einem k ollegialen T eam im D ach- und 
F assadenb au. B ew erb ungen gerne an: 
p ersonal@ schendel-dach-fassade.de  
S 0284 1/8815200 

S c hn eid er (m/w /d), handw . G eschick  für 
die H erstellung von Schuhob erteilen in 
V ollz eit gesu. Kerk en 02833/57 394 4 4

S ta p ler-F ü hrersc hein e gut &  günstig. 
B eSta G mb H ,  H .E rnst  02832/97 526 20 

W ir su c hen  p er sofort einen/eine 
A uslieferungsfahrer/-in  in V ollz eit für 
unseren M ark t in Kleve O b erstadt. 
B ew erb ung b itte telefonisch unter  
S 02821/7 0336  b ei F rau Wenz el oder 
p er E -M ail an: n.w enz el@ edek a-schroff.
de. 

www.netzwerk-sfl.nrwwww.netzwerk-sfl.nrw

Werden Sie
Erziehungsstelle

Werden Sie
Erziehungsstelle

Stellen-Angebote

LKW-Fahrer/in (m/w/d)

für Mulden-Kipper-Fahrzeuge 

im Gelände gesucht.

Borgers GmbH ∙ 46509 Xanten 

Telefon 0 28 04 - 327

F irm a  L P -L o g istik  K a lk a r
sucht ab Anfang 2023

Mitarbeiter für Büro/ 
Lagertätigkeiten (m/w/d)
in Voll- und/oder Teilzeit

Bewerbungen bitte unter:
0 28 24/97 11 99 oder

stefan.ruetgers@linderoth-logistik.com
www.lp-logistikservice.de



Produktionsmitarbeiter/in Chemie im Schichtbetrieb (m/w/d)
Für unseren Produktionsstandort in Rheinberg suchen wir ab sofort eine/n engagierte/n  
Produktionsmitarbeiter/in Chemie im Schichtbetrieb (m/w/d).

Über uns: 
Kemira ist ein globales Unternehmen, das Chemikalien und Know-how für Unternehmen auf der 
ganzen Welt zur Verfügung stellt. Wir streben danach die erste Wahl unserer Kunden zu sein, indem 
wir durch verbesserte Produktqualität sowie gesteigerte Prozess- und Ressourceneffizienz nachhaltige 
Werte schaffen. Wir bieten Ihnen eine offene und kollaborative Kultur, die es Ihnen ermöglicht, Exzel-
lenz und Innovation voranzutreiben. Wenn Sie die richtige Mischung aus Neugier, einem Streben nach 
Exzellenz und innovative Denkweise mitbringen, möchten wir Sie sehr gern kennenlernen. 

Im Bereich Industry & Water unterstützen wir öffentliche Wasserversorgungen und wasserintensive 
Industrien dabei, Ressourcen effizient und nachhaltig zu verwenden. In der Wasseraufbereitung helfen 
wir dabei, jeden Schritt des Wasserkreislaufs zu optimieren. Im Öl- und Gasumfeld sorgen unsere 
Chemikalien für eine verbesserte Nutzung vorhandener Ressourcen und für einen  
verringerten Wasser- und Energieverbrauch.

Ihre Aufgaben: 

Als Produktionsmitarbeiter/in im 3-Schichtsystem (So – Sa) an unserem Standort Rheinberg überneh-
men Sie die Steuerung und Überwachung des Prozessablaufs in der Produktion einschließlich der Roh-
stoffversorgung. Außerdem sind Sie für die Bereitstellung von Verbrauchsmaterial verantwortlich und 
unterstützen bei der Kontrolle der Verladeeinrichtung. Dabei halten Sie sich an die Kemira-Standards, 
um alle Sicherheits-, Umwelt- und Qualitätsanforderungen zu erfüllen und die Ordnung und Sauber-
keit der Anlage sicherzustellen. Neben ihrer Tätigkeit als Anlagenfahrer/in nehmen Sie auch Aufgaben 
im Bereich Instandsetzung wahr.
 

Was wir bieten: 
•  Eine gute Einarbeitung und die Möglichkeit, bei einem international erfolgreichen  
 Unternehmen tätig zu sein
•  Ein kollegiales und familiäres Arbeitsumfeld
•	 Abwechslungsreiche und spannende Tätigkeiten, die eine persönliche  
 Weiterentwicklung ermöglichen
•  Eine 37,5h - Woche und eine attraktive betriebliche Altersvorsorge
 

Was Sie benötigen:
•  Eine abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Chemie, Elektro- oder Metallverarbeitung
•  Erste Berufserfahrung im Schichtbetrieb in der chemischen Industrie
•  Bereitschaft zum Schichtbetrieb und Mehrarbeit bei Bedarf
•  Sehr gute Deutsch- und idealerweise auch Englischkenntnisse
•  Gute Teamfähigkeit und schnelle Auffassungsgabe
•		Qualifikation zur Übernahme von Fahr-, Steuer- und Überwachungstätigkeiten

Finden Sie die richtige Mischung aus Erfahrungen und Möglichkeiten bei Kemira 

Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte online mit Ihren vollständigen Bewerbungsunterlagen 
unter www.kemira.com/careers. Für weitere Informationen vorab wenden Sie sich bitte an 
Herrn Stefan Christ, Plant Manager Rheinberg, unter der Rufnummer +49171 5888119. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

KEMIRA - CHEMPARK Rheinberg

Sie sind begeisterungsfähig, kommunikativ und haben Freude am Beruf.
Sie suchen Motivation, nette Kollegen, ein attraktives Gehalt, viele Fortbildungen, freie Zeiteinteilung möglich.

Unsere dentale Erlebniswelt sucht (m/w/d):

Zahntechniker für Keramik, Teleskope, CAD/CAM

ZMF  für Präsentation und Schulungen in Zahnarztpraxen  
sowie Labormanagement

ZAHNTECHNIK
GmbH

Gildestraße 1, 47665 Sonsbeck · Telefon 0 28 38 / 27 05
www.heisterkamp-zahntechnik.de · E-Mail: heisterkamp-zahntechnik@t-online.de

Verkaufsbüroleiter*in
WAS SIE ERWARTET

• Ziel- und ergebnisorientierte Führung des Reisebüros
• Personal-, Marketing- und Umsatzverantwortung
• Verkauf von touristischen Leistungen  

aus der gesamten Produktpalette
• Kompetente Beratung und Begeisterung unserer Kunden
• Aktive Kundengewinnung und -bindung

WORAUF SIE SICH FREUEN KÖNNEN
• Eine attraktive Vergütung mit Urlaubsgeld und Tantiemen
• 6 Wochen Urlaub pro Jahr sowie 

familienfreundliche Arbeitszeiten
• Betriebliche Alters- und Gesundheitsvorsorge
• Umfassende Weiterbildungsmöglichkeiten  

sowie regelmäßige Teilnahme an Seminarreisen

WONACH WIR SUCHEN
• Abgeschlossene Ausbildung als Reiseverkehrskauf-

frau/-mann bzw. Tourismuskauffrau/-mann
• Mehrjährige Berufs- und Führungserfahrung
• Ausgeprägte Fach-, Produkt- und Zielgebietskenntnisse
• Anwenderkenntnisse im Umgang mit Reservierungs-/ 

Buchungssystemen
• Verkaufs- und Beratungstalent mit ziel- und  

serviceorientierter Arbeitsweise
• Kommunikative, engagierte Persönlichkeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an  
reisebuero-schwarzkopf@t-online.de oder reise@drachter.de
oder schriftlich an

Reisebüro Schwarzkopf
Markt 30 · 46459 Rees · z. Hd. Frank Schwarzkopf

Die Firma Kässbohrer ist ein international agierender Hersteller von  

Nutzfahrzeugen. Wir verfügen über die breiteste Produktpalette auf dem 

europäischen Markt für Sattelauflieger. Mit immer neuen Innovationen im 

Bereich von Planenaufliegern und Kofferfahrzeugen über Schwerlast- 

transporter und Kippmulden bis hin zu Tank- und Silofahrzeugen gehört 

Kässbohrer zu den führenden Unternehmen im Nutzfahrzeugsektor.

       Wir erweitern unser Team (m/w/d) und suchen:

•	Lagerist*in
•	Lagermeister*in
•	Metallbauer*in oder Land- und
 Baumaschinenschlosser*in
•	Auszubildende in den Bereichen
 Metallbau - Lager - Verwaltung
Kässbohrer Fahrzeugwerke GmbH / simona.krabbe@kaessbohrer.com
Siemensstr. 74 / 47574 Goch / 0 28 23 97 21 12 / www.kaessbohrer.com

Enginuity, since 1893

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n (m/w/d):

Medizinisch-Technischen  
Radiologieassistenten
für die Rufbereitschaft

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf 
der Karriereseite unserer Homepage unter www.sankt-
josef-hospital.de oder scannen Sie einfach den entspre-
chenden QR-Code.

Die katholische Kirchengemeinde St. Ulrich, 46519 Alpen, sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt für den Kita Verbund

eine pädagogische Fachkraft (m/w/d) (19,5 h)
eine pädagogische Fachkraft (m/w/d) (19,5 h)
eine pädagogische Fachkraft (m/w/d) (35 h)

Wir erwarten
•  Eine abgeschlossene Ausbildung zum/r Erzieher/in oder eine nach 
 kibiz anerkannte Ausbildung
•  Freude an der Arbeit mit Kindern im Alter von 1 Jahr bis 6 Jahren
•  Selbständiges Handeln
•  Flexibilität
•  Belastbarkeit
•  Konzeptionelles Arbeiten im Team
•  Religionspädagogische Kompetenz

Wir bieten
•  motivierte und engagierte Teams
•  Moderne Einrichtungen
•  Leitungsgerechte Vergütung (TVSuE) inkl. Sozialleitungen und 
 kirchl. Zusatzversorgung
•  Individuelle Fort-und Weiterbildungen

 Bewerbungen geeigneter Schwerbehinderter sind erwünscht!

Wenn Sie engagiert und aufgeschlossen sind, die Arbeit im Team schätzen 
und sich mit dem pädagogischen und christlichen Auftrag unserer Einrichtungen 
identi� zieren können, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 
Fragen beantwortet die Verbundleitung Karin Ricking gerne unter: 02802/807 27 63 
Senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 31.01.23 an:

Verbundleitung St. Ulrich Karin Ricking, Ulrichstr. 12b, 46519 Alpen. 
E-Mail: ricking-k@bistum-muenster.de 

www.pfarrei-stulrich.de

Seniorenresidenz Haus Horst • Horster Weg 3 • 47546 Kalkar

in Vollzeit 
und/oder 
Teilzeit

  Mitarbeiter für die Hauswirtschaft (m/w/d)  
 Wäscherei & Reinigung

 Küchenhilfen (m/w/d)
 für die Bewohnerküche

 Hausmeister (m/w/d)
 handwerkliche Tätigkeiten & Tierfütterung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Für unsere 3 
Altenheime in:

Kalkar Kalkar Keeken

verw.kalkar@keller-senioren-gruppe.de

Die Rheinland Kultur GmbH ist die Service- und Betriebsgesellschaft 
des Landschaftsverbandes Rheinland (LVR) und unterstützt diesen 
Kommunalverband mit mehr als 1.300 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern in 20 Museen und 54 schulischen, klinischen und heilpädago-
gischen Einrichtungen.

Zur Verstärkung unseres Teams im LVR-Archäologischen Park Xanten 
und im LVR-RömerMuseum suchen wir für die Saison „03-23 bis 
11-23“ ab dem 01. März 2023 mehrere

Vollzeitkräfte im Besucherservice (m/w/d)
Für den gleichen Bereich suchen wir mehrere 

520,00 Euro Kräfte (m/w/d)
Wir freuen uns auf neue Mitarbeitende mit einem freundlichen Auftre-
ten. Kolleg*innen, die gerne in einem Team arbeiten und sich gegen-
seitig unterstützen. Sie arbeiten verantwortungsbewusst, sind flexibel 
und bringen die Bereitschaft mit, am Wochenende zu arbeiten. 

Auskunft erteilen Frau Kurth, Tel. 0 28 01-71 22 22 
oder Herr Hagedorn, Tel. 0 28 01-71 22 25.

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte per E-Mail 
mit Lebenslauf bis zum 23.01.2023 unter 
bewerbung@rheinlandkultur.de 
(nur ein PDF-Dateianhang, max. 5 MB).

Stellenangebote in führender Zahnarztpraxis
Wir bieten Ihnen eine Voll-oder Teilzeitstelle (m/w/d) als

Zahnmedizinische*r Fachassistent*in

Zahnmedizinische*r Verwaltungsangestellte*r

Was Sie erwartet: Sehr gute Bezahlung, 13. Gehalt und Fahrtengeld. 
Großzügige Urlaubsreglung und ein sehr freundliches Arbeitsklima  

in einer modern eingerichteten Praxis.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann melden Sie sich telefonisch, postalisch oder per E-Mail bei uns.

Dr. med. dent. Pour 
Motzfeldstr. 57 · 47574 Goch

Tel.: (0 28 23) 16 68 · Fax: (0 28 23) 41 07 26
E-Mail: info@zahnarztpraxis-goch.de

w
w

w
.k

al
d

en
ho

ve
n.

co
m

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

Maler- und Lackierergesellen m/w/d

–   FSK B ist Voraussetzung
–   abgeschlossene Berufsausbildung
–   eigenständiges Arbeiten und Zuverlässigkeit
–   Erfahrungen im Umgang mit Airless-Spritztechnik von Vorteil 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung per E-Mail an 
bewerbung@kaldenhoven.com oder schriftlich an 
Kaldenhoven GmbH, Benzstraße 11, 47574 Goch 
oder telefonisch unter 0 28 23/879 840-0

  
  

Stellenanzeige Urbanus Apotheke_schnatz_0702.indd   1 10.02.2017   12:43:55

PTA (m/w/d) gesucht!

TOP-JOB zu perfekten Bedingungen zu vergeben.

Sehr nette Kollegen und Kolleginnen 
sowie ganz tolle Kundschaft.

Wer wagt den Wechsel?

Apothekerin
Petra Schnatz

Petra Schnatz
Hauptstr. 6 · 47626 Winnekendonk · Tel. 0176-41797449 · schnatz-petra@freenet.de

Stellen-Angebote

NIEDERRHEIN NACHRICHTEN | KA 3 MITTWOCH 11. JANUAR 2023

WALTHER Faltsysteme GmbH | Hoogeweg 136 | D-47623 Kevelaer | Tel. +49 (0) 2832 9723-0 | www.faltbox.de

Weitere Informationen zu dieser und weiteren freien Stellen findest du 
unter www.faltbox.com/de/karriere/ oder scanne einfach den QR-Code.
Bitte sende Deine Bewerbung und Fragen an personal@faltbox.de.

Wir suchen Dich ab sofort in Vollzeit als

Mitarbeiter/in Human Resources (m/w/d)

Du bist unter anderem verantwortlich für das Recruiting der gesamten WALTHER Falt-
box-Gruppe – angefangen bei der Erstellung und Veröffentlichung von Stellenanzeigen 
über die Vorauswahl bis hin zur Bewerberkommunikation.

Die Kevelaerer Bürgerstiftung „Seid einig“
Spendenkonto: Volksbank an der Niers | IbaN: DE 45 3206 1384 4306 7590 14

Mehr Infos unter: www.seid-einig.de

�Hilft. Hilft weiter.

brot-fuer-die-welt.de/wasser
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Veranstaltungen
1 4 .0 1 .2 0 2 3  F lo h m ark t D is co E 3 Geldern  

Walb ecker/V enloer Str.1 0 A b  7:00 U hr  
S 01 5 1 /5 2477078 (KL G Team)  

1 5 .0 1 .2 0 2 3  Trö delmarkt  Kevelaer, Self, 
Gewerb ering 1 2 a. d. B  9, B eeneǹ s  
M ä rkte  S 021 5 2/1 5 91  

J ed er k an n  M itmachen! Trö delmarkt u nd 
Ku ns thandwerkermarkt 1 5 .01 .2023 
in Wes el am Schornacker  Info:  
S 01 79/5 1 1 2000 

Verschiedenes
L o urd es g rup p e-International.de

L o urd es g rup p e.d e

S o f o rt nichtrau chen nu r eine B ehandlu ng  
S 021 5 1 /31 8791

Kauf-Gesuche
A c h tun g  alte Ku ns t u nd A ntiq u itä ten –  F a. 

Schomaker kau ft u nd s chä tzt Gemä lde, 
Ikonen, Silb erwaren, B es teck, P orzel-
lan, M ilitaria. U ns ere Ö ffnu ngs zeiten: M i 
u nd D o 1 5  b is  1 8 U hr s owie F r u nd Sa 
8 b is  1 3 U hr (M oers -Kap ellen, B ahnhof-
s tr. 2-4) . Gerne au ch H au s b es u che b ei 
Ihnen vor O rt. www.ankau f-nrw.de oder   
S 02841 -9997744

A c h tun g  B argeld, B ü cher, M ü nzen, U h-
ren aller A rt, H andarb eiten, Schallp lat-
ten, Schmu ck aller A rt au ch defekt, A n-
gelgerä te. H err Schu b ert freu t s ich ü b er 
Ihren A nru f,  S 01 63/7098636

A n k auf von M ö b el u nd H au s rat von A -Z  
oder H au s halts au fl ö s u ng, Stö b ertenne 
Kleve  S 01 72/271 1 681

A uf s it z m ä h er u nd alten Traktor ges u cht, 
au ch defekt.   S  01 60/245 65 76

D eut s . H andels hau s  s u . au s  O mas  Z ei-
ten Sammeltas ., Kaffee-Serv., P u p p en, 
B ü cher, Tas chen, div. B ekleid., N ä h-/ 
Schreib ma., Glä s er, Kaffeemü hlen, 
u vm.  S  02041 /405 5 649

G o ld , Schmu ck, M ü nzen! Z ahle s eriö s /
b ar! F achges chä ft Klein, R oggens tr. 8, 
Weeze, N ä he B  9,   S 02837/961 1 05

H err H ein ric h  kau ft Kris tall, P orzellan, 
M ö b el, P u p p en, B ilder, B ü cher, N ä h-/
Schreib mas chinen, Tep p iche, L P s , Ta-
s chen, P elze, M ü nzen, U hren, N achlä s -
s e, u vm.   S 01 77/93385 5 8

K aufe B ü c h er, Klaviere, D amen- u . H er-
renb ekleidu ng, alte A rmb andu hren, M o-
des chmu ck, M ö b el, R ollatoren, P orzel-
lan, Tafels ilb er, M ü nzen, B riefmarken, 
Tis chdecken, Weine u nd C ognac, A lles  
au s  H au s halts au fl .  S  01 77/365 4068 
H err L au b inger

K aufe T rö d el, P u p p en, Z inn, P orzellan, 
U hren, Kris tall, M ö b el, N ä h- u nd Schreib -
mas chinen, B ü cher.  S 01 77/3965 41 9

Mö b el, L amp en, R adios , Sp ielz. u nd A n-
tiktrö del ges u cht  S 021 5 1 /733295

S u. geb r. Gerü s t der F a. L ay her u . A lfi x .  
S 02832/979709

S u. Gob elin &  Tas s en   S 01 5 2/23294361

S u. U hren au ch defekt   S  02841 -
889445 5

S uc h e alte M ofas  u nd M otorrä der, au ch 
defekt.  S 02821 /6095 3

S uc h e Kameras -F otoap p arate (A nalog &  
D igital) O b jektive, F ernglä s er, Z u b ehö r   
S 01 70/9283438

Hartmann
Seriöser Ankauf

Wir kaufen Möbel (aller Art), Porzellan, 
Uhren, Puppen, Teddys, Bernstein, Schmuck, 

Pelze, Bilder, Nähmaschinen, Teppiche, 
Gläser, Instrumente, Münzen, Kaffeemühlen, 

Spielzeug. Bitte alles anbieten.
Telefon 0 28 41/6 02 09 94
Handy 0174/6 90 98 20

Musik
K lav ierun terric h t   S 02824/9295 1 5 8

Garten & Landwirtschaft
A lle arb eiten im Garten wie R ollras en, 

H eckens chnitt u nd B au mfä llu ng. B e-
s ichtigu ng kos tenlos .  S   02833/35 74 
01 73/7345 069  

A lle W urz eln  frä s en,  S 01 71 /7764238

A lt s c h ro t tab h o lun g   S 02831 /2685

B aum f ä llun g en , Gartenges taltu ng u . 
-p fl ege, Strau ch- u . H eckens chnitte  
S 02831 /86936 od. 01 73/680231 3

C aritas  G arten team  F airKau fH au s  Gel-
dern b ietet H ecken- u nd B au ms chnitt, 
B au mfä llu ngen, Gartenges taltu ng, -p fl e-
ge u .v.m.    S 02831 /974302 J an./F eb . 
Termine frei

D E -Z aun .d e F am. R ied  S 02837/7806

G arten g es taltun g / P fl eg e, H ecken, 
Gehö lzs chnitt, B eratu ng  kos tenlos   
S 01 77/8604022

ju. K am erun s c h afe, H eu - Stroh A D  B al. 
zu  verk., R heinb erg  S 01 62/9425 043

T eic h rein ig un g , Teichs anieru ng u . Teich-
b au  - das  is t u ns ere Sp ezialitä t. Wir b era-
ten Sie vor O rt.Teich- u nd P u mp encen-
ter V os  e.K., Geldern  S 02831 /93480

Wohnmobile
B ey l X an ten  R eis emob ilverkau f, V ermie-

tu ng , R ep . aller M arken, TÜ V  Gas -A b n., 
Z u b ehö r, Z elte  S 02801 /90941

P riv at s u. Wohnmob il  S 01 77/5 95 2095

V erm ietun g  &  V erk auf  von H y mer / 
L aika / C arado, gelderland-mob ile.de  
S 02831 /91 02828

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Urlaub
1 a F eW o  S-Schwarzwald nä . Titis ee/F eld-

b erg, B alkon, 2-3P .,   S 01 77/3375 676

A lk en / Mo s el N R -F eWo  S 02605 /3282 
www.ferienwohnu ngen-glagau .de

Tiermarkt
A c h tun g  lieb e H u ndefreu nde: Ich, M elly , 

eine kl. 3 J ahre alte, kas trierte, s ehr lie-
b e u . anhä ngliche M ichlings hü ., s u . ein 
lieb ev. Z u hau s e, gerne au ch b ei rü s ti-
gen R entnern  S 01 77/39971 38

Min i-S h et t y -S tute 4 J ., mit P ap iere, 5 00b    
S 01 73/5 1 28265

S c h ä ferh un d , R ü de, grau , 3 J ., Sp ort-
hu nd verk.  S 0201 /89945 844

S c h w eiz er Sennenhu nd-Welp en (3 H ü n-
dinnen) ab zu geb en, A hnentafel u . Imp f-
p ap iere, V ater u . M u tter am H of, fü r je 
65 0 b  .  S 0285 1 /91 7837

Unterricht
E rf o lg reic h er U nterricht s eit 2009 ! M a-

the, E ngl., D eu ts ch, Key b d. u . Klavier ! 
P rivatlehrer H ö dtke-E via 01 71 /4672745

Stellen-Gesuche
F lies en leg er fü hrt au s  01 70/4691 61 0

H aus m eis ter, b etreu t Ihre Immob ilien.  
S 01 5 25 /1 781 970

S c h rein er hat noch Termine frei: Innen-
au s b au , Inneneinrichtu ng, R ep aratu -
ren…  S 01 5 25 /1 781 970

T erras s en b au, U mges taltu ng er-
ledigt langjä hriger Sp ezialis t.  
S 01 5 25 /1 781 970

SIE SIND EINGELADEN, TEIL UNSERER 
ERFOLGSGESCHICHTE ZU WERDEN!
Prinz ist ein Familienunternehmen mit über 130-jähriger Tradition. Wir entwickeln und produ- 
zieren patentierte Profilsysteme für den Innenausbau. Zu unseren Kunden zählen namhafte 
Unternehmen des Groß- und Einzelhandels, Baumärkte und Industriekunden im In- und Ausland.

UNSER ANGEBOT
•  Sicherer Arbeitsplatz in einem inhabergeführten Unternehmen 
•  Flache Hierarchien und kurze Entscheidungswege
•  Planbare, familienfreundliche Arbeitszeiten
•  30 Urlaubstage von Anfang an
•  Reichlich Freiräume für eigenverantwortliches Arbeiten in Kombination mit Teamarbeit
•  Faire Vergütung mit attraktiven Zusatzleistungen wie Urlaubs- und Weihnachtsgeld
•  Betriebliche Altersvorsorge
Und vieles mehr wie z. B. Bikeleasing

SPEDITIONSKAUFMANN/-FRAU (m/w/d)

IHRE AUFGABEN:
•   Anfrage, Auswahl und Einkauf von Logistikdienstleistungen
•  Kostenoptimierte Planung des Güterversandes
•  Erstellen und Bearbeiten der Exportdokumente / Verzollung in- und außerhalb der EU 
•  Mitarbeit in logistischen Projekten
•  Reklamationsbearbeitung bei Transportschäden und Fehllieferungen

IHR PROFIL:
•  Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum Speditionskaufmann/-frau (w/m/d)  

oder gleichwertige Qualifikation
•  Know-How in der Zollabwicklung von Vorteil
•  Kenntnisse in ERP-Systemen sowie MS-Office-Kenntnisse
•  Gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift
•  Ausgeprägte Kommunikations- und Organisationsstärke

LOGISTIKMITARBEITER/-IN (m/w/d)

IHRE AUFGABEN:
•  Warenannahme und Qualitätskontrolle
•  Warenbewegung
•  Kommissionierung und Umlagerung
•  Verpacken und Versand
•  Allgemeine Lagertätigkeiten
•  Inventurtätigkeiten

IHR PROFIL:
•  Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik (w/m/d)  

oder vergleichbaren Ausbildung
•  Positionsrelevante Berufserfahrung
•  EDV-Kenntnisse und Erfahrung im Umgang mit einem Warenwirtschaftssystem sind von Vorteil
•  Gabelstaplerschein sowie Fahrpraxis
•  Körperliche Belastbarkeit, Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungs- 
unterlagen mit Angabe des frühesten Eintrittstermins  
und Ihrer Gehaltsvorstellung bevorzugt als PDF-Datei  
per E-Mail an bewerbung@carlprinz.de. 

Carl Prinz GmbH & Co. KG 
von-Monschaw-Straße 5, 47574 Goch, Telefon: +49 2823 9703-0

Nähere Informationen finden Sie unter WWW.CARLPRINZ.DE/DE/KARRIERE 

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERER VERSAND- UND LOGISTIKABTEILUNG 
SUCHEN WIR EINEN/EINE:

Der Zentralrendantur der kath. Kirchenge-
meinden der Dekanate Duisburg-West, Moers 
und Xanten obliegt die Finanz- und Vermö-
gensverwaltung der 11 angeschlossenen Kir-
chengemeinden. Sie sucht   zum 01.04.2023 
eine/n Verwaltungsmitarbeiter/in in Teilzeit 
mit einem Beschäftigungsumfang von 19,5 
bis 30,0 Wochenstunden als

Verwaltungsangestellte/r (m/w/d) 
Buchhaltung

Aufgabenprofil umfasst im Wesentlichen:
•	 	Bearbeitung	und	Kontierung	sämtlicher	Buchführungs-	u.	

Kassengeschäfte (Buchhaltungs-PRG Navison-K) mit den 
Schwerpunkten:

  - Zahlungsverkehr
  - Investitionsmaßnahmen
		-	Kontierung	von	Bankauszügen
•	 	allgemeine	Verwaltung

Personenprofil
•	 Qualifikation	für	den	mittleren	Verwaltungsdienst	 
				(I.	Angestelltenprüfung	oder	eine	vergleichbare
    abgeschlossene Ausbildung im kaufmännischen Bereich bzw.  
    berufspraktische Erfahrung in vergleichbaren Tätigkeitsfeldern)
•	 Eigenverantwortung,	Teamfähigkeit	und	 
    Dienstleistungsorientierung
•	 gute	PC-Kenntnisse	und	sicheren	Umgang	mit	MS-Office-							 
    Produkten

Wir bieten:
•			eine	interessante,	verantwortungsvolle	und	abwechslungsreiche				 
    Tätigkeit in einem engagierten Team
•		einen	langfristig	sicheren	und	modernen	Arbeitsplatz
•		Vergütung	erfolgt	bei	Vorliegen	der	Voraussetzungen	nach	der	 
	 	 Kirchlichen	 Arbeits-	 und	 Vergütungsordnung	 (KAVO)	 EG	 6,	 
		 vergleichbar	mit	dem	TVöD	mit	den	üblichen	Sozialleistungen,	 

    einschließlich Zusatzversorgung (KZVK)
•	 weitere	 übertarifliche	 Leistungen	 wie	 z.B.	 JobRad	 und	 
				Lebensarbeitszeitmodell

Die	 Bewerbung geeigneter	 Schwerbehinderter	 ist	 ausdrücklich	 
erwünscht.	 Bei	 Rückfragen	 steht	 Ihnen	 Herr	 Lemmen,	 Tel.:	
02801/98886-10	zur	Verfügung.

Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte schriftlich oder per 
E-Mail (nur eine PDF-Datei als Anhang) bis zum 30.01.2023  an den 
Leiter	der	Zentralrendantur	Xanten	Herrn	Fr.-Jo.	Lemmen.
E-Mail: lemmen@bistum-muenster.de oder

Zentralrendantur Xanten, Herrn Fr.-Jo. Lemmen - persönlich - 
Kapitel 25-26, 46509 Xanten

Einstellungsträger ist der:  
Verband der kath. Kirchengemeinden in den  

Dekanaten Duisburg-West, Moers und Xanten als Träger der  
Zentralrendantur	Xanten,	Kapitel	25-26	–	46509	Xanten

Leitung Großtankstelle 
Einzelhandel (m/w/d)

Als verkaufs- und führungserfahrener Mensch haben Sie Freude
an selbständigen Entscheidungen, am menschlichen Umgang mit 
Mitarbeitern und verspüren nach wie vor die Lust am Verkaufen? 

Dann stehen Ihnen in Ihrer neuen Tätigkeit als Leitung einer Großtankstelle (m/w/d) 
viele spannende Herausforderungen bevor: Sie agieren mit kaufmännischem Denken und 
Handeln, gehen kompetent und freundlich mit Kunden um, führen ein vielfältig aufgestell-
tes Team und sind sich Ihrer Verantwortung für die Tankstelle in Zusammenarbeit mit der 
Geschäftsführung bewusst.

Unsere Gesellschaft ist ein erfolgreiches Mineralölhandelsunternehmen innerhalb einer 
Unternehmensgruppe. In unserer Region sind wir der markenunabhängige Marktführer und 
von unserem Firmensitz in Geldern aus beliefern wir seit mehr als 100 Jahren private und 
gewerbliche Kunden in ganz NRW.

Aufgaben:
• Sie führen Ihre Mitarbeiter team- und menschenorientiert   
• Sie unterstützen Ihr Team bedarfsgerecht im aktiven Verkauf
• Sie kreieren Schichtpläne und sind für die Verfügbarkeit des Personals zuständig
• Sie stellen Warenfülle und Sauberkeit an der Tankstelle sicher
• Sie sind zuständig für das Bestellwesen, die Warenwirtschaft und die Tagesabrechnung 

Ihr Pro� l:
•  Sie haben Freude an der Führung und Motivation von Mitarbeitern 

und sind ein freundlicher Mensch
• Sie achten im Gesamtteam auf ein gepfl egtes Erscheinungsbild
• Sie arbeiten gerne im Team
• Sie sind an Weiterbildung interessiert und nehmen diese gern wahr
• Sie sind mit dem PC vertraut

Arbeitszeiten:
• 38 Std. Woche

Leistungen:
• Betriebliche Weiterbildung
• Kostenloser Parkplatz
• Vergünstigtes Essen
• Zusatzzahlungen
• Angemessenes Gehalt

Berufserfahrung:
• Verkauf im Einzelhandel

Arbeitsort:
47608 Geldern

Jetzt online bewerben! 
Stoffmehl Mineraloel GmbH 
Dieselstraße 1 • 47608 Geldern
E-Mail: schmidt@stoffmehl-gmbh.de

Wir sind eine moderne, erfolgs- und leistungsorientierte Sparkasse mit 

einer Bilanzsumme von mehr als vier Milliarden Euro. Mit rund 560 Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeitern und 23 Geschäftsstellen bieten wir un-

seren rund 110.000 Privat- und 11.000 Firmenkundinnen und -kunden 

in den Städten Moers, Neukirchen-Vluyn, Rheinberg und Xanten sowie 

in den Gemeinden Alpen und Sonsbeck ein vielfältiges Service- und 

Produktangebot – vor Ort und digital. Als öffentlich-rechtliche Sparkasse 

fühlen wir uns dem Gemeinwohl in unserem Geschäftsgebiet verpflichtet 

und übernehmen soziale Verantwortung. In diesem Jahr werden wir zu-

dem erneut einen Nachhaltigkeitsbericht veröffentlichen, der den stren-

gen Kriterien des Deutschen Nachhaltigkeits-Kodex (DNK) entspricht.

Für unsere Privatkunden suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

vertriebsstarke

Kundenberater/innen 
in der Geschäftsstelle (m/w/d)

Weitere Informationen zum Anforderungsprofil entnehmen Sie bitte 

unserem Karriereportal, das Sie auf unserer Homepage 

www.sparkasse-am-niederrhein.de finden.

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir 

uns auf Ihre Online-Bewerbung über unser Karriere-

portal auf www.sparkasse-am-niederrhein.de

Für persönliche Auskünfte steht Ihnen der Leiter der 

Abteilung Personal, Jürgen Renner, unter der Telefon-

nummer (0 28 41) 206-23 60 gerne zur Verfügung.

S  Sparkasse 

 am Niederrhein 

 

  Gut für Menschen, Wirtschaft, 

  Kultur und Zukunft. 

 
 
Wir sind eine moderne, erfolgs- und leistungsorientierte Sparkasse mit einer Bilanzsumme 
von mehr als vier Milliarden Euro. Mit rund 550 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und 23 
Geschäftsstellen bieten wir unseren rund 110.000 Privat- und 11.000 Firmenkundinnen und 
-kunden in den Städten Moers, Neukirchen-Vluyn, Rheinberg und Xanten sowie in den 
Gemeinden Alpen und Sonsbeck ein vielfältiges Service- und Produktangebot – vor Ort und 
digital. Als öffentlich-rechtliche Sparkasse fühlen wir uns dem Gemeinwohl in unserem 
Geschäftsgebiet verpflichtet und übernehmen soziale Verantwortung. In diesem Jahr 
werden wir zudem erneut einen Nachhaltigkeitsbericht veröffentlichen, der den strengen 
Kriterien des Deutschen Nachhaltigkeits-Kodex (DNK) entspricht. 
 
Für unsere Abteilung Kreditservice, Gruppe Kreditanalyse und -sachbearbeitung, suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine bzw. einen  
  

Kreditanalyst /-in (m / w / d) 

 

Weitere Informationen zum Anforderungsprofil entnehmen Sie bitte unserem Karriereportal 
unter www.sparkasse-am-niederrhein.de 

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. Sie werden bei gleicher 
Qualifikation nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes bei der Besetzung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung über 
unser Karriereportal auf www.sparkasse-am-niederrhein.de bis zum 15.10.2022.  
 
Für persönliche Auskünfte steht Ihnen der Leiter der Abteilung Personal, Jürgen Renner, 
unter der Telefonnummer (02841) 206-2360 gerne zur Verfügung. 
 

 

 

Gut für Menschen, Wirtschaft, 

Kultur und Zukunft.

Stellen-Angebote

Kraftfahrer 

(m/w/d) 
(führerschein-Kl. C/Ce) für Kippsattel / 3-achskipper

In Vollzeit oder Teilzeit ab sofort oder auch für später gesucht.

Bewerbungen bitte per E-Mail oder Post an:

K .W . S c h o lten  G m b H •Trajanstraße 17•46509 Xanten 
E-Mail: gisela@kwscholten.de

t

facebook.com/jacob.bedachungen

RHEINBERG
TEL.: 02843/95 99 57

XANTEN
TEL.: 02801/49 58

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n
Dachdeckergesellen (m/w/d) oder Helfer (m/w/d)

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme.

Tankwagenfahrer (m/w/d) in Vollzeit 
für Heizöl/Diesel – im Nahverkehr
Wenn Sie...
•   den Führerschein CE
•   den ADR Schein
•   ein freundliches Auftreten gegenüber unseren Kunden
•   Freude am Umgang mit Fahrzeugen mitbringen

dann erwartet Sie...
•   eine leistungsgerechte Vergütung
•   Urlaubs- und Weihnachtsgeld 
•   ein gutes Betriebsklima
•   ein sicherer Rückhalt durch einen starken Agrarkonzern.

Sind Sie interessiert?
Dann schicken Sie Ihre Bewerbung bitte an:

Raiffeisen Waren-Zentrale Rhein-Main eG
Herrn Grotenhuis, Schenkstr. 2-4, 47669 Wachtendonk-Wankum,  
Tel.: 02836-9150-56, E-Mail: karl.grotenhuis@rwz.de

WIR SUCHEN SIE!
WERDEN SIE EIN TEIL VON UNS

www.rwz.de

Teilzeit-Gesuche
A lten p fl eg erin  mit H erz u nd viel E rfah-

ru ng s u cht s eriö s e Stelle als  24 Std. Se-
nioren B etreu erin   S 01 5 9/01 489862

F ah rer s u . N eb enjob /M inijob , gerne fü r 
A b holu ngen jeglicher A rt: F ahrer fü r Se-
nioren, die s ich nicht mehr ans  Steu er 
trau en, E inkä u fe,  A u s lieferu ngs fahrten 
u s w.  S 01 72/41 5 635 7

H an d w erk er s u cht A rb eiten im Trocken-
b au , Streichen, Tap ezieren, L aminat 
u s w.  S 01 60/95 470949

Mas s eurin  fü r traditionelle Thai-M as s a-
gen ges u cht.   S 01 72/25 1 0046

Maurer s u cht A rb eit  S 01 60/92300896

S elb s t ä n d ig er P ole ü b ernimmt B au m- 
u nd H eckens chnitt  S 01 74/81 78270

T ro c k en b au, Sp achtelarb eiten, 
Tap ezieren,Streichen, Innenau s b au , D a-
chau s b au  s u . A rb eit   S 01 78/2649091

T ro c k en b auer, Sp achtler, V erp u tzer, 
Streichen, tap ezieren u nd B ads anie-
ru ng, s u cht A rb eit  S 01 74/8600829
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Gewerbliche Verkäufe
T rap ez b lec h e/ Thermoelemente fü r 

D ach u . Wand in groß en M engen am 
L ager, au ch Sonderp os ten. R aiffeis en-
B au zentru m Wanku m 02836/91 5 020

Verkäufe
B io liefers erv ic e alles  fü r den tä gl. B e-

darf, hofeigenes  Gemü s e, F leis ch, E ier, 
B iohof B ü s ch www.b u es ch-natu rkos t.
de

Is s um er K am in h o lz h an d el b ie-
tet F ichte, Tanne u nd B u che an  
S 01 5 2/25 65 4866

K am in h o lz  B ergmann SR M  ab  70b    
S 01 73/740725 8

K am in h o lz  KvG Service Weeze. Telefon: 
02837/664897 www.kvg-kaminholz.de 

K am in h o lz  zu  verkau fen. E iche u . B u che 
vorgelagert.  S 01 70/ 8729869

Mard er-H olzfalle, L eb endfalle au ch fü r 
Was chb ä r, zu  verk.   S 01 73/95 281 74

W ir verkau fen wegen U mzu g u ns ere wu n-
ders chö ne L ou nge, Ges tell A lu miniu m, 
2 mal b enu tzt, B ank 1 95 x 74x 33/84,5  
- H ocker 74x 74x 33, als  Tis ch nu tzb ar, 
kleine Geb rau chs s p u ren, inkl. hellgrau -
er A u fl agen, s ehr hochwertig, von M an-
dalika au s  X anten. A b zu holen in O b er-
hau s en. V B :700 b  ,   S 0208/895 71 4

Fahrräder
E -B ik e A k k us , R ep aratu r u . neu , au ch 

fü r Golf-C addy s  u nd Senioren-Scooter, 
B SA B  E lektronik  S 02831 /1 205 1
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Widder
21.03.-20.04.
Die grundlegenden 
Fragen, die Sie sich 
jetzt stellen, werden Sie 

noch eine Weile beschäftigen. Indem Sie 
akzeptieren, dass die Dinge nicht immer 
einen gradlinigen Verlauf nehmen, wer-
den Sie das Beste aus dieser Zeit machen.

Stier
21.04.-21.05.
Machen Sie sich nichts 
vor und bleiben Sie 
mit beiden Beinen auf 

dem Boden. Mehrere Planeten stehen 
kritisch zu Ihrem Zeichen: Sie sind 
dazu herausgefordert, verschiedene 
Aspekte Ihres Lebens zu überprüfen.

Zwilling
22.05.-21.06.
Anstatt gute Argu-
mente vorzubrin-
gen, werden Sie 

die Lage eher klären, wenn Sie 
zuhören und vor allem mehr auf 
die Stimmung Ihres Gegenübers 
eingehen.

Krebs
22.06.-22.07.
Teamwork ist 
angesagt, sowohl be-
ru� ich als auch in der 

Partnerschaft. Der Beginn der neuen 
Woche eignet sich, lang geplante 
Vorhaben zu ordnen und vielleicht 
sogar schon in die Tat umzusetzen.

Löwe
23.07.-.23.08.
Ihre Sterne stehen 
günstig. Sie sollten 
also nicht unbedingt 

noch länger darauf warten, dass sich 
irgendetwas von selbst ergibt. Erö� -
nen sich neue Perspektiven, greifen 
Sie lieber zu, bevor andere es tun.

Jungfrau
24.08.-23.09.
Die vielen Anforde-
rungen des Alltags 
können überaus zeit-

raubend sein. Wenn Sie weiterkom-
men wollen, sollten Sie sich in diesen 
Tagen lieber auf das Wesentliche 
konzentrieren.

Waage
24.09.-23.10.
Wenn Sie jetzt nur 
tun, was getan wer-
den muss, werden Sie 

schnell die Lust verlieren. Unterneh-
men Sie also auch etwas, das Ihnen 
Freude bereitet. Und suchen Sie 
beru� ich nach neuer Anregung.

Skorpion
24.10.-22.11.
Ihr Wunsch nach An-
erkennung durch Ihre 
Umwelt ist jetzt groß. 

Lassen Sie sich aber von der Reaktion 
anderer nicht entmutigen: Vielleicht sto-
ßen Sie nicht immer auf Begeisterung, 
zumindest aber doch auf o� ene Ohren.

Schütze
23.11.-21.12.
Sie sprühen über vor 
Energie und können 
viel für sich erreichen. 

Bevor Sie sich aber in völlig neue 
Abenteuer stürzen, sollten Sie zunächst 
klären, wie Sie in der Vergangenheit 
mit Ihren Kräften umgegangen sind.

Steinbock
22.12.-20.01.
Die Zeit ist günstig, 
um wichtige
Anliegen voran-

zubringen. Denken Sie aber daran, 
dass nicht jeder mit Ihrem
momentanen Tempo mithalten 
kann.

Wassermann
21.01.-19.02.
Beschäftigen Sie 
sich nicht länger
mit der Vergangen-

heit als nötig. Jetzt gilt es, den 
Blick nach Vorne zu richten und 
sich neuen Entwicklungen zu 
stellen.

Fische
20.02.-20.03.
Diese Zeit steht für 
Sie ganz im Zeichen 
der Liebe und der 

Freundschaften. Das heißt natürlich 
nicht, dass in Ihren Beziehungen 
alles nur nach Ihren Vorstellungen 
läuft.

So stehen Ihre Sterne
KW 2 2023

Kempen-St. Hubert Speefeld 4 • www.moebel-dahlmann.de

Hauptsitz: Dahlmann self GmbH & Co. KG, Otto-Schott-Str. 8, 47906 Kempen 3D02M

TOTAL
RÄUMUNGS-
VERKAUF

FILIALSCHLIESSUNG

NUR ST. HUBERT!

MEHR INFOS

1/2
*

* Gültig nur für Neuaufträge. Ausgenommen                 

   sind Möbel der Marke Musterring.

PREIS
+ 10% EXTRA

Sonderrabatt 
auf Möbel-

Neubestellungen

33%*

* Gültig nur für 
Neuaufträge. Auf 

den ursprünglichen 
Verkaufspreis. Ausge-
nommen sind Möbel 

der Marke Musterring.

bis zu

NICHT DAS 
PASSENDE 

GEFUNDEN?

Wenn Sie diesen Raum für

Ihre Werbung
reservieren möchten, dann rufen 

Sie uns an: 
Tel. 0 28 31/9 77 70 39 

Niederrhein Nachrichten

Kevelaer · Hauptstr. 59 · Tel. 02832 925 71 26

Ich erledige für Sie Ihre
Grundsteuererklärung

für Ein-, Zwei- und Mehrfamilienhäuser, 
Eigentumswohnungen und Grundstücke

Steuerberater Hoppmann, Uedem
0 28 25 / 446 94 08 oder SteuerberaterHoppmann@gmx.de
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Reiberei
um die
Zustän-
digkeit

Erdöl-
lager-
stätte

nicht
ohne

Tret-
kurbel

Held,
Halbgott

Natur-
geist,
Fabel-
wesen

dt. Vor-
silbe der
Ver-
neinung

Abk.:
Motor-
schiff

Ausruf
der Ver-
wunde-
rung

Kfz.-Z.:
Wies-
baden

Abk.:
Junior

kahler
Kopf

Schein-
kampf im
Karate

Lehre
von der
Liebe

Schnee-
hütte

duldsam,
nach-
sichtig

Nest-
gelege

ge-
wandter
Redner

Musik:
langsam

ring-
förmige
Korallen-
insel

Hauptort
des
Kantons
Uri

US-Ten-
nisspieler
der 70er
(Arthur)

das
Gelbe im
Ei

fremd-
staatl.
Gebiet i.
e. Staat

Standbild

Bußemp-
�ndung

Festste-
hendes,
Faktum

jmd., der
Garten-
bau
betreibt

Geheim-
nis

tatsäch-
licher
Bestand

Spitz-
name
von Erik
Zabel

Arbeits-
tag

kleine
Anhöhe

Samm-
lung be-
rühmter
Zitate

Ausgabe
von
Büchern

Urgroß-
mutter

Abk.:
Deut-
sches Ro-
tes Kreuz

primiti-
ves Haus

veralt.:
Helfer,
Gehilfe

Licht-
spielhaus

nagender
Kummer

kochsalz-
haltiges
Wasser

Kopfbe-
deckung

Insel der
Aleuten

poet.:
Fluss-
land-
schaft

Besucher

franz.
Bez. für
Kellner

Gegen-
teil von
negativ

Stern im
'Schwan'

Abk.:
Blatt
(Papier)

chem. Z.:
Kupfer

Abk.: zu
Händen

Abk.:
Grund-
kurs

Initialen
von
Gershwin

Durch-
locher,
Spick-
nadel

Aperitif
(Kw.)

sicht-
bares
Notsignal

Ozean
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METZGEREI.
eigene Schlachtung und Produktion, 
Fleisch- und Schinkenspezialitäten

METZGERGRILL.
täglich wechselnder Mittagstisch

PARTYSERVICE.
für große und kleine Feste

Auslieferung nur zu den
Öffnungszeiten!

Mo. - Do.  8.00 – 18.30 Uhr
Fr.  7.30 – 18.30 Uhr
Sa.  7.30 – 14.00 Uhr

Talstraße 3 • 47546 Kalkar
www.schinken-arntz.de 
Telefon (0 28  24) 28 86

André Schumacher lässt am
Samstag, 14. Januar, 20 Uhr, im
Gocher Goli-Theater in einer
Multivisions-Show Bilder spre-
chen – und was für welche: Ein
Vierteljahr verbrachte der Foto-
graf auf Südgeorgien, der Ant-
arktischen Halbinsel und den
Ozeanen dazwischen. Die Bilder,
mit denen er zurückkehrte, zei-
gen die atemberaubende Schön-
heit eines bedrohten Paradieses.
Der Vortrag ist geschickt erzählt,
ähnlich einem Roman, dessen
Episoden den Zuschauer nicht
nur in eindrucksvollen Bildern
eine geografische Reise ans Ende
der Welt erleben lassen. Die Ant-
arktis ist die größte noch existie-
rende Wildnis der Erde. Nir-
gends ist es kälter, windiger und
trockener. Im Sommer 24 Stun-
den Sonne, im Winter absolute
Finsternis. Und doch vereinen
sich dort unvorstellbare Weite,
Einsamkeit und wilde Ursprüng-
lichkeit zu einzigartiger Pracht.
Es ist das Reich der Wale, Rob-
ben und Seevögel und der größ-
ten Pinguinkolonien der Welt.

Vor allem aber ist es ein Ort, an
dem man sich wieder als das be-
greift, was man ist: als kleiner
Teil des Ganzen. Schumachers
Vortrag ist auch eine Reise durch
2.000 Jahre Menschheitsge-
schichte, von der Terra Australis
Incognita, deren Existenz schon
die Gedanken der alten Griechen
beflügelte, bis zu aktuellen Fra-
gen der Nutzung und Zukunft
des eisigen Südkontinents. Dazu
haarsträubende Geschichten von
Amundsen, Scott und Shackle-
ton, die die Naturgewalten in
voller Härte zu spüren bekamen
und ihre Abenteuer nicht selten
mit dem Leben bezahlten. Eben
ein außergewöhnlicher Vortrag,
der Raum lässt zum Schauen,
zum Lauschen und zum Träu-
men. Tickets für diese Veranstal-
tung gibt es für zehn Euro bei
der Kultourbühne im Rathaus,
E-Mail: kultourbuehne@goch.de,
Telefon: 02823/320-202, bei der
VHS, Telefon: 02823/6060 und
im Goli-Theater unter www.go-
litheater.de sowie an der Abend-
kasse. Foto: André Schumacher

Eiszeit – Abenteuer Antarktis

Nach einer gelungenen Sessions-
eröffnung ist der AKV Vallis Co-
mitis startklar für das 20. Nie-
derrheinische Gardebiwak am
kommenden Sonntag, 15. Januar
in der Flugzeughalle des Luft-
sportvereins Goch in Asperden.
Karten für das traditionelle Bi-
wak gibt es beim Geschenkehaus
Peters in Goch, Voßstraße, sowie

im Restaurant „Zum Schwan“ in
Asperden. Um 10 Uhr ist Boar-
ding, denn um 11.11 Uhr karne-
valistischer Zeit hat die Crew
Starterlaubnis. Höhenflüge im
Programm sind garantiert. Die
Bands „Kokoloris“ und K6 und
viele weitere Programmhigh-
lights bringen die Flughalle zum
Beben. Das Bordbistro hält erfri-

schende Kaltgetränke und kuli-
narische Highlights für alle Gäs-
te bereit– ob jung oder alt. Kar-
nevalsvereine, Sportgruppen,
Landjugenden, Kegelclubs aufge-
passt: Gruppen ab elf Personen
beziehungsweise 22 Personen
spendiert der AKV erfrischende
Kaltgetränke. Wichtig dabei, der
gemeinsame Start in einheitlich

kostümierter Kleidung bis 11
Uhr. Getreu dem Motto „Ge-
meinsam feiern, tanzen, fröhlich
sein“ heißt die Crew des AKV
Vallis Comitis alle Jecken herz-
lich willkommen. Der Karten-
vorverkauf für die Narrenabende
des AKV am 10. und 11. Februar
startet im Januar.

NN-Foto: Archiv/Gerhard Seybert

Biwak des AKV Vallis Comitis steigt am Sonntag

NIEDERRHEIN. Zur Abend-
musik mit Musik zu vier Hän-
den und vier Füßen lädt die Ka-
tholische Pfarrgemeinde St. Pe-
ter Rheinberg am kommenden
Sonntag, 15. Januar, um 18.30
Uhr in St. Peter in Rheinberg
ein. Das Orgel-Duo Iris und
Carsten Lenz aus Wiesbaden,
welches das Konzert gestaltet,
gilt als eines der führenden Or-
gelduos in Europa.

Die beiden Virtuosen haben
bisher Konzerte, meist mit aus-
gefallenen Programmen und Or-
gelraritäten, im gesamten Bun-
desgebiet, in vielen Ländern Eu-
ropas, in Russland und in Groß-
städten den USA gespielt. In den
letzten Jahren waren sie oft im
Fernsehen bei Gottesdienstüber-
tragungen zu sehen. Beide stu-

dierten Kirchenmusik in Frank-
furt, Iris Lenz ist als Chorleiterin
und Organistin im Rhein-Main-
Gebiet tätig, ihr Ehemann Cars-
ten Lenz als Dekanatskirchen-
musiker in Ingelheim.

Querschnitt

Das Konzert bietet einen inter-
essanten und abwechslungsrei-
chen Querschnitt durch vierhän-
dige (und vierfüßige) Original-
musik von früher Klassik bis
heute, mit Musik aus vielen Län-
dern! Es beginnt eher traditionell
mit Werken u.a. von Kellner und
Wesley und geht über zur Ro-
mantik mit den Variationen von
Eugene Thayer über die bekann-
ter schottischer Melodie „Auld
Lang Syne“, die hier als „Nehmt

Abschied, Brüder“ bekannt ist.
Das Programm endet etwas zeit-
genössischem mit der gut anzu-
hörendem Suite von Denis Be-
dard und humorvoll und virtuos
mit einer Eigenkomposition von
Carsten Lenz. Das Spielgesche-
hen auf der Orgelempore kann
auf einer Leinwand in der Kirche
verfolgt werden. Der Eintritt ist
frei, am Ausgang besteht die
Möglichkeit zu einer freiwilligen
Spende zur Finanzierung und
Durchführung der Konzertreihe.
Aktuell bestehen keine Corona-
Auflagen. Aber gerade bei gerin-
gerem Abstand wird das freiwil-
liges Tragen einer Maske emp-
fohlen. Weitere Infos gibt es auf
der Homepage der Rheinberger
Abendmusik: www.rheinberger-
abendmusik.de.

Abendmusik: Zu vier
Händen und vier Füßen
Orgelkonzert am Sonntag in St. Peter Rheinberg

Iris und Carsten Lenz sind Virtuosen an der Orgel. Foto: Lenz

Muskelentspannung: Im Fami-
lienzentrum St. Martinus Pfalz-
dorf kann man ab Donnerstag,
26. Januar, 20 Uhr, in einem drei-
teiligen Schnupperkurs die be-
kannte Entspannungstechnik er-
lernen. Die Teilnahme ist kosten-
frei (Matte, Decke, dicke Socken,
Getränk und bequeme Kleidung
mitbringen). Anmeldung: mar-
tinskinder@bistum-muenster.de
oder unter: Telefon 02823/29011.

■ KURZ & KNAPP
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